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Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhr

und nach Vereinbarung

Sandkamp 68 · 23684 SCHARBEUTZ 

� 04503 / 7 87 07 41 od. 0178 / 6 03 41 99 

info@profilofi.de · www.profilofi.de

       Feiert mit uns -   

  PROFILOFI  i

 
DAS GAB ES NOCH NIE! 

15% Rabatt 
auf alle Markisen & Rollläden  

115 Jahre5 Jahre

GmbH

GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.de
Internet: www.facklamm-gmbh.de

Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre  
Gebäudereinigung  

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE®

Immobilien-Bewertung
schnell, einfach & kostenlos

www.loose-immo.com/immobilien-bewerten
Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

schnell, einfach
& kostenlos
anfordern unter:
info@loose-immo.com

Wir sind für Sie da!
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UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORFER STR. TRAVEMÜNDE  LÜBECK LÜBECK EUTIN
Birkenallee 1 Am Dreilingsberg 7  Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04503 898 98 72  Tel. 04502 880 97 07  Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de

TAG DER OFFENEN TÜR in der neuen Geschäftsstelle Zentrale & Werkstatt

GROSSE  
ERÖFFNUNGSFEIER

FEIERN SIE MIT UNS!
Am 3. Februar 2024 

von 10 bis 14 Uhr

Nach mehr als einem Jahr intensiver Planung und Bauzeit konnten wir im  
Januar 2024 unsere neuen Räumlichkeiten der Firmen zentrale von Ostsee- 
Medizin technik beziehen. Neben dem geräumigen Sanitätshaus befinden  
sich dort auch modernste Werkstätten und ein Schulungszentrum.
Wir möchten diesen besonderen Anlass nutzen, um Ihnen, unseren  
geschätzten Kunden, herzlich für Ihre entschei dende Rolle an unserem  
langjährigen Erfolg zu danken. Ohne Ihre Unterstützung und Zusammen­
arbeit wäre diese positive Entwicklung nicht denkbar gewesen.

Kommen Sie vorbei: Estlandring 7 in 23560 Lübeck-Genin

Werkstattführungen E­Mobil­Probefahren

sollso® Laufrad Probefahren Glücksrad

Einführung Ganganalyse Rollibasketball zum Mitmachen

Fußdruckmessung
Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit bei unserem Partner

Bautrockner-
Verleih

v 0 45 04 - 47 70

Fritz Flink
Meisterbetrieb
seit 35 Jahren

Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

Gartengestaltung
Jahrespfl ege
Gartenpfl ege
Bepfl anzung

Pfl asterarbeiten

Mitarbeiter gesucht

Bad Schwartau
A1 Englisch – Speaking 
Ab Samstag, 03.02.24, 12.30–13.30 Uhr, 5x gesamt 30,00 €

Spanisch für Wiedereinsteiger 
Ab Samstag, 03.02.24, 10.45–11.45 Uhr, 5x gesamt 30,00 €

Trommelkurs für Kinder (8-14 Jahre) 
Ab Mittwoch, 07.02.24, 17.00–18.00 Uhr, 3x gesamt 17,50 €

Farb- und Typberatung 
Sonntag, 11.02.24, 09.30–13.15 Uhr, 1x gesamt 50,00 €

Englisch für Anfänger 
Ab Mittwoch, 14.02.24, 14.30–16.00 Uhr, 10x gesamt 81,00 €

Klarinette für Anfänger 
Ab Mittwoch, 14.02.24, 18.00–19.30 Uhr,  
10x insgesamt 155,00 €

Bridge für Einsteiger 
Ab Donnerstag, 15.02.24, 18.00–20.00 Uhr,  
10x insgesamt 98,00 €

Gitarre für Anfänger 
Ab Donnerstag, 15.02.24, 18.00–19.00 Uhr, 10x gesamt 99,00 €

www.vhs-bad-schwartau.de

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Bad Schwartau. Viel 
Prominenz hatte sich 
am vergangenen Sonn-
tag beim Neujahrs-
empfang der Stadt Bad 
Schwartau eingefunden. 
So konnten Stadtpräsi-
dentin Wiebke Zweig 
und Bürgermeisterin 
Dr. Katrin Engeln unter 
anderem neben den 
Verwaltungschefs Sven 
Parteil-Böhnke (Tim-
mendorfer Strand), Betti-
na Schäfer (Scharbeutz), 
Sven Radestock (Eutin), 
auch die Bürgervorste-
her Manfred Beckmann 
(Stockelsdorf) und Anja 
Evers (Timmendorfer 
Strand), Kreispräsiden-
tin Petra Kirner, Lübecks 
Stadtpräsident Henning 
Schumann und seinen langjährigen 
Amtsvorgänger Peter Sünnenwold  
sowie die Bundestagsabgeordneten 
Ingo Gädechens und Bettina Ha-
gedorn in der Mensa der Elisa-
beth-Selbert-Gemeinschaftsschule 
begrüßen.
Für überaus unterhaltsame musika-
lische Abwechslung zwischen den 
Redepausen sorgte der junge Bad 
Schwartauer Musiker Gregor Maxi-
milian Tippl.
Die Verleihung des Umweltpreises 
an den ehemaligen Förster Hans 
Rathje-Reimers fand in Abwesen-
heit des neuen Preisträgers statt 
(mehr dazu lesen Sie in unserer 
kommenden Ausgabe am 24. Janu-
ar).     
In ihren einleitenden Worten stellte 

Wiebke Zweig das Ehrenamt und 
das gesellschaftliche Engagement 
in den Mittelpunkt. „Beides ist viel-
fältig und ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft und beides 
trägt dazu bei, dass Menschen zu-
sammenkommen. Es ist ein Zeichen 
von Zusammenarbeit und Solida-
rität. Es umfasst fast alle Bereiche 
unserer Gesellschaft.“ Das Ehren-
amt sei ein wichtiger Beitrag zur 
lebendigen Demokratie, so Wiebke 
Zweig. 
„Es ermöglicht es uns, uns aktiv an 
der Gestaltung unserer Gesellschaft 
zu beteiligen. Ich danke im Namen 
der Stadt Bad Schwartau allen eh-
renamtlich Tätigen. Ohne Ihr En-
gagement wäre unsere Gesellschaft 
ärmer und weniger lebendig. Sie 

leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Zusam-
menhalt unserer Gesell-
schaft und zur Stärkung 
unserer Demokratie“, 
sagte die Stadtpräsiden-
tin bevor sie das Wort 
an Bürgermeisterin Dr. 
Katrin Engeln übergab.
„Unsere Stadt ist ein 
Ort, der nicht nur 
durch seine Infrastruk-
tur, seine Architektur 
und Landschaft geprägt 
ist, sondern vor allem 
durch die Menschen, 
die dort leben. Jeder 
von Ihnen trägt auf sei-
ne Art und Weise dazu 
bei, dass unsere Stadt 
so einzigartig und le-
bendig ist“, begann die 
Verwaltungschefin ihre 

Neujahrsansprache.
„Wir haben im letzten Jahr unsere 
Patenschaften mit den Städten Ville-
moisson-sur-Orge, Czaplinek, Bad 
Doberan und dem Aufklärungs-
bataillon 6 Holstein gepflegt. Wir 
haben unter anderem Gäste zum 
Schützenfest empfangen und zu 
unserem Städtepartnerschaftsfest 
,30 Jahre Czapinek‘, bei dem sich 
viele Verbände und Vereine aktiv 
eingebracht haben; die Christuskir-
che, der Schützenverein, der Sozi-
alverband, der VfL Bad Schwartau, 
der Umweltbeirat, der Bürgerver-
ein, der Imkerverein, der Schach-
verein und viele mehr“, sprach sie 
allen Beteiligten ihren Dank aus 
und richtete in diesem Zusammen-
hang ihren Blick auf den Slo

gan „Bad Schwartau meine Stadt“. 
„,Meine Stadt‘ – diese Worte tragen 
eine besondere Bedeutung. Denn 
in unserer Gemeinschaft sind wir 
nicht nur Nachbarn, sondern eine 
Familie, die sich gemeinsam um 
das Wohl ihrer Stadt kümmert“, 
sagte sie.
„Es ist diese Verbundenheit, die uns 
stark macht. In diesen Zeiten des 
Wandels und der Unsicherheit kön-
nen wir aufeinander zählen. Jede 
und jeder von uns trägt dazu bei, 
unsere Stadt zu dem zu machen, 
was sie ist. Gemeinsam schaffen 
wir eine lebendige, vielfältige und 
lebenswerte Umgebung.“
In ihrem Rück- und Ausblick ging 

Dr. Katrin Engeln dankte den Bad Schwartauern  
für deren Einsatz für die Stadt und ermunterte sie,  

sich weiterhin zu engagieren. 

In Abwesenheit des neuen Preisträgers verlieh 
Bad Schwartaus Stadtpräsidentin Wiebke Zweig 
den Umweltpreis an Förster Hans Rathje-Reimers 

(privat verhindert) und teilte mit, dass die 
persönliche Übergabe nachgeholt werde.  

Neujahrsempfang in Bad Schwartau:   „Eine Familie, die sich gemeinsam um das Wohl ihrer Stadt kümmert“

Geflügelpest in Schleswig-Holstein:

Erneuter Nachweis in Geflügelhaltung im Kreis Ostholstein
Kiel. Nach dem Geflügelpestfall ver-
gangene Woche in Ostholstein, be-
stätigte das Friedrich-Loeffler-Institut 
(FLI) am 10. Januar für das Kreisge-
biet einen weiteren Nachweis des 
Geflügelpestvirus des Subtyps H5N1 
in einer gewerblichen Geflügelhal-

tung. Die rechtlich vorgeschriebene 
tierschutzgerechte Tötung der Tiere 
sowie die fachgerechte Entsorgung 
der getöteten und verendeten Tiere 
ist bereits erfolgt.
Um den Ausbruchsbetrieb im Kreis 
Ostholstein ist eine Sperrzone ein-
gerichtet, welche aus einer Schutz-
zone von mindestens drei und einer 
Überwachungszone von mindestens 
zehn Kilometern besteht. Die Sperr-
zone reicht bis in den Kreis Plön. In 
der Sperrzone gelten strenge recht-
liche Vorgaben für Geflügelhaltun-
gen. Diese umfassen unter anderem 
ein Aufstallungsgebot und ein Ver-
bringungsverbot für lebendes Geflü-
gel. Weitere Informationen werden 
durch die Kreise Ostholstein und 
Plön zur Verfügung gestellt.
Seit November 2023 wurde das 
Geflügelpestvirus in 28 Proben von 
Wildvögeln aus den Kreisen Nord-
friesland, Dithmarschen, Schles-
wig-Flensburg, Pinneberg, Her-
zogtum Lauenburg und Steinburg 
durch das Friedrich-Loeffler-Institut 
nachgewiesen. Zum Schutz des Ge-
flügels vor dem Geflügelpesterreger 
haben die Kreise Nordfriesland und 
Dithmarschen ein Aufstallungsgebot 
erlassen. Über die in den jeweiligen 
Kreisen geltenden Vorschriften infor-
mieren die Internetseiten der Kreis-
veterinärämter.

Wichtige Schutzhinweise für 
Geflügelhalterinnen und -halter:

Zur Vermeidung der Einschleppung 
der Geflügelpest in Geflügelhaltun-

gen sind alle Halterinnen und Halter 
dazu aufgerufen, Biosicherheits-
maßnahmen konsequent umzuset-
zen. Das Ministerium für Landwirt-
schaft, ländliche Räume, Europa 
und Verbraucherschutz (MLLEV) 
erinnert erneut an die am 23. No-
vember 2021 erlassene landesweit 
verbindliche Allgemeinverfügung 
über Biosicherheitsmaßnahmen 
für alle privaten und gewerblichen 
Geflügelhalterinnen und Geflü-
gelhalter. Geflügel darf nur an für 
Wildvögel unzugänglichen Stel-
len gefüttert werden. Wildvögel 
und Hausgeflügel sollten nicht die 
gleichen Tränken nutzen können. 
Futter, Einstreu und sonstige Ge-
genstände, mit denen das Geflügel 
in Berührung kommen kann, müs-
sen für Wildvögel unzugänglich 
aufbewahrt werden. Bei erhöhten 
Tierverlusten im Bestand ist zudem 
eine veterinärmedizinische Unter-
suchung vorgeschrieben, um ein 
unklares Krankheitsgeschehen im 
Bestand schnellstmöglich abzuklä-
ren und das Vorliegen einer Infek-
tion mit Geflügelpestviren auszu-
schließen.

Service-Hinweis:

Um Fragen von Bürgerinnen und 
Bürgern rund um das Thema Ge-
flügelpest zu beantworten, hat das 
MLLEV ein Bürgertelefon einge-
richtet. Dieses ist Montag bis Frei-
tag von 9 bis 15 Uhr besetzt und 
unter der Telefonnummer 0431-
9887100 erreichbar.
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UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORFER STR. TRAVEMÜNDE  LÜBECK LÜBECK EUTIN
Birkenallee 1 Am Dreilingsberg 7  Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b Elisabethstr. 16 – 18
Tel. 04503 898 98 72  Tel. 04502 880 97 07  Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee-medizintechnik.de

TAG DER OFFENEN TÜR in der neuen Geschäftsstelle Zentrale & Werkstatt

GROSSE  
ERÖFFNUNGSFEIER

FEIERN SIE MIT UNS!
Am 3. Februar 2024 

von 10 bis 14 Uhr

Nach mehr als einem Jahr intensiver Planung und Bauzeit konnten wir im  
Januar 2024 unsere neuen Räumlichkeiten der Firmen zentrale von Ostsee- 
Medizin technik beziehen. Neben dem geräumigen Sanitätshaus befinden  
sich dort auch modernste Werkstätten und ein Schulungszentrum.
Wir möchten diesen besonderen Anlass nutzen, um Ihnen, unseren  
geschätzten Kunden, herzlich für Ihre entschei dende Rolle an unserem  
langjährigen Erfolg zu danken. Ohne Ihre Unterstützung und Zusammen­
arbeit wäre diese positive Entwicklung nicht denkbar gewesen.

Kommen Sie vorbei: Estlandring 7 in 23560 Lübeck-Genin

Werkstattführungen E­Mobil­Probefahren

sollso® Laufrad Probefahren Glücksrad

Einführung Ganganalyse Rollibasketball zum Mitmachen

Fußdruckmessung
Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit bei unserem Partner

leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Zusam-
menhalt unserer Gesell-
schaft und zur Stärkung 
unserer Demokratie“, 
sagte die Stadtpräsiden-
tin bevor sie das Wort 
an Bürgermeisterin Dr. 
Katrin Engeln übergab.
„Unsere Stadt ist ein 
Ort, der nicht nur 
durch seine Infrastruk-
tur, seine Architektur 
und Landschaft geprägt 
ist, sondern vor allem 
durch die Menschen, 
die dort leben. Jeder 
von Ihnen trägt auf sei-
ne Art und Weise dazu 
bei, dass unsere Stadt 
so einzigartig und le-
bendig ist“, begann die 
Verwaltungschefin ihre 

Neujahrsansprache.
„Wir haben im letzten Jahr unsere 
Patenschaften mit den Städten Ville-
moisson-sur-Orge, Czaplinek, Bad 
Doberan und dem Aufklärungs-
bataillon 6 Holstein gepflegt. Wir 
haben unter anderem Gäste zum 
Schützenfest empfangen und zu 
unserem Städtepartnerschaftsfest 
,30 Jahre Czapinek‘, bei dem sich 
viele Verbände und Vereine aktiv 
eingebracht haben; die Christuskir-
che, der Schützenverein, der Sozi-
alverband, der VfL Bad Schwartau, 
der Umweltbeirat, der Bürgerver-
ein, der Imkerverein, der Schach-
verein und viele mehr“, sprach sie 
allen Beteiligten ihren Dank aus 
und richtete in diesem Zusammen-
hang ihren Blick auf den Slo

gan „Bad Schwartau meine Stadt“. 
„,Meine Stadt‘ – diese Worte tragen 
eine besondere Bedeutung. Denn 
in unserer Gemeinschaft sind wir 
nicht nur Nachbarn, sondern eine 
Familie, die sich gemeinsam um 
das Wohl ihrer Stadt kümmert“, 
sagte sie.
„Es ist diese Verbundenheit, die uns 
stark macht. In diesen Zeiten des 
Wandels und der Unsicherheit kön-
nen wir aufeinander zählen. Jede 
und jeder von uns trägt dazu bei, 
unsere Stadt zu dem zu machen, 
was sie ist. Gemeinsam schaffen 
wir eine lebendige, vielfältige und 
lebenswerte Umgebung.“
In ihrem Rück- und Ausblick ging 

sie auf die KiTa-Situation und die 
Schulen der Stadt ein.
So sei 2023 die Digitalisierung al-
ler Schulen abgeschlossen worden, 
die Baumaßnahmen am Gymnasi-
um am Mühlenberg würden fort-
geführt. In der städtischen KiTa sei 
eine weitere Gruppe eröffnet wor-
den.
In diesem Jahr sollen die Angebo-
te des offenen Ganztags verbessert 
und weiter in alle Schulgebäude 
investiert werden. Die Grundschu-
le Rensefeld bekommt einen neu-
en Sonnenschutz und einen neuen 
Schulhof. Für das Leibniz-Gym-
nasium und für die Grundschule 
Cleverbrück sind Anbauten geplant 

und die Sanierung des 
Jugendzentrums soll 
abgeschlossen wer-
den. Die Kita Papen-
moor der Lebenshilfe 
wird in ihren Neubau 
einziehen, wodurch 
zusätzlich KiTa Plätze 
in der Stadt entstehen.
„Wir werden weiter-
hin daran arbeiten, 
unsere Infrastruktur zu 
modernisieren. 2024 
und in den Folgejah-
ren werden wir die 
Straßenbeleuchtung in 
Bad Schwartau und die 
Brücken in der Kalten-
höfer Straße erneuern. 
Und wir werden uns 
auch 2024 mit aller 
Kraft dafür einsetzen, 
dass die Auswirkun-
gen der europäischen 
Infrastruktur-Projekte 

380kV und Hinterland-Anbindung 
auf Bad Schwartau so gering wie 
möglich ausfallen“, versprach Dr. 
Katrin Engeln. 
Zur Situation der Geflüchteten sag-
te sie: „Wir sind stark gefordert. 
Wir werden die Unterkunft an der 
Pohnsdorfer Straße erweitern. Ge-
meinschaftsunterkünfte sind nicht 
unsere Vorstellung, aber wir sehen 
keine Alternative, kurzfristig zusätz-
lich 200 Menschen unterzubrin-
gen.“
Mit „hoffentlich großer Beteiligung“ 
solle ein Nutzungskonzept für das 
Amtsgericht erarbeitet werden.
Abschließend ging Bad Schwartaus 
Verwaltung auf die anstehenden 
Veranstaltungen wie die Kultur-
sonntage und das Volks- und Schüt-
zenfest sowie auf sportliche Belan-

ge der Stadt ein.
Für 2024 habe sich die Stadt um 
Bundes-Fördermittel beworben, um 
die Ludwig-Jahn Halle grundlegend 
zu sanieren. Das Jahnstadion werde 
hergestellt und der SV Olympia pla-
ne ein Fußball-Kleinfeld. „Gemein-
sam sind wir stolz auf die erfolgrei-
chen Sportlerinnen und Sportler, 
die mit unserer Stadt verbunden 
sind, egal, ob Sie in der Kreisklasse 
oder in der Bundesliga aktiv sind.“
Abschließend sagte Bad Schwartaus 
Bürgermeisterin: „Ich möchte mich 
bei Ihnen allen bedanken, für Ihre 
Unterstützung, Ihre Ideen und Ihr 
Engagement. Jede und jeder Einzel-
ne von Ihnen trägt dazu bei, dass 
unsere Stadt zu dem wird, was sie 
ist. Lassen Sie uns gemeinsam in 
dieses neue Jahr starten.“

Auch in diesem Jahr waren wieder viele Gäste der Einladung  
der Stadt Bad Schwartau zum Neujahrsempfang gefolgt –  

darunter viele prominente Gesichter.

In Abwesenheit des neuen Preisträgers verlieh 
Bad Schwartaus Stadtpräsidentin Wiebke Zweig 
den Umweltpreis an Förster Hans Rathje-Reimers 

(privat verhindert) und teilte mit, dass die 
persönliche Übergabe nachgeholt werde.  

Neujahrsempfang in Bad Schwartau:   „Eine Familie, die sich gemeinsam um das Wohl ihrer Stadt kümmert“

Geflügelpest in Schleswig-Holstein:

Erneuter Nachweis in Geflügelhaltung im Kreis Ostholstein
gen sind alle Halterinnen und Halter 
dazu aufgerufen, Biosicherheits-
maßnahmen konsequent umzuset-
zen. Das Ministerium für Landwirt-
schaft, ländliche Räume, Europa 
und Verbraucherschutz (MLLEV) 
erinnert erneut an die am 23. No-
vember 2021 erlassene landesweit 
verbindliche Allgemeinverfügung 
über Biosicherheitsmaßnahmen 
für alle privaten und gewerblichen 
Geflügelhalterinnen und Geflü-
gelhalter. Geflügel darf nur an für 
Wildvögel unzugänglichen Stel-
len gefüttert werden. Wildvögel 
und Hausgeflügel sollten nicht die 
gleichen Tränken nutzen können. 
Futter, Einstreu und sonstige Ge-
genstände, mit denen das Geflügel 
in Berührung kommen kann, müs-
sen für Wildvögel unzugänglich 
aufbewahrt werden. Bei erhöhten 
Tierverlusten im Bestand ist zudem 
eine veterinärmedizinische Unter-
suchung vorgeschrieben, um ein 
unklares Krankheitsgeschehen im 
Bestand schnellstmöglich abzuklä-
ren und das Vorliegen einer Infek-
tion mit Geflügelpestviren auszu-
schließen.

Service-Hinweis:

Um Fragen von Bürgerinnen und 
Bürgern rund um das Thema Ge-
flügelpest zu beantworten, hat das 
MLLEV ein Bürgertelefon einge-
richtet. Dieses ist Montag bis Frei-
tag von 9 bis 15 Uhr besetzt und 
unter der Telefonnummer 0431-
9887100 erreichbar.
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GRUSSWORTE
DER BÜRGERVORSTEHERIN,

DES BÜRGERMEISTERS UND DES 1. VORSITZENDEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde 
des Kulturkreises und der Volkshochschule Timmendorfer Strand,
wir wünschen Ihnen ein friedvolles, gesundes und glückliches neues Jahr 2024 mit vielen 
schönen Momenten, Begegnungen und kulturellen Erlebnissen. Die Volkshochschulen im 
Lande vermitteln breiten Schichten der Bevölkerung neue oder zusätzliche Kenntnisse 
und Fertigkeiten. Bildung und Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den Beruf und zur Teilnahme am gesellschaftlichen und kulturellen Leben. Der Kulturkreis und die 
Volkshochschule Timmendorfer Strand bieten Ihnen diese Chance – unterstützt durch die Gemeinde Timmendorfer Strand.

Das neue Programm von Januar bis Ostern 2024 enthält wieder vielfältige Kurse und Veranstaltungen aus den Bereichen Gesellschaft, Kultur und Gestalten, Gesundheit, 
Sprachen, IT/Medien für Seniorinnen und Senioren sowie Exkursionen – und dass alles günstig, nah und kompetent. Ganz bestimmt ist auch etwas für Sie dabei.

Übrigens: Als Mitglied des Kulturkreises und der Volkshochschule Timmendorfer Strand e.V. pro� tieren Sie von vergünstigten Kursen und Veranstaltungen. Detaillierte 
Informationen zum neuen Programm und weitere Hinweise sind auch im Internet unter www.vhs-timmendorfer-strand.de zu � nden. Hier können Sie sich auch zu den 
Kursen und Veranstaltungen anmelden.

Schauen Sie dort doch gleich einmal vorbei!

Herzliche Grüße

 Anja Evers Sven Partheil-Böhnke Jörn Eckert
 Bürgervorsteherin Bürgermeister 1. Vorsitzender

Gesellschaft
Geistig � t? Ganzheitliches Gedächtnistraining  Di., 30.01.24
Strohdachhaus 8x 48,00 €* 14:00 – 15:00 Uhr

Geistig � t? Ganzheitliches Gedächtnistraining  Di., 30.01.24
Strohdachhaus 8x 48,00 € * 15:15 – 16:15 Uhr

Kultur und Gestalten
Aquarell-Workshop „Kreative Auszeit“  Sa., 10.02.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Handlettering-Workshop für EinsteigerInnen  Sa., 02.03.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert  Mo., 29.01.24
GGS-Strand, Werkraum 4x 82,00 €* 15:00 – 17:30 Uhr

Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert  Mo., 26.02.24 
GGS-Strand, Werkraum 4x 82,00 €* 15:00 – 17:30 Uhr

Urban Sketching – Skizzen-Malerei –  Sa., 23.03.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Malen für die Seele – Frühling / Ostern –  Sa., 09.03.24
GGS-Strand, Kunstraum 1x 42,00 €* 16:00 – 18:00 Uhr

Kalligra� e „Die Unziale“                    Sa., 08.06.24 und So., 09.06.24
Strohdachhaus 1x 150,00 €* jeweils 10 – 18:00 Uhr

Musik
Gitarrenkurs für AnfängerInnen   Di., 16.04. – Do., 18.04.24
School of Rock 3x 175,00 €* jeweils 16:00 – 18:00 Uhr

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene   Di., 16.04. – Do., 18.04.24
School of Rock 3x  175,00 €* jeweils 18:00 – 20:00 Uhr

Gesundheit
Yogalates   Do., 01.02.24
DGH Groß  Timmendorf 8x 60,00 €* 18:00 – 19:15 Uhr

RelaxYoga   Do., 01.02.24
DGH Groß Timmendorf 8x 60,00 €* 19:30 – 20:45 Uhr

NIA – getanzte Lebensfreude   Fr., 26.01.24
OGT, Turnhalle  7x 42,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr

Sturzprophylaxe – freier kreativer Tanz –  Mo., 19.02.24
DGH Hemmelsdorf  6 x 54,00 €* 15:00 – 16:30 Uhr

Sprachen
Spanisch intensiv Konversation   Mo., 29.01.24
Strohdachhaus 8x 72,00 €* 9:30 – 11:00 Uhr
Englisch intensiv Konversation   Di.,  30.01.24
GGS-Strand 8x 72,00 €* 17:30 – 19:00 Uhr
Französisch intensiv für Fortgeschrittene  Do., 01.02.24
Strohdachhaus 7x 63,00 €* 9:30 – 11:00 Uhr

IT / Medien für SeniorInnen und Interessierte
Einstellungsmöglichkeiten am Smartphone  Mi., 07.02.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Interessante nützliche Apps   Mi., 06.03.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Sind meine Daten sicher? – Auch für Geldgeschäfte? Mi., 08.05.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Aktuelle Anwendungen   Mi., 05.06.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Individual Coaching – Einzeltraining für Smartphones (Handys) Mi., 14.02.24
Bücherei 1x 15,00 €* 16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 13.03.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 15.05.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 12.06.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

Veranstaltungen / Exkursionen
Seebadmuseum – mit Führung –   Sa., 23.03.24
Travemünde 1x      12,00 €* 15:00 – 16:30 Uhr
  inkl. Eintritt

*   Mitglieder und Schüler*innen / Studierende erhalten 10 % Ermäßigung 
bei den Kursgebühren

Anmeldeformulare und alle Informationen sind auf unserer Homepage 
www.vhs-timmendorfer-strand.de verfügbar. Anmeldungen auch 
über info@vhs-timmendorfer-strand.de und in unserer Sprechstunde, 
die wir nach telefonischer Vereinbarung anbieten.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von Kulturkreis und Volkshochschule Timmendorfer Strand e.V.

NEU!

NEU!

NEU!

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Rosenhof Travemünde Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
 Mecklenburger Landstr. 2-12 • 23570 Travemünde • Tel. 04502/86 03 31 

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

26.1.2024
15.30 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter 
Tel. 04502/86 03 31

Eintritt: € 12,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Neben dem für seine Kinderbücher 
bekannten Autor gab es noch einen 
„anderen“ Kästner: den politischen, 
sarkastischen Schriftsteller, der den 
Dingen auf den Grund gehen wollte.
Clemens von ramin liest für Sie 
Bekanntes und Unbekanntes aus der 
Feder des Lyrikers und Moralisten. 
Begleitet wird er von der Akkordeonistin 
natalie BöttCher

CLEMENS VON RAMIN 

125 JAHRE 
ERICH KÄSTNER

R9-reporter-Kästner-ET1-2.indd   1R9-reporter-Kästner-ET1-2.indd   1 10.01.24   11:0310.01.24   11:03

Vertragsverlängerung nach Unterzeichnung:

JazzBaltica bleibt in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Die Zusam-
menarbeit zwischen Jazz-
Baltica und der Gemein-
de Timmendorfer Strand 
wird um fünf Jahre ver-
längert. Bis einschließlich 
2028 wird das internatio-
nale Jazzfestival sein Pu-
blikum in dem beliebten 
Ostseebad begrüßen.
Seit 2018 findet JazzBal-
tica im Herzen von Tim-
mendorfer Strand statt 
und zuvor von 2012 bis 
2017 im Niendorfer Ha-
fen.
Jedes Jahr im Juni verwan-
delt das Festival den Fest-
saal des Maritim Seeho-
tels Timmendorfer Strand 
und den umliegenden 
Strandpark in eine mariti-
me Kulisse für erstklassige Jazzmusik 
direkt am Meer. Künstlerischer Leiter 
des Festivals ist seit 2012 der schwe-
dische Posaunist Nils Landgren.
Nach fünf erfolgreichen Saisons am 
Strandpark – im vergangenen Jahr 
begeisterten die Konzerte 18.000 

Besucher – verlängert sich die Zu-
sammenarbeit zwischen dem Festi-
val und der Gemeinde Timmendor-
fer Strand nun um weitere fünf Jahre.
Zur Vertragsunterzeichnung trafen 
sich vergangene Woche der Bürger-
meister der Gemeinde, Sven Part-

heil-Böhnke, der Tou-
rismusdirektor Joachim 
Nitz sowie Dr. Christian 
Kuhnt, Vorstand der Stif-
tung Schleswig-Holstein 
Musik Festival, und 
Jens Boddin, Finanzlei-
ter von JazzBaltica, in 
den Räumlichkeiten der 
TSNT GmbH, im Alten 
Rathaus von Timmendor-
fer Strand.
Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke sagt zur 
Vertragsverlängerung: 
„Ich zähle schon jetzt 
die Tage, bis hier bei uns 
in Timmendorfer Strand 
wieder das wohl freund-
schaftlichste und ent-
spannteste Festival der 
Welt stattfindet. Nirgend-

wo sonst erlebt man die Künstlerin-
nen und Künstler so hautnah und 
taucht vor wunderschöner Kulisse 
gemeinsam ab in ihre großartige Mu-
sik. Wir freuen uns, weitere fünf Jah-
re Gastgeber für JazzBaltica zu sein.“
Politisch habe man die Vertragsver-
längerung schnell auf den Weg ge-
bracht, so der Bürgermeister. „Das 
zur Verfügung gestellte Geld ist gut 
angelegt, denn Musik verbindet. Es 
ist eine Freude, an den Festival-Ta-
gen durch den Ort zu gehen und die 
vielen Musikbegeisterten zu sehen.“
Partheil-Böhnke verrät außerdem: 
„Ein Highlight für mich sind immer 
die Konzerte am Strand um Mitter-
nacht.“
Tourismuschef Joachim Nitz, Ge-
schäftsführer der TSNT GmbH, sagt: 
„JazzBaltica gewinnt je-
des Jahr weiter an Attrak-
tivität – und das nicht nur 
für unsere Gäste, sondern 
auch für die Einwohner 
von Timmendorfer Strand, 
Niendorf und der gesam-
ten Region. Was mich 
besonders freut, sind die 
rund 25 kostenfreien Ver-
anstaltungen – ein großer 
Magnet für spontanes 
Publikum, das zwischen 
Strand und Promenade 
plötzlich ein wunderbares 
Festival entdeckt.“ Für ihn 
ist JazzBaltica ein Leucht-
turm, der auch Synergien 
liefert.
Christian Kuhnt, Intendant 
des Schleswig-Holstein 
Musik Festival: „Die Kul-
turbranche hat herausfor-
dernde Jahre hinter sich. 
Umso wertvoller ist die 
vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den rich-
tigen Partnern. Ich bin 

sehr dankbar, dass wir, gemeinsam 
mit der Gemeinde Timmendorfer 
Strand, weiterhin Jazz auf Spitzen-
niveau eine Bühne bieten werden. 
Und JazzBaltica hat eine Auslastung 
von 100 Prozent und wir haben das 
Glück, Nils Landgren als künstleri-
schen Leiter zu haben.“
Jens Boddin, Leiter Finanzen von 
JazzBaltica und SHMF, ergänzt: 
„JazzBaltica genießt hier seit 2018 
fantastische Rahmenbedingungen: 
Neben dem einmaligen Ambiente 
direkt am Meer ist auch die finan-
zielle Unterstützung, insbesondere 
in den Zeiten steigender Kosten, für 
uns von immens großem Wert. Wir 
haben die Preise nicht erhöht und 
möchten steigende Kosten nicht auf 
den Schultern der Besucher legen.“
Nils Landgren, künstlerischer Leiter 
von JazzBaltica übermittelte seine 
Freude über die Vertragsverlänge-
rung aus Schweden über JazzBal-
tica-Pressesprecherin Laura Ham-
dorf: „JazzBaltica ist für mich ohne 
Füße im Sand nur noch schwer vor-
stellbar! In den letzten fünf Jahren 
ist nicht nur mein morgendliches 
Bad im Meer zum festen Ritual 
geworden – der frische Sound der 
jungen Musikerinnen und Musiker 
im Park, die unglaublich tolle At-
mosphäre auf der MainStage und 
natürlich unser treues, begeistertes 
Publikum sind mir sehr ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich riesig, 
dass wir weiter hierbleiben dürfen!“
Die 33. Ausgabe des Festivals fin-
det vom 27. bis 30. Juni statt. Das 
Programm wird am 21. März ver-
öffentlicht.

Vertragsunterzeichnung in Timmendorfer Strand:  
Dr. Christian Kuhnt (vorne links) und Sven Partheil-Böhnke 
(rechts), dahinter Jens Boddin (links) und Joachim Nitz.

Freuen sich über die Vertragsverlängerung 
(von links): Joachim Nitz,  

Martina Block (beide TSNT GmbH), 
JazzBaltica-Finanzleiter Jens Boddin, 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke, 
SHMF-Intendat Christian Kuhnt und 

Pressesprecherin Laura Hamdorf.

Ostseesportverein:  Grünkohlfest
Scharbeutz. Am Freitag, dem 26. 
Januar, veranstaltet der Ostsee-
sportverein Scharbeutz e.V. im DL-
RG-Haus, Fuchsberg 1b, in Schar-
beutz das traditionelle Grünkohlfest 
für Veggies und Fleischliebhaber.
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GRUSSWORTE
DER BÜRGERVORSTEHERIN,

DES BÜRGERMEISTERS UND DES 1. VORSITZENDEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde 
des Kulturkreises und der Volkshochschule Timmendorfer Strand,
wir wünschen Ihnen ein friedvolles, gesundes und glückliches neues Jahr 2024 mit vielen 
schönen Momenten, Begegnungen und kulturellen Erlebnissen. Die Volkshochschulen im 
Lande vermitteln breiten Schichten der Bevölkerung neue oder zusätzliche Kenntnisse 
und Fertigkeiten. Bildung und Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den Beruf und zur Teilnahme am gesellschaftlichen und kulturellen Leben. Der Kulturkreis und die 
Volkshochschule Timmendorfer Strand bieten Ihnen diese Chance – unterstützt durch die Gemeinde Timmendorfer Strand.

Das neue Programm von Januar bis Ostern 2024 enthält wieder vielfältige Kurse und Veranstaltungen aus den Bereichen Gesellschaft, Kultur und Gestalten, Gesundheit, 
Sprachen, IT/Medien für Seniorinnen und Senioren sowie Exkursionen – und dass alles günstig, nah und kompetent. Ganz bestimmt ist auch etwas für Sie dabei.

Übrigens: Als Mitglied des Kulturkreises und der Volkshochschule Timmendorfer Strand e.V. pro� tieren Sie von vergünstigten Kursen und Veranstaltungen. Detaillierte 
Informationen zum neuen Programm und weitere Hinweise sind auch im Internet unter www.vhs-timmendorfer-strand.de zu � nden. Hier können Sie sich auch zu den 
Kursen und Veranstaltungen anmelden.

Schauen Sie dort doch gleich einmal vorbei!

Herzliche Grüße

 Anja Evers Sven Partheil-Böhnke Jörn Eckert
 Bürgervorsteherin Bürgermeister 1. Vorsitzender

Gesellschaft
Geistig � t? Ganzheitliches Gedächtnistraining  Di., 30.01.24
Strohdachhaus 8x 48,00 €* 14:00 – 15:00 Uhr

Geistig � t? Ganzheitliches Gedächtnistraining  Di., 30.01.24
Strohdachhaus 8x 48,00 € * 15:15 – 16:15 Uhr

Kultur und Gestalten
Aquarell-Workshop „Kreative Auszeit“  Sa., 10.02.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Handlettering-Workshop für EinsteigerInnen  Sa., 02.03.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert  Mo., 29.01.24
GGS-Strand, Werkraum 4x 82,00 €* 15:00 – 17:30 Uhr

Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert  Mo., 26.02.24 
GGS-Strand, Werkraum 4x 82,00 €* 15:00 – 17:30 Uhr

Urban Sketching – Skizzen-Malerei –  Sa., 23.03.24
Strohdachhaus 1x 70,00 €* 12:00 – 15:30 Uhr

Malen für die Seele – Frühling / Ostern –  Sa., 09.03.24
GGS-Strand, Kunstraum 1x 42,00 €* 16:00 – 18:00 Uhr

Kalligra� e „Die Unziale“                    Sa., 08.06.24 und So., 09.06.24
Strohdachhaus 1x 150,00 €* jeweils 10 – 18:00 Uhr

Musik
Gitarrenkurs für AnfängerInnen   Di., 16.04. – Do., 18.04.24
School of Rock 3x 175,00 €* jeweils 16:00 – 18:00 Uhr

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene   Di., 16.04. – Do., 18.04.24
School of Rock 3x  175,00 €* jeweils 18:00 – 20:00 Uhr

Gesundheit
Yogalates   Do., 01.02.24
DGH Groß  Timmendorf 8x 60,00 €* 18:00 – 19:15 Uhr

RelaxYoga   Do., 01.02.24
DGH Groß Timmendorf 8x 60,00 €* 19:30 – 20:45 Uhr

NIA – getanzte Lebensfreude   Fr., 26.01.24
OGT, Turnhalle  7x 42,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr

Sturzprophylaxe – freier kreativer Tanz –  Mo., 19.02.24
DGH Hemmelsdorf  6 x 54,00 €* 15:00 – 16:30 Uhr

Sprachen
Spanisch intensiv Konversation   Mo., 29.01.24
Strohdachhaus 8x 72,00 €* 9:30 – 11:00 Uhr
Englisch intensiv Konversation   Di.,  30.01.24
GGS-Strand 8x 72,00 €* 17:30 – 19:00 Uhr
Französisch intensiv für Fortgeschrittene  Do., 01.02.24
Strohdachhaus 7x 63,00 €* 9:30 – 11:00 Uhr

IT / Medien für SeniorInnen und Interessierte
Einstellungsmöglichkeiten am Smartphone  Mi., 07.02.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Interessante nützliche Apps   Mi., 06.03.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Sind meine Daten sicher? – Auch für Geldgeschäfte? Mi., 08.05.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Aktuelle Anwendungen   Mi., 05.06.24
Bücherei 1x 10,00 €* 17:00 – 18:00 Uhr
Individual Coaching – Einzeltraining für Smartphones (Handys) Mi., 14.02.24
Bücherei 1x 15,00 €* 16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 13.03.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 15.05.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

   Mi., 12.06.24
   16 – 16:30/16:30 – 17 Uhr

Veranstaltungen / Exkursionen
Seebadmuseum – mit Führung –   Sa., 23.03.24
Travemünde 1x      12,00 €* 15:00 – 16:30 Uhr
  inkl. Eintritt

*   Mitglieder und Schüler*innen / Studierende erhalten 10 % Ermäßigung 
bei den Kursgebühren

Anmeldeformulare und alle Informationen sind auf unserer Homepage 
www.vhs-timmendorfer-strand.de verfügbar. Anmeldungen auch 
über info@vhs-timmendorfer-strand.de und in unserer Sprechstunde, 
die wir nach telefonischer Vereinbarung anbieten.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von Kulturkreis und Volkshochschule Timmendorfer Strand e.V.

NEU!

NEU!

NEU!

Vertragsverlängerung nach Unterzeichnung:

JazzBaltica bleibt in Timmendorfer Strand
sehr dankbar, dass wir, gemeinsam 
mit der Gemeinde Timmendorfer 
Strand, weiterhin Jazz auf Spitzen-
niveau eine Bühne bieten werden. 
Und JazzBaltica hat eine Auslastung 
von 100 Prozent und wir haben das 
Glück, Nils Landgren als künstleri-
schen Leiter zu haben.“
Jens Boddin, Leiter Finanzen von 
JazzBaltica und SHMF, ergänzt: 
„JazzBaltica genießt hier seit 2018 
fantastische Rahmenbedingungen: 
Neben dem einmaligen Ambiente 
direkt am Meer ist auch die finan-
zielle Unterstützung, insbesondere 
in den Zeiten steigender Kosten, für 
uns von immens großem Wert. Wir 
haben die Preise nicht erhöht und 
möchten steigende Kosten nicht auf 
den Schultern der Besucher legen.“
Nils Landgren, künstlerischer Leiter 
von JazzBaltica übermittelte seine 
Freude über die Vertragsverlänge-
rung aus Schweden über JazzBal-
tica-Pressesprecherin Laura Ham-
dorf: „JazzBaltica ist für mich ohne 
Füße im Sand nur noch schwer vor-
stellbar! In den letzten fünf Jahren 
ist nicht nur mein morgendliches 
Bad im Meer zum festen Ritual 
geworden – der frische Sound der 
jungen Musikerinnen und Musiker 
im Park, die unglaublich tolle At-
mosphäre auf der MainStage und 
natürlich unser treues, begeistertes 
Publikum sind mir sehr ans Herz 
gewachsen. Ich freue mich riesig, 
dass wir weiter hierbleiben dürfen!“
Die 33. Ausgabe des Festivals fin-
det vom 27. bis 30. Juni statt. Das 
Programm wird am 21. März ver-
öffentlicht.

Freuen sich über die Vertragsverlängerung 
(von links): Joachim Nitz,  

Martina Block (beide TSNT GmbH), 
JazzBaltica-Finanzleiter Jens Boddin, 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke, 
SHMF-Intendat Christian Kuhnt und 

Pressesprecherin Laura Hamdorf.

Ostseesportverein:  Grünkohlfest
Scharbeutz. Am Freitag, dem 26. 
Januar, veranstaltet der Ostsee-
sportverein Scharbeutz e.V. im DL-
RG-Haus, Fuchsberg 1b, in Schar-
beutz das traditionelle Grünkohlfest 
für Veggies und Fleischliebhaber.

Wer mitmachen möchte und Spaß 
an guten Gesprächen, leckerem 
Essen und Getränken aller Art hat, 
meldet sich bitte per E-Mail an osv@
ostseesportverein.de an. 
OSV-Vorsitzender Stephan Peters 

sagt dazu: „Unsere Mitglieder und 
Gäste haben immer wieder viel 
Spaß bei dieser Veranstaltung, da 
alle über den Sport und die Wieder-
sehensfreude schnell ins Gespräch 
kommen und man den Eindruck hat, 

dass keiner der Erste sein möchte, 
der aufsteht, um nach Hause zu ge-
hen. Ich freue mich auf Euch alle!“ 
Das gemeinsame Grünkohlfest be-
ginnt um 18 Uhr, Essen gibt es dann 
ab 19 Uhr.
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In allen Wetterlagen gut  aufgestellt 
sein – das ist Ihnen wichtig? 
Dann wird es allerhöchste Zeit für  Ihren  Depot-Check. 
Jetzt einen  Termin vereinbaren und beraten  lassen.

ww

Wie wetterfest ist 
Ihr Depot?
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Jetzt im Angebot:
TÄGLICH GEÖFFNET

Hof Sierksdorf GmbH,
Geschäftsführer Antje und Heiko Bauer

Am Strande 32 · 23730 Sierksdorf 
04563 / 88 84 · www.hofsierksdorf.de

Kalbsleber
„Berliner Art“
mit Röstzwiebeln, Apfelmus 

und Kartoffelpüree 18,90 €

Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Unterhalt?

„Der Mensch steht im Mittelpunkt“
Annett Tiedtke neu in Stockels dorf bei der Mecklenburgischen Versicherung

Um zukünftig die Kunden in 
Stockels dorf, Bad Schwartau, 
Lübeck und Umgebung noch 
flexibler beraten zu können, ist 
die Versicherungsfachfrau Annett 
Tiedtke eine Bürogemeinschaft in 
Stockels dorf mit ihrem Kollegen 
Björn Eggert eingegangen. „Eine 
Kooperation, die passt und mir 
die notwendige Freiheit gibt, die 
ich für meine individuelle Kun-
denbetreuung benötige“, so Frau 
Tiedtke.
So bieten sie gemeinsam die 
gesamten Serviceleistungen im 
Versicherungswesen an. Dazu 
gehören unter anderem Kfz- und 
Rechtsschutzversicherungen so-
wie Gebäudeversicherungen mit 
der wichtigen Elementarabde-
ckung. Auch Gewerbetreibende 
erhalten Versicherungsschutz „vom 
Schneider“. Eine sinnvolle Alters-
versorgung mit Berücksichtigung 
aller staatlicher Förderungen ist 
fester Bestandteil ihres Leistungs-
spektrums.

Darüber hinaus haben beide eine 
Beratungsphilosophie, die sie von 
vielen Mitbewerbern unterscheidet: 
Die Versicherungsexperten stellen 
stets den Menschen in den Mittel-
punkt und haben den Anspruch, 

ihre Kunden persönlich und be-
darfsgerecht zu beraten. „Schließ-
lich möchten wir jeden Kunden 
dauerhaft zufrieden stellen“, verrät 
Björn Eggert, der seine Kundschaft 
auch gern zu Hause besucht oder 

in den hellen Büroräumlichkei-
ten in Stockels dorf, Segeberger 
Str. 46 (Nähe Famila) empfängt.
Die Mecklenburgische Ver-
sicherung ist ein alter Versi-
cherungsverein mit einer über 
225-jährigen Tradition, mit einer 
Bezirksdirektion in Lübeck und 
der Hauptverwaltung in Han-
nover. Den Versicherungsschutz 
gibt es zu einem stimmigen 
Preis-Leistungsverhältnis. Be-
sonders hervorzuheben ist dies 
zum Beispiel im Bereich der 
Kfz-Versicherung. „Wer es nicht 
glaubt, ist herzlich eingeladen, 
sich selbst zu überzeugen“, sa-
gen Frau Tiedtke und Herr Eggert 
gemeinsam.
Sie erreichen sie montags, mitt-
wochs und donnerstags zwi-

schen 10 und 14 Uhr und dienstags 
zwischen 14 und 18 Uhr persönlich 
oder unter 0451-88193104. Gern 
können Sie auch einen Gesprächs-
termin für außerhalb dieser Zeiten 
vereinbaren. 

– Anzeige – – Anzeige –

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr 

normale Portion 9,50 € oder XXL 11,50 € 

Frischer Karpfen  
wie gewohnt, klassisch blau oder gebraten

Wir machen Betriebsferien von  
Mo., den 29.01.24 bis einschl. Mi., den 14.02.24

Bürgersprechstunden im Rathaus
Bad Schwartau. Bad Schwartaus 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln 
lädt 2024 wieder zu regelmäßigen 
Bürgersprechstunden ins Rathaus 
ein. Jeden zweiten Montag im Mo-
nat zwischen 17 und 19 Uhr bie-
tet die Verwaltungschefin Bürger-
sprechstunden im Bad Schwartauer 
Rathaus an. Bürger können nach 
vorheriger Anmeldung über ihre An-
liegen, ihre Fragen oder Anregungen 
persönlich mit ihr sprechen. Ter-
minstart ist am 12. Februar.
Die Anmeldung erfolgt über das 
Vorzimmer der Bürgermeisterin un-
ter der Telefonnummer: 0451/2000-
2001 oder per E-Mail an: vorzim-
mer@bad-schwartau.de.

Ab Februar finden die regelmäßigen 
Bürgersprechstunden mit  

Dr. Katrin Engeln statt.  
Foto: Stadt Bad Schwartau

Online-Befragung startet am 19. Januar:  „Ratekau fährt Rad“
Ratekau. Die Förderung klimascho-
nender und nachhaltiger Mobilität 
ist eine wichtige Zielsetzung der 
Gemeinde Ratekau. Künftig sollen 
mehr Wege mit Verkehrsmitteln des 
Umweltverbundes, also mit Bus und 
Bahn, mit dem Fahrrad oder zu Fuß 
zurückgelegt und gleichzeitig Auto-
fahrten verringert werden. Dies wird 
jedoch nur gelingen, wenn vor allem 
Radfahren und Zufußgehen künftig 
noch sicherer und attraktiver werden.
Ratekau bietet aufgrund seiner Größe 
und Struktur sehr gute Voraussetzun-
gen für einen hohen Anteil des Rad-
verkehrs. Viele Alltagsziele auch im 
Umland und im benachbarten Ober-
zentrum Lübeck sind gut mit dem 
Fahrrad erreichbar. Allerdings beste-
hen noch deutliche Handlungsbedar-
fe bei der Qualität des Radverkehrs-
systems. Dies betrifft unter anderem 
die Radwegeführungen, den Zustand 
einiger Wege, Überquerungsstellen 
und weitere Aspekte wie das Fahrrad-
parken und die Wegweisung.
In der Vergangenheit wurden zum 
Radverkehr bereits einige Diskussi-
onen geführt und auch Ideen ent-

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Seniorenpässe 2024 können abgeholt werden
Tdf. Strand. Die Senioren-
pässe der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand für das Jahr 
2024 können ab sofort von 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern ab dem 60. Lebensjahr 
am Empfang des Rathauses, 
Strandallee 42, gegen Vorlage 
des Personalausweises und 
Zahlung einer Schutzgebühr 
in Höhe von 3 Euro erworben 
werden.
Der Seniorenpass, der von der 
PM-Druck GmbH gedruckt 
wurde, enthält Termine von 
regelmäßigen Treffen der 
Seniorengruppen, Hinweise 
zum Seniorensport, verschie-
dene Ermäßigungen bei Ein-
trittsgeldern und berechtigt 

zur Teilnahme an Senio-
renfahrten der Gemeinde 
Timmendorfer Strand.
Gegen Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises 
über Leistungsbezug (zum 
Beispiel Grundsicherung 
oder Wohngeld) kann ein 
Bestätigungsvermerk im 
Seniorenpass erfolgen, 
der den Passinhaber dazu 
berechtigt, eine 50-pro-
zentige Ermäßigung auf 
die Eintrittsgelder des Ni-
endorfer Schwimmbades 
und auf die Teilnahmege-
bühr bei kostenpflichtigen 
Veranstaltungen des Seni-
orenbeirates Timmendorfer 
Strand zu erhalten.

2024
Senioren-Pass
Gemeinde Timmendorfer Strand

2024
Name:

Nr.

Tdf. Strand, 
den 

  Sea Life Timmendorfer Strand

  Kurpromenade 5 
Für garantierten Einlass ein Ticket online 
buchen. 5,00 € Ermäßigung auf den 
regulären Eintrittspreis mit dem Aktionscode 
„Seniorenpass“. Seniorenpass bitte an der 
Tageskasse vorzeigen.

  Vogelpark Niendorf
  2,00 € Ermäßigung auf den Eintrittspreis

  Schwimmbad Niendorf/Ostsee und bei
  allen kostenpflichtigen Veranstaltungen
  des Seniorenbeirates
  50% Ermäßigung bei Bezug von 

Sozialleistungen (z.B. Grundsicherung, 
Wohngeld). Vorheriger Bestätigungsvermerk 
ist erforderlich. Wenden Sie sich hierfür bitte 
mit den entsprechenden Nachweisen  
an Frau Wendt, Zimmer 15, Gemeinde 
Timmendorfer Strand, Strandallee 42.

 Bestätigungsvermerk

  Beauftragte für Menschen 
  mit Behinderung

 Frau Stamp, Tel. 0163-3463765

  Rechtsberatung

  Sprechstunde jeden 1. und 3. Montag  
im Monat von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
im Rathaus, Strandallee 42

  Kulturkreis und VHS 

  Sprechstunde Mittwoch nach tel. Absprache, 
11:30 Uhr bis 13:00 Uhr  
im alten Rathaus, Timmendorfer Platz 10                         
Tel. 0700 0700 11 44

  Gleichstellungsbeauftragte

  Sprechstunde jederzeit  
Frau Sommerfeld, Tel. 0151-18566167 

  Gemeindeschwester

  Frau Türke, Tel. 807171,  
Handy: 0173-5213581

VHS Timmendorfer Strand  
stellt ihr neues Programm vor  

Tdf. Strand. Mit vielen bekannten und beliebten 
Kursen und Veranstaltungen startet die VHS Tim-
mendorfer Strand am Freitag, dem 26. Januar, in 
das neue Semester (siehe Seite 5 in dieser Aus-
gabe).
Neben den Konversationskursen im Bereich Spra-
chen „Spanisch, Französisch und Englisch“, 
dem Kurs „Gedächtnistraining“ im Bereich 
Gesellschaft und weiteren vielfältigen 
Angeboten in den Bereichen Kultur 
und Gestalten sowie Gesundheit hat 
die VHS auch wieder neue Kurse im 
Programm. 
„Einige Angebote wollen wir hier kurz 
vorstellen“, so ein Vertreter der VHS. „Da 
ist zum Beispiel der Workshop Urban Sket-
ching. Hier wird vermittelt, wie mit Bleistift, Tu-
sche und Aquarellfarben schöne Skizzen erstellt 
werden können. Nach einer kleinen Einführung 
in die Perspektiv-Lehre soll nach Möglichkeit das 
Erlernte im Freien ausprobiert werden. 
Etwas ganz Besonderes bietet die VHS den Teil-
nehmenden in dem zweitägigen Workshop Kal-
ligrafie „Die Unziale“ an. Die Dozentin Jasna 
Wittmann ist eine bekannte Grafik-Designerin 
und Kalligrafin. Sie stellt ihre eigenen Arbeiten 
in Museen und Galerien aus und hat gemeinsam 
mit anderen Kalligrafen u.a. mehrere Kataloge 

veröffentlicht. Die Unziale ist eine edle und zeit-
lose Schrift aus dem 5./6. Jahrhundert, die viele 
Variationsmöglichkeiten bietet. Dieser Kurs ist 
sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene 
geeignet.
Neu ist auch ein „Smartphone Individual-Coa-

ching“ für Seniorinnen und Senioren. „In 
Ergänzung zu unserer Digitalen Sprech-

stunde bieten wir ein Einzel-Coaching 
an, in der sich unser Dozent eine hal-
be Stunde ausschließlich Ihren spe-
ziellen Anliegen widmet. Er erklärt 
und trainiert mit Ihnen genau das, 

was Sie bezüglich der Bedienung Ihres 
Smartphones (Handy) können möch-

ten,“ heißt es von der VHS Timmendorfer 
Strand.

Am 23. März findet eine Exkursion ins Seebad-
museum nach Travemünde statt. Im Rahmen 
einer Führung kann man die beeindruckende 
Vergangenheit Travemündes hautnah erleben. 
Historisches Bildmaterial und interaktive Statio-
nen lassen die Geschichte unserer Nachbarstadt 
lebendig werden.
Ausführliche Beschreibungen aller Kurse und 
Veranstaltungen finden Interessierte auf der 
VHS-Website unter www.vhs-timmendor-
fer-strand.de.
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Nicht nur Timmendorfer wissen, wer im Kreis für die  
Energie sorgt. Gemeinsam stolz auf Ostholstein.

Wir liefern

kommt sicher an.
Unsere Energie

Auch bei der Nase im Wind.

Für die Zukunft unserer Region

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG
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In allen Wetterlagen gut  aufgestellt 
sein – das ist Ihnen wichtig? 
Dann wird es allerhöchste Zeit für  Ihren  Depot-Check. 
Jetzt einen  Termin vereinbaren und beraten  lassen.

ww

Wie wetterfest ist 
Ihr Depot?
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„Der Mensch steht im Mittelpunkt“
Annett Tiedtke neu in Stockels dorf bei der Mecklenburgischen Versicherung

Um zukünftig die Kunden in 
Stockels dorf, Bad Schwartau, 
Lübeck und Umgebung noch 
flexibler beraten zu können, ist 
die Versicherungsfachfrau Annett 
Tiedtke eine Bürogemeinschaft in 
Stockels dorf mit ihrem Kollegen 
Björn Eggert eingegangen. „Eine 
Kooperation, die passt und mir 
die notwendige Freiheit gibt, die 
ich für meine individuelle Kun-
denbetreuung benötige“, so Frau 
Tiedtke.
So bieten sie gemeinsam die 
gesamten Serviceleistungen im 
Versicherungswesen an. Dazu 
gehören unter anderem Kfz- und 
Rechtsschutzversicherungen so-
wie Gebäudeversicherungen mit 
der wichtigen Elementarabde-
ckung. Auch Gewerbetreibende 
erhalten Versicherungsschutz „vom 
Schneider“. Eine sinnvolle Alters-
versorgung mit Berücksichtigung 
aller staatlicher Förderungen ist 
fester Bestandteil ihres Leistungs-
spektrums.

Darüber hinaus haben beide eine 
Beratungsphilosophie, die sie von 
vielen Mitbewerbern unterscheidet: 
Die Versicherungsexperten stellen 
stets den Menschen in den Mittel-
punkt und haben den Anspruch, 

ihre Kunden persönlich und be-
darfsgerecht zu beraten. „Schließ-
lich möchten wir jeden Kunden 
dauerhaft zufrieden stellen“, verrät 
Björn Eggert, der seine Kundschaft 
auch gern zu Hause besucht oder 

in den hellen Büroräumlichkei-
ten in Stockels dorf, Segeberger 
Str. 46 (Nähe Famila) empfängt.
Die Mecklenburgische Ver-
sicherung ist ein alter Versi-
cherungsverein mit einer über 
225-jährigen Tradition, mit einer 
Bezirksdirektion in Lübeck und 
der Hauptverwaltung in Han-
nover. Den Versicherungsschutz 
gibt es zu einem stimmigen 
Preis-Leistungsverhältnis. Be-
sonders hervorzuheben ist dies 
zum Beispiel im Bereich der 
Kfz-Versicherung. „Wer es nicht 
glaubt, ist herzlich eingeladen, 
sich selbst zu überzeugen“, sa-
gen Frau Tiedtke und Herr Eggert 
gemeinsam.
Sie erreichen sie montags, mitt-
wochs und donnerstags zwi-

schen 10 und 14 Uhr und dienstags 
zwischen 14 und 18 Uhr persönlich 
oder unter 0451-88193104. Gern 
können Sie auch einen Gesprächs-
termin für außerhalb dieser Zeiten 
vereinbaren. 

– Anzeige – – Anzeige –

Bürgersprechstunden im Rathaus
Bad Schwartau. Bad Schwartaus 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln 
lädt 2024 wieder zu regelmäßigen 
Bürgersprechstunden ins Rathaus 
ein. Jeden zweiten Montag im Mo-
nat zwischen 17 und 19 Uhr bie-
tet die Verwaltungschefin Bürger-
sprechstunden im Bad Schwartauer 
Rathaus an. Bürger können nach 
vorheriger Anmeldung über ihre An-
liegen, ihre Fragen oder Anregungen 
persönlich mit ihr sprechen. Ter-
minstart ist am 12. Februar.
Die Anmeldung erfolgt über das 
Vorzimmer der Bürgermeisterin un-
ter der Telefonnummer: 0451/2000-
2001 oder per E-Mail an: vorzim-
mer@bad-schwartau.de.

Ab Februar finden die regelmäßigen 
Bürgersprechstunden mit  

Dr. Katrin Engeln statt.  
Foto: Stadt Bad Schwartau

Online-Befragung startet am 19. Januar:  „Ratekau fährt Rad“
Ratekau. Die Förderung klimascho-
nender und nachhaltiger Mobilität 
ist eine wichtige Zielsetzung der 
Gemeinde Ratekau. Künftig sollen 
mehr Wege mit Verkehrsmitteln des 
Umweltverbundes, also mit Bus und 
Bahn, mit dem Fahrrad oder zu Fuß 
zurückgelegt und gleichzeitig Auto-
fahrten verringert werden. Dies wird 
jedoch nur gelingen, wenn vor allem 
Radfahren und Zufußgehen künftig 
noch sicherer und attraktiver werden.
Ratekau bietet aufgrund seiner Größe 
und Struktur sehr gute Voraussetzun-
gen für einen hohen Anteil des Rad-
verkehrs. Viele Alltagsziele auch im 
Umland und im benachbarten Ober-
zentrum Lübeck sind gut mit dem 
Fahrrad erreichbar. Allerdings beste-
hen noch deutliche Handlungsbedar-
fe bei der Qualität des Radverkehrs-
systems. Dies betrifft unter anderem 
die Radwegeführungen, den Zustand 
einiger Wege, Überquerungsstellen 
und weitere Aspekte wie das Fahrrad-
parken und die Wegweisung.
In der Vergangenheit wurden zum 
Radverkehr bereits einige Diskussi-
onen geführt und auch Ideen ent-

wickelt. Die Ge-
meinde hat nun 
die Büros urbanus 
aus Lübeck und 
PGV Dargel-Hil-
debrandt aus 
Hannover mit der 
Erstellung eines 
zukun f t so r i en -
tierten Radver-
kehrskonzeptes 
beauftragt. Im 
Zuge der Erarbei-
tung werden bis-
herige Erkenntnis-
se überprüft, die 
aktuelle Situation 
bewertet und ein 
Handlungskon-
zept mit konkre-
ten Maßnahmen-
vorschlägen entwickelt. Damit sollen 
die Weichen für die künftige Radver-
kehrsförderung in Ratekau gestellt 
werden. „Es ist erfreulich, dass sich 
inzwischen auch kleinere Kommu-
nen für den Radverkehr engagieren, 
auch in Ratekau gibt es noch einiges 
Potenzial“, ist sich Projektleiter Ste-

fan Luft sicher.
In den Pla-
nungsprozess 
wird auch die 
B e vö l k e r u n g 
mit eingebun-
den. Dazu ist 
eine intensive 
Öffentlichkeits-
arbeit vorgese-
hen. Auf der In-
ternetseite von 
Ratekau wird es 
dazu regelmä-
ßig Informatio-
nen geben. Mit 
einer ersten Be-
fragung möchte 
das Planungs-
team mehr da-
rüber erfahren, 

wie die Bürger, aber auch Auswärtige 
das Radfahren in Ratekau erleben: 
Wo ist das Radfahren angenehm? Wo 
fühlen sie sich unsicher? Wo gibt es 
Mängel und Handlungsbedarfe? Aber 
auch erste Ideen und Lösungsvor-
schläge sind willkommen.
Vom 19. Januar bis zum 19. Febru-
ar können sich alle Interessierten an 
einer Online-Befragung zum Radver-
kehr beteiligen und so die Planung 
mitgestalten. Eine Anleitung zur 
Befragung und der Zugang zur Be-
fragung werden auf der Internetseite 

der Gemeinde eingestellt. Außerdem 
wird die Befragung mit Plakaten be-
worben. „Wir wünschen uns mög-
lichst viele Radfahrende in Ratekau 
und würden uns daher über eine rege 
Beteiligung an unser Befragung freu-
en“, so Bürgermeister Thomas Keller.
Kontaktmöglichkeiten
Gemeinde Ratekau: Thomas Ewert, 
E-Mail: radverkehr@ratekau.de  
Planungsbüro urbanus: Stefan 
Luft, E-Mail: rvk-ratekau@urbanus- 
luebeck.de.

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Seniorenpässe 2024 können abgeholt werden
zur Teilnahme an Senio-
renfahrten der Gemeinde 
Timmendorfer Strand.
Gegen Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises 
über Leistungsbezug (zum 
Beispiel Grundsicherung 
oder Wohngeld) kann ein 
Bestätigungsvermerk im 
Seniorenpass erfolgen, 
der den Passinhaber dazu 
berechtigt, eine 50-pro-
zentige Ermäßigung auf 
die Eintrittsgelder des Ni-
endorfer Schwimmbades 
und auf die Teilnahmege-
bühr bei kostenpflichtigen 
Veranstaltungen des Seni-
orenbeirates Timmendorfer 
Strand zu erhalten.

VHS Timmendorfer Strand  
stellt ihr neues Programm vor  

veröffentlicht. Die Unziale ist eine edle und zeit-
lose Schrift aus dem 5./6. Jahrhundert, die viele 
Variationsmöglichkeiten bietet. Dieser Kurs ist 
sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene 
geeignet.
Neu ist auch ein „Smartphone Individual-Coa-

ching“ für Seniorinnen und Senioren. „In 
Ergänzung zu unserer Digitalen Sprech-

stunde bieten wir ein Einzel-Coaching 
an, in der sich unser Dozent eine hal-
be Stunde ausschließlich Ihren spe-
ziellen Anliegen widmet. Er erklärt 
und trainiert mit Ihnen genau das, 

was Sie bezüglich der Bedienung Ihres 
Smartphones (Handy) können möch-

ten,“ heißt es von der VHS Timmendorfer 
Strand.

Am 23. März findet eine Exkursion ins Seebad-
museum nach Travemünde statt. Im Rahmen 
einer Führung kann man die beeindruckende 
Vergangenheit Travemündes hautnah erleben. 
Historisches Bildmaterial und interaktive Statio-
nen lassen die Geschichte unserer Nachbarstadt 
lebendig werden.
Ausführliche Beschreibungen aller Kurse und 
Veranstaltungen finden Interessierte auf der 
VHS-Website unter www.vhs-timmendor-
fer-strand.de.

Plakat-RVK-Ratkeau_Online

Mittwoch, 10. Januar 2024 08:32:47

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Zur ersten Sitzung des 
Jahres kommen die Mitglieder des 
Hauptausschusses der Gemeinde 
Ahrensbök am Dienstag, dem 23. 
Januar, im Bürgerhaus in Ahrensbök 
zusammen. Die Festlegung der Prü-
fungsmitglieder und deren Stellver-
tretungen für die Jahresrechnung 
2023, Änderung des Sitzungska-
lenders 2024, die Handhabung von 
Anträgen auf Altersteilzeit bei der 
Gemeindeverwaltung sowie Anfragen 
und Mitteilungen sind Themen im öf-
fentlichen Teil. Unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit wird über die Stundung 
einer Forderung beraten. Sitzungsbe-
ginn ist um 18 Uhr.
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www.samoa-timmendorf.de
Weitere Leckerbissen findet Ihr auf unserer Speisekarte

Zu mir, zu Dir oder 
gemeinsam ins Samoa?
Genießt im Herzen von Timmendorf kulinarische 
Köstlichkeiten und eine entspannte Atmosphäre

Euer gemeinsames Geschmackserlebnis beginnt hier
Timmendorfer Platz 7,  2 36 69 Timmendorfer Strand

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de

Wir bedanken uns für die sehr gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen

schöne Momente
in Ihren neuen Räumlichkeiten!

JACOBSEN
ELEKTRO - FERNSEH

Telefon (04371) 67 81

Landkirchen - Hauptstraße 51 - 23769 Fehmarn

www.elektro-fernseh-jacobsen.de 
elektro-jacobsen@t-online.de 

Elektroinstallation • SAT-Anlagen • Netzwerktechnik
Reparatur und Verkauf von Haushaltsgeräten

JACOBSEN
ELEKTRO - FERNSEH

Telefon (04371)
67 81

Landkirchen - Hauptstraße 51 - 23769 Fehmarn

Elektroinstallation • SAT-Anlagen • Netzwerktechnik
Reparatur und Verkauf von Haushaltsgeräten

JACOBSEN
ELEKTRO - FERNSEH

Telefon (04371)
67 81

Landkirchen - Hauptstraße 51 - 23769 Fehmarn

Elektroinstallation • SAT-Anlagen • Netzwerktechnik
Reparatur und Verkauf von Haushaltsgeräten

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg  
im neuen Restaurant Samoa in Timmendorfer Strand.

Wir führten die Elektroinstallationsarbeiten aus. 

Volle Tische und zufriedene Gesichter  
wünschen wir dem Samoa und ihren Gästen  

in ihrem neuen Restaurant. Viel Erfolg!

Tdf. Strand.Tdf. Strand. Timmendorfer Strand ist 
um ein neues und edles Restaurant 
reicher: Am 15. Dezember eröffnete 
das „Samoa“ am Timmendorfer Platz 

7, direkt im Zentrum des Ost-
seebades.
Über 40 Jahre existierte dort 
das Restaurant „Seelord“, 
das vor einem Jahr aus Al-
tersgründen geschlossen 
wurde. Dann kam der neue 
Inhaber Kristian Sejrbo ins 
Spiel, der bereits in der 3. 
Generation die Aalkate in 
Lemkenhafen auf Fehmarn 
betreibt und vor vier Jahren 
das erste „Samoa“ auf Feh-
marn eröffnete.
Nach elf Monaten Um-
bau mit einigen Problemen 
und Verzögerungen in der 
Bauphase, zum Teil wegen 
Lieferschwierigkeiten von 
Baumaterial, konnte dann 
im Dezember endlich Eröffnung 
gefeiert werden.
Nach dem Umbau der Räumlich-
keiten erstrahlt der ehemalige See-
lord im neuen Glanz und einem 

verlängerten Tresen im Eingangs-
bereich sowie einer vergrößerten, 
gläsernen Küche. „Die ersten Gäs-
te sind von der offenen Küche 
begeistert, weil sie sehen, wie 
die Gerichte quasi vor ihren 
Augen frisch zubereitet werden 
und fotografieren gerne durchs 
Glas,“ berichtet Kristian Sejrbo, 
der sich bei allen Baufirmen 
für ihre gute Arbeiten und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
bedankt. Die Ratekauer Firma 
„Kart Bauunternehmen GmbH 
& Co. KG“ war beim Umbau 
zum Beispiel für die komplet-
ten Maurer-, Stahlbeton- und 
Fliesenarbeiten zuständig. Die 
Firma Elektro-Fernseh Jacobsen 
führte die Elektroinstallationen 
durch und die Firma Claus 
Großküchenanlagen baute die 
neue Küche ein.
Durch die neue, große Glas-
fensterfront ist ein helles, ge-
mütliches und modernes Ambi-
ente entstanden. Das „Samoa“ 
bietet zirka 75 Sitzplätze und in 
den Sommermonaten zusätzli-

che Außenplätze auf der Terrasse.
Im „Samoa“ erwartet die Gäste 
köstliches Seafood mit dem Aal-

seit über 59 Jahren

Kristian Sejrbo zu seinem 
neuen Restaurant 
Samoa und wünschen 
ihm und seinem Team  
viel Erfolg und  
immer ein volles Haus.

Mühlenweg 3 
 23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax - 83 08  
www.pm-druck.com

Wir gratulieren

Das gesamte Team  
vom

kate-Qualitätssie-
gel von der Insel 

Fehmarn, aber auch 
Steaks und Burger sowie 

weitere Köstlichkeiten wie 
feinstes Sushi. Hier genießt 

man ein modernes und gleichzei-
tig einladendes Ambiente, was zu 
einem romantischen Dinner oder 
Mittagstisch im Herzen von Tim-
mendorfer Strand einlädt.
Auf der Speisenkarte stehen vor-
wiegend Seafood und Sushi-Spe-
zialitäten (zum Beispiel Surf & 
Turf-Roll, Red Veggie Roll, Crazy 
Tuna Tatar Roll) sowie Sashimi 
und Nigiri. Die Gäste können 
aus verschiedenen Fischgerich-
ten wählen, ob Dorsch-, Lachs- 
oder Zanderfilet, Thunfisch-Steak, 
Kutterscholle oder Bouillabaisse 
Marseille Art. Eine Empfehlung 
ist auch das „Räucheraal-Risotto“ 
(hausgeräuchertes Aalfilet aus der 
Aalkate Fehmarn mit Zucchini 
und Dill-Öl). Eine weitere Emp-
fehlung ist „Sushi & Sashimi à la 
Chef“ für zwei Personen.
Als Fleischgerichte stehen unter 

Das „Samoa“ in Timmendorfer Strand ist neueröffnet:  
Ein Highlight ist die gläserne Küche zum Reinschauen.

Das neueröffnete „Samoa“ am 
Timmendorfer Platz 7 von außen.  

– Anzeige –

Neueröffnung des Restaurants Samoa:

Feinstes Sushi, Fisch und Steak in schöner neuer AtmosphäreFeinstes Sushi, Fisch und Steak in schöner neuer Atmosphäre

Samoa_0324.indd   8Samoa_0324.indd   8 16.01.24   13:2516.01.24   13:25



Neueröffnung!  
Euer neues Geschmackserlebnis am Timmendorfer Platz 7Timmendorfer Platz 7

Seite

0
3
-2
0
2
4

9

www.samoa-timmendorf.de
Weitere Leckerbissen findet Ihr auf unserer Speisekarte

Zu mir, zu Dir oder 
gemeinsam ins Samoa?
Genießt im Herzen von Timmendorf kulinarische 
Köstlichkeiten und eine entspannte Atmosphäre

Euer gemeinsames Geschmackserlebnis beginnt hier
Timmendorfer Platz 7,  236 69 Timmendorfer Strand

Volle Tische und zufriedene Gesichter  
wünschen wir dem Samoa und ihren Gästen  

in ihrem neuen Restaurant. Viel Erfolg!

che Außenplätze auf der Terrasse.
Im „Samoa“ erwartet die Gäste 
köstliches Seafood mit dem Aal-

kate-Qualitätssie-
gel von der Insel 

Fehmarn, aber auch 
Steaks und Burger sowie 

weitere Köstlichkeiten wie 
feinstes Sushi. Hier genießt 

man ein modernes und gleichzei-
tig einladendes Ambiente, was zu 
einem romantischen Dinner oder 
Mittagstisch im Herzen von Tim-
mendorfer Strand einlädt.
Auf der Speisenkarte stehen vor-
wiegend Seafood und Sushi-Spe-
zialitäten (zum Beispiel Surf & 
Turf-Roll, Red Veggie Roll, Crazy 
Tuna Tatar Roll) sowie Sashimi 
und Nigiri. Die Gäste können 
aus verschiedenen Fischgerich-
ten wählen, ob Dorsch-, Lachs- 
oder Zanderfilet, Thunfisch-Steak, 
Kutterscholle oder Bouillabaisse 
Marseille Art. Eine Empfehlung 
ist auch das „Räucheraal-Risotto“ 
(hausgeräuchertes Aalfilet aus der 
Aalkate Fehmarn mit Zucchini 
und Dill-Öl). Eine weitere Emp-
fehlung ist „Sushi & Sashimi à la 
Chef“ für zwei Personen.
Als Fleischgerichte stehen unter 

anderem „Surf & Turf“ mit argenti-
nischem Rinderfilet und wahlwei-
se mit argentinischen Red Shrimps 
Wildfang oder einer 200 Gramm 
schweren Riesengarnele (Wild-
fang Seatiger Garnele). Aber auch 
Steaks, Pasta und vegane Speisen 
sowie Kindergerichte stehen zur 
Auswahl.
Auf der wechselnden Mittagskarte 
(täglich von 12 bis 16 Uhr) findet 
man unter anderem Fischcurry, 
Schollenfilet, aber auch Backfisch, 
den Samoa Burger, verschiedene 
Pasta-Gerichte und Currywurst 
mit Pommes sowie 
Ofenkartoffeln, ger-
ne mit Nordseekrab-
ben oder kalt-geräu-
chertem Lachs.
Übrigens kommen 
auch Weinliebha-
ber auf ihre Kosten, 
denn aus der gro-
ßen Weinkarte kann 
man aus über 60 
erlesenen, interna-
tionalenw  Weinen 
wählen.

Das „Samoa“ hat täglich 
ab 11.30 Uhr geöffnet und 
von 12 bis 21 Uhr warme 
Küche. Über 15 Mitarbei-
ter im Service und in der 
Küche kümmern sich um 
das leibliche Wohl der Re-
staurantgäste.
Weitere Informationen 
und Tischreservierungen: 
„Restaurant Samoa“, Tim-
mendorfer Platz 7, Tim-
mendorfer Strand, Telefon 
04503-8883250, www.sa-
moa-timmendorf.de.

Das „Samoa“ in Timmendorfer Strand ist neueröffnet:  
Ein Highlight ist die gläserne Küche zum Reinschauen.

Das neueröffnete „Samoa“ am 
Timmendorfer Platz 7 von außen.  

Nach umfangreichen 
Umbauarbeiten, u.a. durch die 

Firma Kart, erstrahlt das ehemalige 
Restaurant „Seelord“  

als „Samoa“ im neuen Glanz.

– Anzeige –

Neueröffnung des Restaurants Samoa:

Feinstes Sushi, Fisch und Steak in schöner neuer AtmosphäreFeinstes Sushi, Fisch und Steak in schöner neuer Atmosphäre
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IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

WOHNEN BLEIBEN!  
Kaufpreis kassieren! Ärztin kauft 
bewohnte Immobilien sofort oder später. 

Eigentümer-Angebot angenehm.
Tel. 0152/18470322

M I E T - W O H N U N G S V E R WA LT U N G
Wir kümmern uns um Ihre Mieteingänge, 

Betriebskostenabrechnungen, Schriftverkehr
mit  Behörden und  Versorgern und Mieterwechsel.  
Alles aus einer Hand – seit 40 Jahren ist dies unsere 

Kernkompetenz. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Mail: iwk-luebeck@t-online .de /Tel. 0451 85425
IWK GmbH  Haus und Grundstücksverwaltung,  

Tulpenweg 10, 23558 Lübeck

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Niendorf/O.– 2 Zi. ETW mit Ostseeblick 
zu verkaufen, 50m zum Strand, 71m², 

1.OG, großer Eckbalkon, EBK, DB, Außen­
parkplatz, gepflegte Anlage. Von privat.

EVA: 81kWh (m2*a), Gas, C, BJ. 2000
Telefon: 04503/2070

Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE 
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

Neujahrsempfang in Ahrensbök: 

Hans-Joachim Dockweiler ist Ehrenbürger
Ahrensbök. Zu einem 
Neujahrsempfang der 
etwas „anderen Art“ 
hat die Gemeinde Ah-
rensbök am vergan-
genen Samstag ein-
geladen. Zahlreiche 
Gäste hatten sich auf 
den Weg ins Bürger-
haus Ernst und Elly 
Prüß gemacht – unter 

anderem auch die 
CDU-Landtagsab-
geordnete und Bad 
Schwartauer Stadt-
präsidentin Wieb-
ke Zweig sowie 
die Stadtpräsiden-
tin  Elvira Kausch 
und Bürgermeister 
Lars Prahler aus 
Ahrensböks Part-
nerstadt Greves-
mühlen.
Auf lange Rück- 
und Ausblicke 
wolle er verzich-
ten, stellte Ah-
rensböks Bürger-
meister Andreas 
Zimmermann in 
seiner Begrüßung 
klar und unter-
strich damit das 
Besondere dieser Veranstaltung. 
„Denn im Mittelpunkt an diesem 
Nachmittag stehen Sie alle. Wir 
wollen miteinander ins Gespräch 
kommen, etwas Trinken, ein paar 
angenehme Stunden miteinander 
verbringen“, übergab er das Wort 
an Pastorin Andrea Pistor, die den 
göttlichen Segen sprach, nachdem 

sie zuvor das gute Miteinander in 
der Großgemeinde gelobt hatte.
Nach einem ersten Song des Ahrens-
böker „Duos Derso“, das den  Neu-
jahrsempfang musikalisch begleitete, 
ging Verwaltungschef Zimmermann 
gleich zu dem über, was im Rahmen 
des offiziellen Teils im  Mittelpunkt 
stehen sollte: Ehrungen.

WIR STEHEN HINTER DEN LANDWIRTEN UND UNTERNEHMERN 

NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK!!!
Bauern, Handwerk, Gastronomie, 
Industrie, Gesundheit, 
Logistik, Bevölkerung

Bürgermeisterkandidat
Lars Dietrich

Parteivorsitzende
Susanne Scheel

Fraktionsvorsitzender
Hartmut Hamerich

– Ortsverband Stockelsdorf –

Und so bat er als erste Auszuzeich-
nende Lisa Baum zu sich auf die 
Bühne. Die 17-Jährige ist U19 Fuß-
ballnationalspielerin. Für die DFB-
Teams  war sie insgesamt 23 mal 
im Einsatz. Bis zur D-Jugend spielte 
sie beim MTV Ahrensbök, aktuell 
läuft Lisa Baum für den Hamburger 
Sportverein in der 2. Frauen-Bun-
desliga auf. Auf den Klassensprung 
mit den HSV-Frauen im Sommer 
folgten Spiele und Tore im Dress 
der Nationalmannschaft und erst 
kürzlich die Herbstmeisterschaft 
mit den Hamburgerinnen. Von 
Andreas Zimmerman gefragt, was 
ihre nächsten Ziele seien, antwor-
tete sie selbstbewusst: „Der Aufstieg 
in die 1. Bundesliga und dann in der 
Championsleague spielen.“
Die zweite Ehrung im Bereich Sport 

Die Regionalliga-Handballer wurden geehrt.

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde die 
U19 Fußballnationalspielerin Lisa Baum vom HSV 

von Bürgermeister Andreas Zimmermann und 
Bürgervorsteherin Karin Beythin geehrt.

Hans-Joachim Dockweiler wurde zum Ehrenbürger  
der Gemeinde Ahrensbök ernannt.

Brennende Hackschnitzel: 

Komplizierter Einsatz am Blockheizkraftwerk
Ratekau. Am vergangenen Samstag-
abend wurden die Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr Ratekau um 
kurz vor 23 Uhr zu einem Feuer am 
Blockheizkraftwerk an der L309 in 
Ratekau alarmiert. Vor Ort stellte sich 
die Lage für die Einsatzkräfte als her-
ausfordernd dar. Aufgrund einer grö-
ßeren Menge Hackschnitzel, die sich 
innerhalb der Anlage entzündet hat-
te, hatten die Atemschutzgeräteträger 
jede Menge Arbeit. Der Betreiber der 
Anlage hat die große Menge Hack-
schnitzel mit dem Radlader für Ablö-
scharbeiten aus dem Lager gefahren. 
Zudem gestaltete sich die Wasserver-
sorgung schwierig. Eine Schlauch-
strecke von knapp 500 Meter Länge 
musste gelegt werden. Der Einsatz 
und die anschließende Nachberei-
tung zogen sich weit in die Nacht 
hinein, so dass die Kameraden erst 

gegen 3.30 Uhr nach Hause konnten.
Am Einsatz beteiligt waren die Frei-
willigen Feuerwehren Ratekau, 

Techau und Sereetz sowie die Polizei 
und Rettungseinsatzkräfte aus Tim-
mendorfer Strand.

Alle Hände voll zu tun hatten die Einsatzkräfte bei dem Feuer, das am 
Samstag am Blockheizkraftwerk in Ratekau ausgebrochen war.

„Steuertipps  
für Vereine“ 

Kiel. Das Finanzministerium bietet 
die gefragte Veranstaltung „Steuer-
tipps für Vereine“ wieder in digitaler 
Form an: Am Mittwoch, dem 24. Ja-
nuar, um 19 Uhr informiert ein Ex-
pertenteam in einem Online-Semi-
nar über die wichtigsten Fragen rund 
um das Thema Vereinsfinanzen.
In der rund zweistündigen On-
line-Veranstaltung stehen die wich-
tigsten steuerrechtlichen Rege-
lungen zur Gemeinnützigkeit, zur 
Abzugsfähigkeit von Spenden, zum 
Verein als Arbeitgeber und zur Um-
satzsteuer auf dem Programm. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist erforderlich und unter 
dem Kurzlink www.t1p.de/verein-
stour2401 möglich.
Eine Broschüre gibt es als Download 
unter www.t1p.de/vereinsbroschu-
ere.
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IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

M I E T - W O H N U N G S V E R WA LT U N G
Wir kümmern uns um Ihre Mieteingänge, 

Betriebskostenabrechnungen, Schriftverkehr
mit  Behörden und  Versorgern und Mieterwechsel.  
Alles aus einer Hand – seit 40 Jahren ist dies unsere 

Kernkompetenz. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Mail: iwk-luebeck@t-online .de /Tel. 0451 85425
IWK GmbH  Haus und Grundstücksverwaltung,  

Tulpenweg 10, 23558 Lübeck

Neujahrsempfang in Ahrensbök: 

Hans-Joachim Dockweiler ist Ehrenbürger

sie zuvor das gute Miteinander in 
der Großgemeinde gelobt hatte.
Nach einem ersten Song des Ahrens-
böker „Duos Derso“, das den  Neu-
jahrsempfang musikalisch begleitete, 
ging Verwaltungschef Zimmermann 
gleich zu dem über, was im Rahmen 
des offiziellen Teils im  Mittelpunkt 
stehen sollte: Ehrungen.

WIR STEHEN HINTER DEN LANDWIRTEN UND UNTERNEHMERN 

NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK!!!
Bauern, Handwerk, Gastronomie, 
Industrie, Gesundheit, 
Logistik, Bevölkerung

Bürgermeisterkandidat
Lars Dietrich

Parteivorsitzende
Susanne Scheel

Fraktionsvorsitzender
Hartmut Hamerich

– Ortsverband Stockelsdorf –

Und so bat er als erste Auszuzeich-
nende Lisa Baum zu sich auf die 
Bühne. Die 17-Jährige ist U19 Fuß-
ballnationalspielerin. Für die DFB-
Teams  war sie insgesamt 23 mal 
im Einsatz. Bis zur D-Jugend spielte 
sie beim MTV Ahrensbök, aktuell 
läuft Lisa Baum für den Hamburger 
Sportverein in der 2. Frauen-Bun-
desliga auf. Auf den Klassensprung 
mit den HSV-Frauen im Sommer 
folgten Spiele und Tore im Dress 
der Nationalmannschaft und erst 
kürzlich die Herbstmeisterschaft 
mit den Hamburgerinnen. Von 
Andreas Zimmerman gefragt, was 
ihre nächsten Ziele seien, antwor-
tete sie selbstbewusst: „Der Aufstieg 
in die 1. Bundesliga und dann in der 
Championsleague spielen.“
Die zweite Ehrung im Bereich Sport 

ging an die 1. Herren-Handball-
mannschaft des MTV Ahrensbök. 
Das Team spielt in der laufenden 
Saison in der Regionalliga Süd/
Ostsee. Nach einer durchwachse-
nen Vorsaison konnten die Herren 
nur den dritten Platz in der Kreisli-
ga erreichen, bekommen aber die 
Chance, sich in der Regionalliga 
zu messen, da die Erst- und Zweit-
platzierten ihr Aufstiegsrecht nicht 
wahrnehmen wollten.
Aktuell belegen sie mit 0:18 Punk-
ten Tabellenplatz  11 von 11. Mit 
dem neuen Trainer Jan Winsel er-
hofft sich das junge Team, sich noch 
weiter zu entwickeln und das Sai-
sonziel, in der Regionalliga zu blei-
ben, zu erreichen.
Im Bereich Bürgerehrung wurde 
auf Antrag der CDU-Fraktion Sabi-

ne Stammer aus-
gezeichnet. Die 
A h r e n s b ö k e r i n 
wurde für ihr lang-
jähriges Engage-
ment für den Kul-
turkreis Ahrensbök 
und für ihre Unter-
stützung bei der 
Durchführung von 
Veranstaltungen 
insbesondere im 
Bürgerhaus ge-
ehrt.
Im Anschluss bat 
Ahrensböks Bür-
g e r vo r s t e h e r i n 
Karin Beythin ih-
ren Amtsvorgän-
ger Hans-Joachim 
Dockweiler zu 

sich auf die Bühne.  
„Als Bürgervorsteher 
kannten wir Hans-Joa-
chim Dockweiler als of-
fenen und den Bürgern 
zugewandten Menschen. 
Durch seine Teilnahme 
an Vereins- und Gre-
miensitzungen gehörte 
er zu dem Gesicht der 
Gemeinde Ahrensbök. 
Dafür gebührt ihm unser 
Dank und unsere Aner-
kennung“, begann sie 
ihre Laudatio.
Dockweilers politsche 
Karriere hat 1987 als 
bürgerliches Mitglied im 
Sozialausschuss begon-
nen. 1990 wurde er Mit-

glied der Gemeindevetretung und 
blieb es bis zum letzten Jahr. „Also 
33 Jahre. Das ist etwas ganz Beson-
deres“, so Karin Beythin.
2001 wurde Dockweiler zum 2. 
stellvertretenden Bürgermeister ge-
wählt, 2003 zum 1. stellvertreten-
den Bürgermeister und 2006 Bür-
gervorsteher, was er 17 lange Jahre 
bleiben sollte. „Dafür gilt es, ihn 
heute zu ehren“, sagte Karin Beythin 
und ernannte ihn zum Ehrenbürger 
der Gemeinde Ahrensbök.
Andreas Zimmermann dankte ihm 
für die langjährige vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und wiederholte, 
bevor der gesellige Teil des Nach-
mittags im Bürgerhaus begann, 
noch einmal: „Hans-Joachim Dock-
weiler – das ist das Gesicht der Ge-
meinde Ahrensbök.“

Eine Auszeichnung für ihr ehrenamtliches 
Engagement gab es für Sabine Stammer.

Die Regionalliga-Handballer wurden geehrt.

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde die 
U19 Fußballnationalspielerin Lisa Baum vom HSV 

von Bürgermeister Andreas Zimmermann und 
Bürgervorsteherin Karin Beythin geehrt.

Brennende Hackschnitzel: 

Komplizierter Einsatz am Blockheizkraftwerk
Techau und Sereetz sowie die Polizei 
und Rettungseinsatzkräfte aus Tim-
mendorfer Strand.

Alle Hände voll zu tun hatten die Einsatzkräfte bei dem Feuer, das am 
Samstag am Blockheizkraftwerk in Ratekau ausgebrochen war.
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Nicht nur Ratekauer wissen, wer im Kreis für die  
Energie sorgt. Gemeinsam stolz auf Ostholstein.

warme Zeiten.
Auch rund um die Feldsteinkirche.

Wir sorgen für

Für die Zukunft unserer Region

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau Die Bürgerstiftung Ratekau  
hat sich für das Jahr 2024 neu aufgestellt

Ratekau. Die Region lebens- und liebenswerter 
zu machen und die Bürger zu motivieren, aktiv an 
der Gestaltung ihrer Gemeinde mitzuwirken, ist 
das Ziel der Bürgerstiftung Ratekau. „Wir möch-
ten unseren Beitrag zur positiven Entwicklung der 
Gemeinde Ratekau leisten. Im Vergleich sind wir 
zwar eine relativ kleine Stiftung, umso mehr freu-
en wir uns, dass wir in 2023 insbesondere den 
Kindern eine Freude bereiten konnten“, erläutert 
Inge Niemann, Vorsitzende der Bürgerstiftung Ra-
tekau, die in ihrem Jahresbericht über die unter-
schiedlichen Projekte informierte.
Für das neue Jahr stellt sich die Bürgerstiftung 
Ratekau neu auf. Neben Inge Niemann werden 
Kirsten Kröger und Hans-Jürgen Krause den Vor-
stand bilden. Und auch der Beirat wurde neu 
besetzt. Volker Schinkewitz löst Kurt Fischer als 
Beiratsvorsitzender ab, der dem Beirat als stell-
vertretender Vorsitzender erhalten bleibt. Weitere 
Beiratsmitglieder sind Melanie Effland, Katharina 
Schlör und Thomas Käsdorf.
Mit „Digital im Alter“ wurde ein neues Projekt in 

2024 ins Leben ge-
rufen („der reporter“ 
berichtete). Digitale 
Kompetenzen sind 
für ältere Menschen 
eine wichtige Vor-
aussetzung, um aktiv 
und selbstbestimmt 
am gesellschaftli-
chen Leben teilzu-
haben und da setzt 
„Digital im Alter“ an. 
Ob Online-Banking, 
Te r m i n b u c h u n g 
beim Arzt oder per 
Videoübertragung 
mit den Angehöri-
gen telefonieren, die 
Digitalisierung kann 
das Leben berei-
chern und den Alltag 
vereinfachen. „Um die Möglichkeiten digitaler 
Medien und Dienste sicher nutzen zu können, 
bedarf es entsprechender Kompetenzen“, erläu-
tert Thomas Käsdorf, der das Projekt leitet.
Wer die Idee der Bürgerstiftung unterstützen 
möchte, kann dies auf unterschiedliche Art tun. 
Das kann durch Spenden oder Zustiftungen sein. 
Jeder noch so kleine Betrag hilft, beispielsweise 

hat die Bürgerstiftung einen Pfandbonbriefkasten 
bei der Firma Famila in Sereetz aufgestellt. „Aber 
auch Zeitspender, die sich ehrenamtlich engagie-
ren wollen oder aktiv in der Bürgerstiftung mit-
arbeiten möchten, sind herzlich willkommen“, 
betont Volker Schinkewitz. Für Fragen und Kon-
taktaufnahme steht Inge Niemann unter buer-
gerstiftung@ratekau.de zur Verfügung.

Mit einem neuen Team geht die Bürgerstiftung Gemeinde Ratekau  
ins neue Jahr. Foto: Bürgerstiftung/hfr

Landwirte und Mittelstand protestieren:  Mahnfeuer auf dem Hof Broosch in Techau
Techau. Landwirte,  Handwerker, 
Gastronomie, Industrie, Gesund-
heits- und Logistikunternehmen 
sowie auch Teile der Bevölkerung  
sind mit den politischen Entschei-
dungen aus Berlin nicht einverstan-
den. In der vergangenen Woche 
haben sie ihrem Ärger bundesweit 
mit verschiedenen Aktionen wie 
Kolonnen-Fahrten Luft gemacht. 
Die Protestwelle dauert an. Am 
Montag folgte eine Sternfahrt in die 

Bundeshauptstadt. Begleitend dazu 
fand am Montagbend auf dem land-
wirtschaftlichen Betrieb Broosch in 
Techau neben dem „Lindenhof“ ein 
Mahnfeuer statt.
„Wir sind hier, um auf die politische 
Lage aufmerksam zu machen. Und 
um unsere Kollegen in Berlin zu un-
terstützen, die dort hingefahren sind, 
um der Politik zu zeigen, das es so 
nicht weitergehen kann“, sagt Land-
wirt Henrik Broosch.

Andreas Schwartz, Chef der 
„Schwartz Erd- & Gartenbau 
GmbH“ aus Dissau ergänzt: „Wir 
unterstützen die Landwirtschaft, 
weil auch wir von den Landwirten 
Aufträge bekommen. Wir machen 
Erdarbeiten, Ställe müssen gebaut 
werden.“ Und: „Bei uns sind na-
türlich auch die Mautgebühren 
ein Thema. Die Maut hat sich fast 
verdoppelt. Hinzu kommt der Bü-
rokratie-Wahnsinn. Gerade in der 
Abfallentsorgungsbranche. Das wird 
jedes Jahr immer schlimmer. Überall 
müssen wir Nachweise bringen. Da 
verbringst du mehr Zeit im Büro als 
auf der Baustelle. Das ist nur bei uns 
in Deutschland so. Überall woan-
ders sieht das einfacher aus.“
Ähnlich sieht es Sergej Gerlitz, Chef 
von „Sergej Gerlitz Zimmerei & 
Holzbau“ aus Süsel, der sich eben-
falls über zunehmende Bürokratie 
und gestiegene Mautgebühren är-
gert: „Dadurch, dass unsere Liefe-
ranten mehr Maut bezahlen müssen, 
müssen wir entsprechend mehr bei 
unseren Kunden berechnen. Da-

durch wird das Bauen irgendwann 
unbezahlbar.“
Alexander Schwarz pflichtet ihm 
bei: „Das ist tatsächlich unsere 
Angst. Dass irgendwann nicht mehr 
investiert wird“.
Unterstützung gibt es vom ehemali-
gen Landtagsabgeordneten Hartmut 
Hamerich aus Stockelsdorf (CDU): 
„Das Ausschlaggebende, was diese 
Demonstrationen zeigen, ist, dass 
die Bevölkerung gemerkt hat, dass 
das alles bei ihnen ankommt. Die 
Firmen können es nicht überneh-
men, die Bauern auch nicht. Es geht 
alles auf die Produkte, die auf den 
Markt kommen. Das heißt, der Ver-
braucher hat wesentlich mehr zu 
zahlen. Zusätzlich zu höheren Heiz-
kosten, Stromkosten, Gaskosten. 
Das geht so nicht.“
Angesichts der allgemeinen Ent-
wicklung distanziert sich Hen-
rik Broosch auch davon, weiter-
hin von „Bauernprotesten“ zu 
sprechen. „Das sind längst Protes-
te des gesamten Mittelstandes“,  
sagt er.

Sie fordern ein Umdenken der Politik und haben sich daher am 
Montagabend in Techau zum Mahnfeuer eingefunden: Hartmut Hamerich 
(v.l.), Sergej Gerlitz, Nina und Alexander Schwartz und Henrik Broosch.
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Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Scharbeutz

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

www.langbehn-bau.de

Erd- • Pflaster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Was bringt die Zukunft?:  Quartierskonzept für Stockelsdorf-Nord in Arbeit
Stockelsdorf. Der erste große 
Schritt, die Erstellung eines 
Quartierskonzeptes in Sto-
ckelsdorf, läuft grade an und 
startet mit einer öffentlichen 
Veranstaltung, bei der es auch 
gleich um das „Heizungsge-
setz“ geht.
Wie wird Stockelsdorf in Zu-
kunft heizen? Wie ändert sich 
die Mobilität und wie wird mit 
extremen Wetterereignissen 
umgegangen, die die Gemein-
de als Folge des Klimawandels 
treffen? Im Mittelpunkt des ge-
planten „Nordquartieres“ liegt 
die Großsporthalle am Rense-
felder Weg, die in letzter Zeit 
schon zwei Mal aufgrund von 
Starkregenereignissen unter Wasser 
stand. Die Erstellung des Konzep-
tes wird von Vorträgen und einem 
Workshop begleitet, damit sich alle 
Stockelsdorfer aus dem Quartier 
einbringen können. Den Auftakt bil-
det eine Veranstaltung am morgigen 
Donnerstag, 18. Januar, um 18 Uhr 
in der Großsporthalle zum dann in 
Kraft getretenen Gebäudeenergiege-
setz („Heizungsgesetz“).
Wie sieht es mit Nahwärme bei mir 
zuhause aus? Ist da etwas geplant? 
Diese Frage wird das Konzept für 
einige Bewohner in Stockelsdorf be-
antworten können. Auch wenn nach 
der Konzepterstellung erst noch 
eine Detailprüfung erfolgen muss, 
so werden Gegenden aufgezeigt, in 
denen Nahwärmenetze sinnvoll und 
wirtschaftlich umsetzbar sein kön-
nen. Für andere wird dann schon 
sicher sein: in ihrem Bereich ist ein 
derartiges Netz nicht sinnvoll, son-
dern eine Einzellösung muss her. 
„Ziel ist es, Planungssicherheit für 
den Bereich der Wärmeversorgung 
zu schaffen. Wir wollen unseren 
Teil leisten, um möglichst vielen die 
Verunsicherung rund um das Thema 
zu nehmen“, so die Bürgermeisterin 
Julia Samtleben.
Dabei gilt es zu unterscheiden: Ein 
Quartierskonzept ist weitaus mehr 
und detaillierter als die einfache 
Wärmeplanung, die auch bald an-
gestoßen werden wird. Es geht um 
energetische Sanierung, konkrete 
Maßnahmen und Lösungsansätze 
für das drängende Thema der Zeit: 
den Klimawandel. Und das unter 
Berücksichtigung auch von anderen 

Themen, wie zum Beispiel dem de-
mografischen Wandel. „Wir suchen 
noch nach guten Beispielen aus 
dem Quartier, wie einer umfang-
reichen energetischen Sanierung. 
Melden Sie sich bei der Gemein-
deverwaltung, wenn Sie Ihre Ideen 
und Erfahrungen einbringen wollen 
und im Nordquartier leben“, so der 
Klimaschutzmanager Manuel van 
der Poel.
Das Quartier liegt im nördlichen Teil 
des Kernorts der Gemeinde und wird 
durch die Erich-Kästner-Schule, den 
Herrengarten über die Villa Jebsen 
bis hin zum Landgraben begrenzt. 
In Richtung Bad Schwartau endet 
es am Fußweg, der vom Landgraben 
zur Lohstraße führt und Höhe Lau-
sitzer Weg startet. Bis zum Rensefel-
der Weg bildet die Lübberstraße die 
Grenze. Nördlich davon stellt das 
Gewerbegebiet den Abschluss des 
Gebietes dar.

Hintergrund: Klimaschutz  
als Antrieb

Bereits 2016 wurde in der Gemeinde 
ein integriertes Klimaschutzkonzept 
beschlossen. Im darauffolgenden 
Jahr wurde das Klimaschutzmanage-
ment in der Gemeindeverwaltung 
verankert. Dies beides legte den 
Grundstein für die aktuellen Bestre-
bungen zur Entwicklung des ersten 
Quartierskonzepts in Stockelsdorf. 
Das Nordquartier wurde als ein viel-
versprechendes Potenzialquartier 
für die energetische Stadtsanierung 
identifiziert. Die Potenziale wurden 
in Gesprächen mit relevanten Akteu-
ren schon in der Frühphase bestätigt.

Im Rahmen des Konzepts 
geht es aber nicht nur darum, 
konkrete Maßnahmen für die 
Bereiche der energetischen 
Gebäudesanierung, klimaf-
reundlicher Energieversorgung, 
moderner Mobilität und die 
Anpassung an Klimawandel-
folgen zu entwickeln. Vielmehr 
geht es auch um ein Miteinan-
der von Bewohnern, Privatun-
ternehmen und der Gemeinde-
verwaltung. Das Streben nach 
einem nachhaltigen Umfeld, 
das nicht nur Energie spart, 
sondern auch die Lebensqua-
lität im Quartier verbessert, ist 
ein Weg, der dazu ermutigt, als 
Gemeinschaft zu handeln und 

die eigene Umgebung für kommen-
de Generationen zu schützen.
Die Gemeinde Stockelsdorf erhält in 
diesem Projekt Unterstützung von 
einer Hamburger Planungsgesell-
schaft. Das Projekt läuft bis Herbst 

2024 und wird mit 90 Prozent durch 
eine Kombination von Bundes- und 
Landesmitteln gefördert. Der Kli-
maschutzmanager Manuel von der 
Poel betreut das Projekt seitens der 
Gemeinde Stockelsdorf und steht für 
Rückfragen zur Verfügung. Für ihn 
ist das Quartierskonzept: „mehr als 
nur ein Plan auf Papier; es ist eine 
Vision, die wir gemeinsam formen 
und realisieren sollten. Lassen Sie 
uns die Chancen nutzen, die sich 
uns bieten und unsere Umgebung 
mit Bedacht gemeinsam gestalten!“.

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben 
und Klimaschutzmanager Manuel van der Poel 
hoffen auf große Resonanz bei der morgigen 
Veranstaltung. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf)
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Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

F Ü R  J E D E N  R AU M
DA S  PA S S E N D E !

Kostenlose Montage
bis 15.02.2024

Lübeck-Schlutup, Wesloer Str. 11, Tel. 0451/691555
Bad Schwartau, Bahnhofstr. 2, Tel. 0451/2962730

Ratzeburg, Schrangenstr. 8 , Tel. 04541/857277
www.raumausstatter-trage.de

INNENLIEGENDER SICHT- UND SONNENSCHUTZ

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

„Wir spannen ein Netz, um das Schlimmste abzufedern“:

Landesregierung erweitert Sturmflut-Darlehensprogramm  
um Härtefallregeln

Kiel. Knapp drei Monate nach 
der schweren Sturmflut an 
Schleswig-Holsteins Küsten hat 
die Landesregierung ihr Darle-
hens-Hilfsprogramm „Überbrü-
ckungshilfe Sturmflut“ um eine 
Härtefall-Regelung erweitert. Wie 
Wirtschafts-Staatssekretärin Julia 
Carstens am vergangenen Freitag, 
dem 12. Januar, in Kiel sagte, rich-
te sich das neue Angebot – ebenso 
wie schon das Darlehensprogramm 
– an nicht öffentliche Unternehmen 
und Privatpersonen, denen bei der 
Flut im Oktober Schäden entstanden 
sind. „Ich glaube, dass wir damit 
vielen Gewerbetreibenden und Pri-
vatpersonen ein Netz spannen, das 
zwar nicht alles umfasst und nicht 
umfassen kann, aber das Schlimmste 
abfedert“, so Carstens.
 Voraussetzung für den Härtefall-Bo-
nus ist ein genehmigter Darle-
hens-Antrag, der noch bis Ende Fe-
bruar gestellt werden kann. Bislang 
liegen der Investitionsbank Schles-
wig-Holstein (IB.SH) landesweit 50 
Anträge vor, rund zwei Millionen 

Als Dämmstoff geeignet
Wer nur Stroh 

im Kopf hat, 
dem wird vorge-
worfen, dumm zu 
sein. Dabei ist das 
Nebenprodukt der 
Getreideproduk-
tion seit Jahrhun-
derten nicht nur 
für die Landwirt-
schaft unentbehrlich, sondern auch 
als ausgezeichnetes Baumaterial 
und effektiver Dämmstoff ideal ge-
eignet.

Während andere Materialien zum 
Bauen immer knapper werden und 
Lieferschwierigkeiten erhebliche 
Zeitverzögerung mit sich bringen, 
sind bei der Anpflanzung von Getrei-
de und dessen Ernte keine Engpässe 
zu erwarten. Beste Voraussetzung 
also für das Flächenelement eines 
Herstellers für die Installation einer 
neuen Fußbodenheizung. Das Ele-

Wellnessoase und Hobbyraum
Beim Hausbau auf 

einen Keller ver-
zichten? Das sollte 
gut überlegt sein, sagt 
die Gütegemeinschaft 
Fertigkeller (GÜF) und 
weist auf die vielfälti-
gen Wohnmöglichkei-
ten durch das zusätzli-
che Stockwerk hin.
 
Die allermeisten Kel-
ler werden heute als 
Wohnkeller ausgelegt. 
Mit einem Wohn-
raumplus von bis zu 40 
Prozent für das gesamte Haus entlastet der 
Keller die darüber liegenden Stockwerke 
und schafft willkommene Platzreserven, 
beispielsweise für ein Kinderspielzimmer 
oder für ein räumlich abgetrenntes Ar-
beitszimmer. „Wohnkeller stehen oberir-
dischen Räumen heute in puncto Wohn-
komfort in nichts mehr nach: Frischluft, 
Tageslicht, behagliche Wärme und De-
ckenhöhe – für alles gibt es effiziente Lö-
sungen“, weiß Expertin Birgit Scheer.
 Nirgends ist die Haustechnik besser auf-
gehoben als im Keller – wenn man denn 
einen Keller hat. Dann werden Nutzfläche 

und Wohnflä-
che schon bei 
der Kellerpla-
nung so kalku-
liert, dass die 
Haustechnik an 
den dafür besten 
Platz kommt. 
Die Fachfrau 
gibt eine Ge-
dankenstütze, 
welcher das sein 
könnte: „Der 
große Komfort 
so manchen 
Ke l l e r r a u m s , 
beispielsweise 
im bergseiti-
gen, fensterlo-
sen Teil eines 
H a n g k e l l e r s , 
ergibt sich da-

her, dass er anderswo 
im Haus mehr Platz 
für die schönen Dinge 
schafft.“ Dabei sei zu 
bedenken, dass Wohn-
fläche im Keller grund-
sätzlich günstiger her-
gestellt werden kann 
als in den oberen Eta-
gen und das die Haus-
technik und manch an-
deres sperrige Gut im 
Alltag nicht direkt im 
Wohnbereich benötigt 
und gewünscht wird.
Eine separate 

Wohneinheit unter dem eigenen Dach bietet maxima-
le Flexibilität. Sie kann familienintern genutzt werden, 
beispielsweise zunächst von einem der Kinder und spä-
ter dann von den Eltern, wenn der Nachwuchs mit der 
eigenen Familie oben einzieht. Eine Einliegerwohnung 
im Keller bietet aber auch die Möglichkeit, Mieteinnah-
men zu generieren oder eine Pflegekraft mit im Haus 
unterzubringen.
An einem kühlen Herbst- oder Winterabend einfach 
mal genüsslich abschalten, ohne nochmal das Haus 
verlassen zu müssen – das geht am besten in einer ei-
genen Wellnessoase mit Sauna oder Whirlpool. Genug 
Platz dafür bietet ein exklusiver Kellerraum. Nach dem 
Saunieren aber das Lüften nicht vergessen – mit den 
modernen Tageslicht- und Lüftungslösungen im Keller 
kein Problem.
Die eine träumt vom eigenen Nähzimmer, der andere 
baut und bastelt gerne in der eigenen Werkstatt und 
wiederum andere genießen den neuesten Blockbuster 
gerne im eigenen Heimkino. „Für viele Hobbys fehlt in 
einer Wohnung einfach der Platz. Um in den eigenen 
vier Wänden endlich so manchen Traum und persön-
liches Interesse verwirklichen zu können, ist ein Keller 
unerlässlich. Er bietet den Platz, der über das im Alltag 
zwingend erforderliche Raumangebot hinausgeht“, sagt 
Kellerexpertin Scheer.

Mehr Stauraum

Nicht zu vergessen bei der Hausplanung ist, dass man 
auch Stauraum braucht. Manches wie Lebensmittel, 
Küchengeräte oder Reinigungsmittel sind am besten 
in der Nähe des Wohnbereichs aufgehoben. Anderes, 
das man nicht so häufig benötigt oder bewegt, findet im 
Keller Platz. Dazu zählen beispielsweise die Gartenmö-
bel, die im Winter eine Pause bekommen oder Schlitten 
und Skier, die im Sommer nicht benötigt werden.

Eine Wohnraumerweiterung für mehr 
Lebensqualität – das bietet ein zusätzliches 

Kellergeschoss. Werkfoto: GÜF/KAMPA

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

v 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
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Terrassen-
sanierung

Balkon-
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Nicht nur Scharbeutzer wissen, wer im Kreis für das  
Wasser sorgt. Gemeinsam stolz auf Ostholstein.

frisches Wasser.
Auch in der Ostseetherme.

Wir sorgen für

Für die Zukunft unserer Region

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26 · Fax 70 15 18

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

„Wir spannen ein Netz, um das Schlimmste abzufedern“:

Landesregierung erweitert Sturmflut-Darlehensprogramm  
um Härtefallregeln

Kiel. Knapp drei Monate nach 
der schweren Sturmflut an 
Schleswig-Holsteins Küsten hat 
die Landesregierung ihr Darle-
hens-Hilfsprogramm „Überbrü-
ckungshilfe Sturmflut“ um eine 
Härtefall-Regelung erweitert. Wie 
Wirtschafts-Staatssekretärin Julia 
Carstens am vergangenen Freitag, 
dem 12. Januar, in Kiel sagte, rich-
te sich das neue Angebot – ebenso 
wie schon das Darlehensprogramm 
– an nicht öffentliche Unternehmen 
und Privatpersonen, denen bei der 
Flut im Oktober Schäden entstanden 
sind. „Ich glaube, dass wir damit 
vielen Gewerbetreibenden und Pri-
vatpersonen ein Netz spannen, das 
zwar nicht alles umfasst und nicht 
umfassen kann, aber das Schlimmste 
abfedert“, so Carstens.
 Voraussetzung für den Härtefall-Bo-
nus ist ein genehmigter Darle-
hens-Antrag, der noch bis Ende Fe-
bruar gestellt werden kann. Bislang 
liegen der Investitionsbank Schles-
wig-Holstein (IB.SH) landesweit 50 
Anträge vor, rund zwei Millionen 

Euro an Darlehen wurden bereits 
ausgezahlt. Insgesamt stellt die 
Landesregierung 20 Millionen Euro 
für Sturmflut-Hilfen bereit. Härte-
fall-Anträge können voraussichtlich 
noch vor Ostern über die Hausbank 
gestellt werden.
„Um vor allem denen zu helfen, die 
durch die Flutschäden in existen-
zielle Not geraten sind, haben wir 
Kriterien definiert, nach denen die 
Darlehen in Höhe von bis zu 50.000 
Euro teilweise tilgungsfrei gestellt 
werden“, sagte Carstens. Ein Härte-
fall-Kriterium sei beispielsweise das 
Bestehen einer Elementarschaden-
versicherung oder der Nachweis, 
dass der Abschluss einer solchen 
Versicherung nicht möglich war. 
„Darin kommt schließlich das Be-
mühen von Betroffenen zum Aus-
druck, dass sie sich proaktiv gegen 
Naturereignisse absichern wollten“, 
so Carstens.
Mit Blick auf die seit November 
letzten Jahres laufende „Überbrü-
ckungshilfe Sturmflut“ erinnerte 
die Staatssekretärin daran, dass die 

beantragten Darlehen den Sach-
schaden nicht überschreiten dürfen, 
wobei Mindestbeträge von 5.000 
Euro für Privatpersonen und 10.000 
Euro für Gewerbetreibende und Un-
ternehmen gelten. Der Festzinssatz 
für die auf fünf Jahre befristeten Dar-
lehen – für die keine Sicherheiten 
gestellt werden müssen – liege bei 
einem Prozent und damit deutlich 
unter dem aktuellen Marktzins.
Für die Härtefall-Regelung gelten im 
Einzelnen einige Kriterien, die unter 
www.ib-sh.de/produkt/ueberbrue-

ckungshilfe-sturmflut nachzulesen 
sind.

Als Dämmstoff geeignet
Wer nur Stroh 

im Kopf hat, 
dem wird vorge-
worfen, dumm zu 
sein. Dabei ist das 
Nebenprodukt der 
Getreideproduk-
tion seit Jahrhun-
derten nicht nur 
für die Landwirt-
schaft unentbehrlich, sondern auch 
als ausgezeichnetes Baumaterial 
und effektiver Dämmstoff ideal ge-
eignet.

Während andere Materialien zum 
Bauen immer knapper werden und 
Lieferschwierigkeiten erhebliche 
Zeitverzögerung mit sich bringen, 
sind bei der Anpflanzung von Getrei-
de und dessen Ernte keine Engpässe 
zu erwarten. Beste Voraussetzung 
also für das Flächenelement eines 
Herstellers für die Installation einer 
neuen Fußbodenheizung. Das Ele-

memt besteht aus 
dem nachwach-
senden Rohstoff 
und verfügt über 
eingefräste, mit 
Aluminium aus-
gekleidete Rillen, 
welche eine ein-
fache Auslegung 
der Heizrohre 

garantieren soll. Die Bleche sorgen 
für beste Wärmeverteilung und die 
Naturfasern verhindern durch ihre 
gute Dämmfunktion, dass kostbare 
Energie verschenkt wird. 
Gut für den eigenen Geldbeutel und 
das Klima: Dieses wird außerdem 
bei der Herstellung und Lieferung 
geschont, da die Herstellung wenig 
CO2 emittiert, beim Getreidewachs-
tum sogar schädliche Treibhausgase 
aus der Atmosphäre aufgenommen 
werden und die Lieferung durch kur-
ze Transportwege punktet.

Werkfoto: JOCO

Wellnessoase und Hobbyraum
her, dass er anderswo 
im Haus mehr Platz 
für die schönen Dinge 
schafft.“ Dabei sei zu 
bedenken, dass Wohn-
fläche im Keller grund-
sätzlich günstiger her-
gestellt werden kann 
als in den oberen Eta-
gen und das die Haus-
technik und manch an-
deres sperrige Gut im 
Alltag nicht direkt im 
Wohnbereich benötigt 
und gewünscht wird.
Eine separate 

Wohneinheit unter dem eigenen Dach bietet maxima-
le Flexibilität. Sie kann familienintern genutzt werden, 
beispielsweise zunächst von einem der Kinder und spä-
ter dann von den Eltern, wenn der Nachwuchs mit der 
eigenen Familie oben einzieht. Eine Einliegerwohnung 
im Keller bietet aber auch die Möglichkeit, Mieteinnah-
men zu generieren oder eine Pflegekraft mit im Haus 
unterzubringen.
An einem kühlen Herbst- oder Winterabend einfach 
mal genüsslich abschalten, ohne nochmal das Haus 
verlassen zu müssen – das geht am besten in einer ei-
genen Wellnessoase mit Sauna oder Whirlpool. Genug 
Platz dafür bietet ein exklusiver Kellerraum. Nach dem 
Saunieren aber das Lüften nicht vergessen – mit den 
modernen Tageslicht- und Lüftungslösungen im Keller 
kein Problem.
Die eine träumt vom eigenen Nähzimmer, der andere 
baut und bastelt gerne in der eigenen Werkstatt und 
wiederum andere genießen den neuesten Blockbuster 
gerne im eigenen Heimkino. „Für viele Hobbys fehlt in 
einer Wohnung einfach der Platz. Um in den eigenen 
vier Wänden endlich so manchen Traum und persön-
liches Interesse verwirklichen zu können, ist ein Keller 
unerlässlich. Er bietet den Platz, der über das im Alltag 
zwingend erforderliche Raumangebot hinausgeht“, sagt 
Kellerexpertin Scheer.

Mehr Stauraum

Nicht zu vergessen bei der Hausplanung ist, dass man 
auch Stauraum braucht. Manches wie Lebensmittel, 
Küchengeräte oder Reinigungsmittel sind am besten 
in der Nähe des Wohnbereichs aufgehoben. Anderes, 
das man nicht so häufig benötigt oder bewegt, findet im 
Keller Platz. Dazu zählen beispielsweise die Gartenmö-
bel, die im Winter eine Pause bekommen oder Schlitten 
und Skier, die im Sommer nicht benötigt werden.
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Die Gemeinde Timmendorfer Strand wird mit 
der renommierten Auszeichnung als „Digitaler 
Knotenpunkt“ geehrt. Im Digitalen Knotenpunkt, 
der sich in der Gemeindebücherei befindet, 
können Bürger zusammenkommen, um neue 
Technologien auszuprobieren und sich auszu-
tauschen.

Nach 22 Jahren als Landrat von Ostholstein wird 
Reinhard Sager (CDU) offiziell in den Ruhestand 
verabschiedet. Die Feierstunde im Kreishaus mit 
Familie, Freunden, Kollegen, politischen und vie-
len anderen Weggefährten wird emotional: Mehr  
als 200 Gäste bezeugen ihren Respekt nach Sa-
gers Abschlussrede mit lang anhaltenden stehen-
den Ovationen. Auch Ministerpräsident Daniel 
Günther ist gekommen und hat die Verdienste 
des langjährigen Parteifreundes und Kommunal-
politikers gewürdigt. 
Die Timmendorfer Skiffle Group feiert 50-jäh-
riges Bestehen mit einem Jubiläumskonzert in 
der Trinkurhalle in Timmendorfer Strand und der 
evangelische Kindergarten in Scharbeutz besteht 
ebenfalls seit 50 Jahren, was gefeiert wird.

Sturmtief „Poly“ fegt über Schleswig-Holstein: In 
Timmendorfer Strand stürzt ein Baum auf die 
Kurpromenade. Feuerwehr und THW sind meh-
rere Stunden im Einsatz. Bei dem „Starkastaus-
bruch“ wird glücklicherweise niemand verletzt. 

Mehrere Feuerwehren sind mit über 100 Ein-
satzkräften bei einem großen Flächenbrand vor 
Niendorf/Ostsee an der B 76 zwischen Niendorf 
und Travemünde im Einsatz. Ein technischer De-
fekt an einer Ballenpresse hat den Brand ausge-
löst. (Foto: Feuerwehr)

In Hemmelsdorf wird ein neuer Dorfvorstand ge-
wählt und Bärbel Rieger als langjährige Dorfvor-
steherin verabschiedet. Ihre Nachfolgerin wird 
Kristina Wenske.

Mit dem Pilot-Projekt „Alte Kirchen, Burgen, 
Dörfer und Bauernhäuser in der Umgebung ent-
decken und verstehen“ geht die Kinder-Uni Bad 
Schwartau an den Start. (Foto: Felix Zeep)
Fünf Persönlich-
keiten sind für 
ihre konstruktive 
und auch kriti-
sche Begleitung 
des deutsch-däni-
schen Großprojek-
tes zum Bau der 
Festen Fehmarn-
beltquerung von 
Ministerpräsident 
Daniel Günther 
mit dem Verdienstorden des Landes ausgezeich-
net worden. Zu ihnen zählt auch Thomas Keller 
aus Techau. (Foto: Frank Peter)

Die Bad Schwartauer Schützengilde um den 
Vorsitzenden Nico Schramme feiert 100-jähriges 
Jubiläum. Der offizielle Empfang mit geladenen 
Gästen findet Ende August statt. 

SEPTEMBER 2023
Deutsche Beach-
volleyball-Meis-
terschaften in 
Ti m m e n d o r f e r 
Strand: Müller/
Tillmann und 
Eh le r s /Wick le r 
verteidigen ihre 
Deutschen Meis-
tertitel. Insgesamt 

verfolgen 18.000 Zuschauer den Saisonhöhe-
punkt vor Ort.

Santiano, Wincent Weiss und Revolverheld be-
geistern vom 8. bis 10. September bei „Stars am 
Strand“ in Timmendorfer Strand über 16.000 Be-
sucher.
Baustellenbegehung auf der Großbaustelle vor 
dem Maritim: Fertigstellung der neuen Seebrü-
cke verzögert sich 
– die Einweihung 
der neuen See-
brücke, in dieser 
Bauart von den 
Architekten als 
weltweit einzig-
artiges Bauwerk  
beschrieben – soll 
Ende Mai 2024 
erfolgen.

Polizei und Ordnungsamt von Timmendorfer 
Strand führen Radfahrkontrollen auf den Strand-
promenaden durch. Hintergrund der gemeinsam 
durchgeführten Kontrollen ist die massive Mis-
sachtung des seit April 2021 geltenden Radfahr-
verbotes auf den Strandpromenaden in Niendorf/
Ostsee und Timmendorfer Strand (durch die da-
malige Anordnung des Kreises Ostholstein). 

In Scharbeutz wird Sven Samelin zum jüngsten 
Schützenkönig gekrönt, seine Königin heißt Kim-
berley Lau. Die Brüder Ralf und Dirk Fritz schie-
ßen sich zu Rittern. Neuer Jungschützenkönig ist 
Lukas Palm.

In Haffkrug wird zum Abschluss der 62. tradi-
tionellen Fröhlichen Aalwoche ein neues Aal-
königspaar gekrönt: Die neue Aalkönigin heißt 
Daniela Schrödter und der neue Aalkönig ist Ralf 
Strehl. Zur neuen Aalprinzessin 2023/24 wird 
Tienna-Mae Denker ernannt. Es gibt außerdem 
eine neue, prominente Aalritterin: Fernsehrepor-
terin Aminata Belli.

Seit über 20 Jahren beschäftigt das brachliegen-
de Ziegeleigelände im Kernort die Bewohner 
der Gemeinde Ahrensbök. Auf Einladung von 
Bürgermeister Andreas Zimmermann wird Ver-
tretern aus Verwaltung und Selbstverwaltung ein 
konzeptioneller Entwurf zur Entwicklung des 
Gebietes vorgestellt. Hier soll der neue Ortsmit-
telpunkt entstehen. Ein Investor ist bereits gefun-
den.

In Bad Schwartau wird am Papenmoor mit dem 
Bau der neuen Kita der Lebenshilfe Ostholstein 
begonnen.

Die Kleiderstube in Ratekau des DRK Kreisver-
bandes Ostholstein e.V. ist eine Institution. Al-
lerdings nagt der Zahn der Zeit an den Räum-
lichkeiten und dem Inventar. Ein benachbarter 
Möbelriese sponsert die Komplettmodernisie-
rung. Aus der „Kleiderstube“ wird der „Anzieh-
punkt“.   

AUGUST 2023

Während der IHK-Sommertour Ostholstein wird 
das Bugenhagen Berufsbildungswerk für „Gro-
ßes soziales Engagement“ ausgezeichnet. Hun-
derte junge Menschen aus ganz Deutschland 
setzen jedes Jahr in Timmendorfer Strand den 
Startpunkt für ihre berufliche Karriere – trotz 
Handicap und individuellen Einschränkungen: 
Das BBW integriert seit mehreren Jahrzehnten 
Menschen mit Behinderung erfolgreich in Beruf 
und Gesellschaft.

Ab sofort Einbahnstraße am Bahnübergang: 
Neue Verkehrsführung am Schwedenweg in 
Timmendorfer Strand. Im Rahmen einer Bahn-
verkehrsschau ist festgestellt worden, dass der 
Bahnübergang im Schwedenweg konträr zur 
tatsächlichen Verkehrslage angelegt ist und nach 
den rechtlichen Regelungen nicht mehr in der 
bisherigen Form betrieben werden kann, so die 
kurze Begründung, die zur Änderung führten.
Am 1. August übernimmt 
Detlef Frase, Erster Po-
lizeihauptkommissar,  
sein neues Amt als Leiter 
des Polizeireviers Bad 
Schwartau. Das Polizei-
revier Bad Schwartau 
erstreckt sich örtlich vom 
Rande Lübecks über den 
Hemmelsdorfer See bis 
nach Scharbeutz. Dazu 
gehören die Polizeistati-
onen Stockelsdorf, Ahrensbök, Ratekau, Schar-
beutz und Timmendorfer Strand. 

Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf führt einen 
Kommunalen Ord-
nungsdienst ein. Der 
neue Außendienst 
soll Polizei  und 
Ordnungsbehörden 
unterstützen und im 
Gemeindegebiet für 
noch mehr Ordnung 
und Sicherheit sor-
gen.
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Mit dem Pilot-Projekt „Alte Kirchen, Burgen, 
Dörfer und Bauernhäuser in der Umgebung ent-
decken und verstehen“ geht die Kinder-Uni Bad 
Schwartau an den Start. (Foto: Felix Zeep)
Fünf Persönlich-
keiten sind für 
ihre konstruktive 
und auch kriti-
sche Begleitung 
des deutsch-däni-
schen Großprojek-
tes zum Bau der 
Festen Fehmarn-
beltquerung von 
Ministerpräsident 
Daniel Günther 
mit dem Verdienstorden des Landes ausgezeich-
net worden. Zu ihnen zählt auch Thomas Keller 
aus Techau. (Foto: Frank Peter)

Die Bad Schwartauer Schützengilde um den 
Vorsitzenden Nico Schramme feiert 100-jähriges 
Jubiläum. Der offizielle Empfang mit geladenen 
Gästen findet Ende August statt. 

SEPTEMBER 2023
Deutsche Beach-
volleyball-Meis-
terschaften in 
Ti m m e n d o r f e r 
Strand: Müller/
Tillmann und 
Eh le r s /Wick le r 
verteidigen ihre 
Deutschen Meis-
tertitel. Insgesamt 

verfolgen 18.000 Zuschauer den Saisonhöhe-
punkt vor Ort.

Santiano, Wincent Weiss und Revolverheld be-
geistern vom 8. bis 10. September bei „Stars am 
Strand“ in Timmendorfer Strand über 16.000 Be-
sucher.
Baustellenbegehung auf der Großbaustelle vor 
dem Maritim: Fertigstellung der neuen Seebrü-
cke verzögert sich 
– die Einweihung 
der neuen See-
brücke, in dieser 
Bauart von den 
Architekten als 
weltweit einzig-
artiges Bauwerk  
beschrieben – soll 
Ende Mai 2024 
erfolgen.

Zwei neue Amtsleitungen in Scharbeutz: Mit 
zwei langjährigen Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung werden zwei wichtige Stellen neu 
besetzt. Chris Ruppert hat zum 1. Juli die Käm-
mereiamtsleitung übernommen und ist Nachfol-
ger von Volker Bensch, der im Sommer in seinen 
wohlverdienten Ruhestand gegangen ist. Stefanie 
Wehe ist seit 1. September neue Hauptamtsleite-
rin – als Nachfolgerin von Dennis Sontopski, der 
nach Timmendorfer Strand wechselt.

„Lächeln erlaubt, Schmunzeln erwünscht!“: Die 
XXL-Freiluftausstellung des Cartoonisten Frank 
Bahr in Timmendorfer Strand wird eröffnet.
„Einschulungen“ für Erst-, Fünft- und Elftklässler: 
Die Pönitzer Schule bietet jetzt Unterricht von 
der ersten bis zur letzten Klassenstufe an.
„Was gut sein will, braucht seine Zeit!“: Die 
neue Kirchenorgel wird Ende September mit ei-
nem Festgottesdienst, Empfang und Orgelkonzert 
in der Petri-Kirche in Niendorf/Ostsee feierlich 
eingeweiht.

Trägerwechsel bei der Kita Rappelkiste in Pö-
nitz: Mit einer symbolischen Schlüsselübergabe 
wechselt die Trägerschaft vom „Kindertagesstätte 
Rappelkiste e.V.“ zur Montessori Nord gGmbH 
aus Lübeck.
Für Entsetzen sorgt eine Entscheidung des Krei-
ses Ostholstein. Die in Ratekauer Gastfamilien 
gut untergebrachten und im gesellschaftlichen 
Leben voll integrierten Kinder der ermordeten 
Mutter aus dem Asia-Imbiss in Bad Schwartau 
sollen nach Vietnam abgeschoben werden. Es 
gibt große Proteste. Der Kreis revidiert seine Ent-
scheidung. Die Kinder dürfen vorerst bleiben.

Die Schwartau wird in ihr ursprüngliches Fluss-
bett zurückverlegt (renaturiert). Das sogenannte 
„Auenprojekt Bad Schwartau“ ist abgeschlos-

sen. Mit zahlreichen Gästen wird an der Aubrü-
cke zwischen Ratekau und Groß Parin eine In-
fotafel von Umweltminister Tobias Glodschmid 
(l.) und Robert Muus vom Wasser- und Boden-
verband enthüllt.  

Ein überaus deutliches Ergebnis holt der amtie-
rende Bürgermeister Andreas Zimmermann (par-
teilos) bei der Bürgermeisterwahl in Ahrensbök. 
Bei einer Wahlbeteiligung von 42 Prozent erhält 
er beeindruckende 84 Prozent der Stimmen und 
sichert sich somit einen klaren Wahlsieg über sei-
nen Herausforderer, Patrick Bläser. Zimermann 
geht in die dritte Amtszeit.  

Die Siedlergemeinschaft Ratekau hat allen 
Grund zum Feiern: Beim Empfang zum 70-jäh-
rigen Bestehen begrüßte der Vorsitzende Günter 
Behnke rund 80 von 181 Mitgliederfamilien in 
der Mensa der Cesar-Klein-Schule in Ratekau.  

In Bad Schwartau wird die 30-jährige Städte-
partnerschaft mit Czaplinek (Polen) gefeiert. Als 
Überraschungsgeschenk übergeben Bad Schwar-
taus Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln (2.v.r) und 
Stadtpräsidentin Wiebke Zweig einen Zwerg aus 
Eichenholz an die polnische Delegation. (Foto: 
Stadt Bad Schwartau)  

Im Frühjahr 2022 hat die Verwaltung der Ge-
meinde Ratekau im dafür zuständigen Ausschuss 
und in der Gemeindevertretung den zusätzlichen 
Bedarf an Kinder-Betreuungsplätzen bekannt ge-
geben. Es wird gehandelt: Ende September wird 
in Pansdorf am Erweiterungsbau am Kommuna-
len Kinderhaus Richtfest gefeiert. 

Die Kleiderstube in Ratekau des DRK Kreisver-
bandes Ostholstein e.V. ist eine Institution. Al-
lerdings nagt der Zahn der Zeit an den Räum-
lichkeiten und dem Inventar. Ein benachbarter 
Möbelriese sponsert die Komplettmodernisie-
rung. Aus der „Kleiderstube“ wird der „Anzieh-
punkt“.   

AUGUST 2023

Während der IHK-Sommertour Ostholstein wird 
das Bugenhagen Berufsbildungswerk für „Gro-
ßes soziales Engagement“ ausgezeichnet. Hun-
derte junge Menschen aus ganz Deutschland 
setzen jedes Jahr in Timmendorfer Strand den 
Startpunkt für ihre berufliche Karriere – trotz 
Handicap und individuellen Einschränkungen: 
Das BBW integriert seit mehreren Jahrzehnten 
Menschen mit Behinderung erfolgreich in Beruf 
und Gesellschaft.

Ab sofort Einbahnstraße am Bahnübergang: 
Neue Verkehrsführung am Schwedenweg in 
Timmendorfer Strand. Im Rahmen einer Bahn-
verkehrsschau ist festgestellt worden, dass der 
Bahnübergang im Schwedenweg konträr zur 
tatsächlichen Verkehrslage angelegt ist und nach 
den rechtlichen Regelungen nicht mehr in der 
bisherigen Form betrieben werden kann, so die 
kurze Begründung, die zur Änderung führten.
Am 1. August übernimmt 
Detlef Frase, Erster Po-
lizeihauptkommissar,  
sein neues Amt als Leiter 
des Polizeireviers Bad 
Schwartau. Das Polizei-
revier Bad Schwartau 
erstreckt sich örtlich vom 
Rande Lübecks über den 
Hemmelsdorfer See bis 
nach Scharbeutz. Dazu 
gehören die Polizeistati-
onen Stockelsdorf, Ahrensbök, Ratekau, Schar-
beutz und Timmendorfer Strand. 

Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf führt einen 
Kommunalen Ord-
nungsdienst ein. Der 
neue Außendienst 
soll Polizei  und 
Ordnungsbehörden 
unterstützen und im 
Gemeindegebiet für 
noch mehr Ordnung 
und Sicherheit sor-
gen.
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OKTOBER 2023
Zukunftsweisende Infrastrukturelle Anpassungen 
am Skandinavienkai in Travemünde: der neue 
Anleger 5 wird offiziell eingeweiht und gilt als 
Meilenstein für den Port of Lübeck.

Neue Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung in der Gemeinde Timmendorfer Strand: 
Elke Stamp wird Nachfolgerin von Elisabeth 
Lund, die das Ehrenamt neun Jahre ausübte.

Dennis Sontopski wechselt zum 1. Oktober von 
Scharbeutz in die Nachbargemeinde und wird 
neuer Hauptamtsleiter im Timmendorfer Rat-
haus. Der 45-jährige übernimmt die Nachfolge 
von Martin Scheel, der auf eigenen Wunsch in 
Altersteilzeit geht.

„30 Jahre Seniorenbeirat Timmendorfer Strand“: 
Der Seniorenbeirat der Gemeinde wurde 1993 
auf Initiative engagierter Senioren gegründet. 
Im Rahmen des Seniorenfrühstücks kann Vorsit-
zende Elisabeth Lund im Haus des Kurgastes in 
Niendorf zahlreiche Senioren und Ehrengäste 
zum 30. Geburtstag begrüßen.
Modern, einla-
dend und barri-
erefrei: Die neue 
Tourist-Info Schar-
beutz wird nach 
u m f a n g r e i c h e n 
U m b a u a r b e i t e n 
(fast acht Monate) 
offiziell neu eröff-
net.

Seit dem 1. Juli 2022 gibt es in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand zwei Fahrradstraßen, nach-
dem der Kreis Ostholstein diese angeordnet 
hatte. Im Oktober wird eine weitere Anordnung 

 

An der Rensefelder Kirche in Bad Schwartau 
wird neben dem Haupteingang ein QR-Code 
befestigt. Mit diesem Code kann der Betrachter 
fortan alle in der Kirche befindlichen Kunstwer-
ke sehen, die Hintergründe ihrer Enstehung und 
vieles mehr über sie erfahren. Initiator dieser Ak-
tion ist der Förderverein Städtisches Museum der 
Stadt Bad Schwartau als künstlerisches Zentrum 
e.V., der auch weitere betrachtenswerte Einrich-
tungen mit diesem Code ausstatten will.

Um einen Beitrag zur Bekämpfung des Klima-
wandels zu leisten, hat die Gemeinde Ratekau 
beschlossen, das Pansdorfer Moor wiederzuver-
nässen. Die Maßnahme wird von der Landesre-
gierung über den Moorschutzfond finanziert. Die 
Arbeiten sind nach knapp drei Wochen beendet 
worden. Der Wasserstand ist schon nach Tagen 
deutlich gestiegen.

Ministerpräsident Daniel Günther gratuliert 
Sportvereinen im Land zu deren langjährigem 
Bestehen. Zu den 21 Vereinen, die für ihre 
100-jährige Historie ausgezeichnet werden, 
zählt die Schwartauer Schützengilde von 1923 
e.V..

Mit der Auszeichnung 
„Immaterielles Erbe 
Friedhofskultur“ wird 
durch  die UNES-
CO-Kommission der 
vielschichtige Wert der 
Friedhofskultur für die 
Gesellschaft gewür-
digt. Der Kirchenge-
meinderat Ratekau hat 
sich dazu entschlossen, 

diesem Kuratorium beizutreten. Im November ist 
es soweit. Im Rahmen einer Feierstunde wird auf 
dem Friedhof ein entsprechendes Schild ent-
hülllt das die Zugehörigkeit sichtbar macht.

Die Siedlergemeinschaft (SG) Sereetz im Ver-
band Wohneigentum begeht ihr 70-jähriges 
Bestehen. Zu den zahlreichen Gästen und Gra-
tulanten zählen Ratekaus Bürgermeister Thomas 
Keller und Bürgervorsteher Daniel Thomaschew-
ski. (Foto: SG Sereetz/hfr)

des Kreises ausgeführt und zirka zwei mal drei 
Meter große, neue „Fahrradstraße“-Piktogram-
me (Folien mit Grundierung) auf die Fahrbahn 
eingebrannt.

Rainer Grendel besetzt eine neue Stelle im Bür-
gerhaus und wird Klimaschutzmanager für die 
Gemeinde Scharbeutz.

Ministerbesuch nach Sturmflut: Nach einer hef-
tigen Sturmflut an der Ostsee beginnen unter an-
derem in Timmendorfer Strand und Scharbeutz 
die Aufräumarbeiten. Schleswig-Holsteins Tou-
rismusminister Claus Ruhe Madsen kommt, um 
sich vor Ort über die Schäden in den Badeorten 
der Lübecker Bucht (auf dem Foto in Niendorf/
Ostsee) zu informieren.

Die Ausstellung des Kunstpreises Lübecker Bucht 
„Brückenschlag“ wird in Scharbeutz offiziell er-
öffnet und die Sieger der Gewinner-Exponate 
gekürt. Alle beteiligten Künstler hatten aus dem 
Holz der ehemaligen Scharbeutzer Seebrücke 
mit viel Kreativität und handwerklichem Können 
bemerkenswerte Exponate geschaffen.

Timmendorfer Strands Wehren nehmen einen 
Dekontaminationsanhänger in Betrieb – als ers-
te Gemeinde Norddeutschlands. Mit der richti-
gen Dekontamination von Personal und Geräten 
kann man jetzt dem „Feuerkrebs“ entgegenwir-
ken.

Groß ist die Freude bei Schülern und Lehrern der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau. Für die vielfälti-

gen musikalischen Angebote, die den Schülern 
erlauben, ihre musikalischen Interessen und Ta-
lente zu entdecken und zu entwickeln, erhält die 
Schule den mit 3.000 Euro ausgelobten Hanse-
Werk Schulmusikpreis, der unter der Schirmherr-
schaft von Bildungsministerin Karin Prien steht. 
(Foto: SHMF/hfr)

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller führt den 
Gemeindetag des Kreisverbandes Ostholstein 
weiter an. In der Mitgliederversammlung wählen 
die Delegierten ihn einstimmig für weitere fünf 
Jahre. Er geht damit in die dritte Amtszeit, nach-
dem er das Amt 2016 übernommen hat. (Foto: 
hfr)

NOVEMBER 2023

Wieder Echteis bei der Eiswelt Scharbeutz: Die 
längste Schlittschuh-Schleife Norddeutschlands 
kommt ins Ostseebad und wird Anfang Novem-
ber eröffnet.

Ersatz für die absterben-
den Rot-Dorne an der 
Haffkruger Strandpro-
menade: Die Gemeinde 
Scharbeutz stellt sich 
den Klimaherausforde-
rungen und probiert mit 
Steinweichsel und Sch-
malblättrige Ölweide 
neue Baumarten aus, die 
neu eingepflanzt werden.

Amtsinhaber siegt mit 
großem Vorsprung bei der 
Stichwahl: Jan Lindenau 
(SPD) bleibt Bürgermeis-
ter in der Hansestadt 
Lübeck. Herausforderin 
Melanie Puschaddel-Frei-
tag (CDU) aus Niendorf/
Ostsee erreichte 34,2 
Prozent, Lindenau dage-
gen 65,8 Prozent.

Nach der Trauerfeier von Claus Walter senior: 
Feierliche DLRG-Bootstaufe in Niendorf/Ost-
see. Claus Walter war Mitbegründer der DLRG 
Lübecker Bucht, langjähriger Vorsitzender sowie 
Ehrenvorsitzender des Vereins. Das neue Boot, 
das aus Geldspenden anlässlich seiner Trauer-
feier angeschafft werden konnte, wird im Besein 
der Familie auf seinen Namen getauft.
Sammelfieber in Timmendorfer Strand und Nien
dorf: Das NTSV Strand 08-Stickeralbum der 
Strandpiraten ist da. 
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An der Rensefelder Kirche in Bad Schwartau 
wird neben dem Haupteingang ein QR-Code 
befestigt. Mit diesem Code kann der Betrachter 
fortan alle in der Kirche befindlichen Kunstwer-
ke sehen, die Hintergründe ihrer Enstehung und 
vieles mehr über sie erfahren. Initiator dieser Ak-
tion ist der Förderverein Städtisches Museum der 
Stadt Bad Schwartau als künstlerisches Zentrum 
e.V., der auch weitere betrachtenswerte Einrich-
tungen mit diesem Code ausstatten will.

Um einen Beitrag zur Bekämpfung des Klima-
wandels zu leisten, hat die Gemeinde Ratekau 
beschlossen, das Pansdorfer Moor wiederzuver-
nässen. Die Maßnahme wird von der Landesre-
gierung über den Moorschutzfond finanziert. Die 
Arbeiten sind nach knapp drei Wochen beendet 
worden. Der Wasserstand ist schon nach Tagen 
deutlich gestiegen.

Ministerpräsident Daniel Günther gratuliert 
Sportvereinen im Land zu deren langjährigem 
Bestehen. Zu den 21 Vereinen, die für ihre 
100-jährige Historie ausgezeichnet werden, 
zählt die Schwartauer Schützengilde von 1923 
e.V..

Mit der Auszeichnung 
„Immaterielles Erbe 
Friedhofskultur“ wird 
durch  die UNES-
CO-Kommission der 
vielschichtige Wert der 
Friedhofskultur für die 
Gesellschaft gewür-
digt. Der Kirchenge-
meinderat Ratekau hat 
sich dazu entschlossen, 

diesem Kuratorium beizutreten. Im November ist 
es soweit. Im Rahmen einer Feierstunde wird auf 
dem Friedhof ein entsprechendes Schild ent-
hülllt das die Zugehörigkeit sichtbar macht.

Die Siedlergemeinschaft (SG) Sereetz im Ver-
band Wohneigentum begeht ihr 70-jähriges 
Bestehen. Zu den zahlreichen Gästen und Gra-
tulanten zählen Ratekaus Bürgermeister Thomas 
Keller und Bürgervorsteher Daniel Thomaschew-
ski. (Foto: SG Sereetz/hfr)

gen musikalischen Angebote, die den Schülern 
erlauben, ihre musikalischen Interessen und Ta-
lente zu entdecken und zu entwickeln, erhält die 
Schule den mit 3.000 Euro ausgelobten Hanse-
Werk Schulmusikpreis, der unter der Schirmherr-
schaft von Bildungsministerin Karin Prien steht. 
(Foto: SHMF/hfr)

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller führt den 
Gemeindetag des Kreisverbandes Ostholstein 
weiter an. In der Mitgliederversammlung wählen 
die Delegierten ihn einstimmig für weitere fünf 
Jahre. Er geht damit in die dritte Amtszeit, nach-
dem er das Amt 2016 übernommen hat. (Foto: 
hfr)

NOVEMBER 2023

Wieder Echteis bei der Eiswelt Scharbeutz: Die 
längste Schlittschuh-Schleife Norddeutschlands 
kommt ins Ostseebad und wird Anfang Novem-
ber eröffnet.

Ersatz für die absterben-
den Rot-Dorne an der 
Haffkruger Strandpro-
menade: Die Gemeinde 
Scharbeutz stellt sich 
den Klimaherausforde-
rungen und probiert mit 
Steinweichsel und Sch-
malblättrige Ölweide 
neue Baumarten aus, die 
neu eingepflanzt werden.

Amtsinhaber siegt mit 
großem Vorsprung bei der 
Stichwahl: Jan Lindenau 
(SPD) bleibt Bürgermeis-
ter in der Hansestadt 
Lübeck. Herausforderin 
Melanie Puschaddel-Frei-
tag (CDU) aus Niendorf/
Ostsee erreichte 34,2 
Prozent, Lindenau dage-
gen 65,8 Prozent.

Nach der Trauerfeier von Claus Walter senior: 
Feierliche DLRG-Bootstaufe in Niendorf/Ost-
see. Claus Walter war Mitbegründer der DLRG 
Lübecker Bucht, langjähriger Vorsitzender sowie 
Ehrenvorsitzender des Vereins. Das neue Boot, 
das aus Geldspenden anlässlich seiner Trauer-
feier angeschafft werden konnte, wird im Besein 
der Familie auf seinen Namen getauft.
Sammelfieber in Timmendorfer Strand und Nien
dorf: Das NTSV Strand 08-Stickeralbum der 
Strandpiraten ist da. 

DEZEMBER 2023

Die Gemeinde Timmendorfer Strand und die 
Hansestadt Lübeck werden laut und protestieren 
gegen das „Aus“ der Bäderbahn und beziehen 
sich auf eine juristische Stellungnahme: „Diese 
Planung der DB Netz ist rechtlich nicht haltbar 
und wirtschaftlich nicht nachvollziehbar. Ein Un-
ternehmen hat Interesse an einer Übernahme. 
Somit kann eine Stilllegung der Bäderbahn nicht 
genehmigt werden.“ Wenn das „Aus“ kommt, 
wäre auch der Bahnhof von Timmendorfer Strand 
abgekoppelt.

Standing Ovations in der Gemeindevertretung 
von Timmendorfer Strand: Letzte Sitzung für den 
langjährigen Hauptamtsleiter Martin Scheel. 
Nach über 16 Jahren als Gemeindevertreter und 
über 20 Jahre als Hauptamtsleiter (später als 
Fachbereichsleiter Allgemeine Verwaltung und 
Finanzen) und über 150 Sitzungen des Haupt-
ausschusses sowie über 110 Sitzungen der Ge-
meindevertretung verabschiedet Scheel sich von 
den Gemeindevertretern. 

Verleihung des Umwelt- und Klimaschutzprei-
ses 2023 in Timmendorfer Strand: Der 1. Platz 
geht an den Ostsee-Gymnasium-Wahlpflichtkurs 
„Angewandte Gesellschaftswissenschaften – Ler-
nen durch Engagement“ für die Organisation von 
„STADTRADELN OGT 2023“.

46.000 Euro für die Umgestaltung des Cap Ar-
cona Friedhofs Haffkrug. Die Spendengelder 
wurden vom Arbeitskreis 27. Januar eingewor-
ben, der sich für die Umgestaltung des Cap Arco-
na-Gedenkfriedhofs in Haffkrug einsetzt.

Feierliche Preisverleihung zum OstseeTalent 
2023: Timmendorfer Strand kürt zehn jugendli-

che OstseeTalente und vier Sonderprojekte, die 
zeitnah umgesetzt werden sollen, in der Trink-
kurhalle.

Böllerverbot am Strand, aber große Party mit 
zentralem Feuerwerk und Musik von DJ René 
Kleinschmidt: Bei „Silvester on the Beach“ in 
Timmendorfer Strand feiern mehrere tausend 
Gäste und Einheimische den Jahreswechsel an 
der Wasserkante.

„Dahin wie ein Schatten“ ist ein Koopera-
tionsprojekt einer Schülergruppe der Ces-
ar-Klein-Schule Ratekau und des Ostsee-Gym-
nasiums Timmendorfer Strand. Mit ihrem 
gleichnamigen Film hatten die Schüler sich im 
Mai bei einem Wettbewerb der Schleswig-Hol-
steinischen Universitäts-Gesellschaft beworben 
und gewinnen ein Preisgeld in Höhe von 3.000 
Euro. (Foto: hfr)

Für seine Verdienste zugunsten der Großgemein-
de wird der Stockelsdorfer Jens Clauß (m.) im 
Rahmen der letzten Gemeindevertretersitzung 
zum Ehrenbürger ernannt. Erste Gratulanten sind 
Bürgervorsteher Manfred Beckmann und Bür-
germeisterin Julia Samtleben. (Foto: Gemeinde  
Stockelsdorf/hfr)  

Kurz vor Heiligabend kracht eine rund 20 Meter 
hohe Birke vom benachbarten Friedhofsgelände 
auf das Ratekauer Rathaus. Glücklicherweise 
fällt die Birke genau auf zwei Tannen, die auf 
dem Außengelände des Rathauses stehen, und 
den Fall des Schwergewichts noch abfangen.
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Maurer gesucht (m/w/d)

übertarifliche Bezahlung, gutes Arbeitsklima,
wohnortnahe Einsatzgebiete.

Stamer GmbH & Co. KG
Jan Peters
Langenreiherkoppel 1
23744 Schönwalde
Tel. 0 45 28 / 2 40
stamer.gmbh@t-online.de

Hoch & Tiefbau

CURSCHMANN KLINIK
Wir suchen Verstärkung (m/w/d) in unserem Team. Sie sind

Physiotherapeut, 
Ergotherapeut,

Pflegekraft  
oder möchten in der Reinigung arbeiten? 
Rufen Sie uns an oder schicken Ihre Unterlagen.  
Wir bieten unterschiedliche Arbeitszeitmodelle.  
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellen  

sowie zu unseren Leistungen finden Sie unter www.karriere.drguth.de.
Bitte nutzen Sie das Bewerbungsportal auf der Homepage  

oder senden uns Ihre Unterlagen an bewerbung.cuk@drguth.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Beate Bergmann, stv. Verwaltungsleiterin,  

Tel. 04503 602-655 gern zur Verfügung. 
 Curschmann Klinik • Saunaring 6 • 23669 Timmendorfer Strand

Scharbeutz

Moin. Moin.

Neuer Hafen: Hotel Belveder GmbH & Co. KG 
Tel. 04503 3526 600 · direktion@belveder.de www.hotel-belveder.de

EMPFANGS-
MITARBEITER m/w/d 

SUCHT 
SPIELHALLENAUFSICHT

(m/w/d) Vollzeit, 
ab sofort gesucht, für Pansdorf 

Tel.: 0172/4386537  
oder 0173/4518801

DAS STRANDLÄDCHEN 
IN SCHARBEUTZ 

SUCHT DICH!
Wir verkaufen alles, was das 

Urlauberherz begehrt. 
• Du arbeitest gerne im Team?
• Du bist zuverlässig und mit 

Fröhlichkeit dabei?
• Du läufst auch bei voller Hütte 

nicht schreiend davon?
Wir bieten dir:

Einen sicheren Arbeitsplatz, 
wo andere Urlaub machen.

Ein fröhliches, engagiertes Team.
Arbeitstage, die zu dir passen - 

Voll-/Teilzeit.

Bewirb dich jetzt unter:
E-Mail: info@strandlaedchen.de

oder telefonisch auf den AB
• 0 43 43 / 4 33 92 76

Strandallee 136–140 
23669 Timmendorfer Strand 

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

•  Bankettmitarbeiter 
m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Anthony Clarkson 
anthony.clarkson@ 
countryhotel-tdf.de

•  Servicemitarbeiter m/w/d 
(Frühstück / Teilzeit / Vollzeit)  
Ansprechpartner: 
Herr Gabriele Trani 
gabriele.trani@countryhotel-tdf.de

•  Koch m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Michael Grunewald 
michael.grunewald@ 
countryhotel-tdf.de

•  Zimmermädchen m/w/d 
(Vollzeit / Teilzeit) 
Ansprechpartner: 
Frau Rasa Thomsen 
rasa.thomsen@countryhotel-tdf.de

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams

Küchen- 
Servicekraft m/w/d

in Teilzeit ab 01.03.2024 

Rezeptionist m/w/d
auf 538-€-Basis oder Teilzeit

Reinigungskraft m/w/d
in Teil- oder Vollzeit ab sofort

Hotel Leuchtturm
Strandallee 204

23669 Timmendorfer Strand
E-Mail: hotelleuchtturm204@gmx.de

Tel.: 0160/96 44 43 19

Reinigungskraft/Aushilfe 
für die Endreinigung  
von Appartements  

in Tdf. Strand gesucht. 
Tel. 0151 / 25 11 19 80

Seniorenbetreuer/innen  
mit Herz gesucht!

Wir suchen zu sofort oder später 
Seniorenbetreuer/innen 

für unsere lieben Patienten. 
Einsatzgebiete Timmendorfer 

Strand und ca.20 km Umkreis!
Teilzeit 520,00 € / Auf  Wunsch 
Früh- oder Nachmittagsdienste!

Das wünschen wir uns von Ihnen:
Motivation, Freundlichkeit und 

ein liebevoller Umgang mit 
unseren Patienten, Führerschein, 
Deutschkenntnisse und ein Pkw.

MENSCHEINANDER
Rita Thiele 

Wolburgstr. 35, 23669 
Timmendorfer Strand

016099267404
www.menscheinander.de 

senioren_assistenz@web.de

Wir suchen

ein Orga-Talent (m/w/d)
als Assistenz der Geschäftsführung

Gemeindewerke Stockelsdorf GmbH
Marienburgstr. 7  Weitere Infos unter:
23617 Stockelsdorf  www.gemeindewerke-stockelsdorf.de

www.reporter-tdf.de
online lesen

Ostsee-Gymnasium Timmendorfer Strand:

Informationsveranstaltung für zukünftige Fünftklässler
Tdf. Strand. „Wie geht es 
weiter nach der Grund-
schule – welche Schule 
möchte ich nach den 
Sommerferien besu-
chen?“ Für viele Eltern 
und Grundschulkinder 
stellt sich genau diese 
Frage.
Um eine erste mögliche 
Antwort zu erhalten, lädt 
das Ostsee-Gymnasium 
Timmendorfer Strand 
(OGT) ganz herzlich 
zum „Tag der offenen 
Tür“ am Freitag, dem 16. 

Februar, in der Zeit von 15 bis 18 
Uhr ein.
„An diesem Tag werden wir in le-
bendiger Form unsere Schule mit 
ihren vielfältigen Fächern und An-
geboten präsentieren. Geführt von 
Schülerinnen und Schülern kann 
man sich von naturwissenschaft-
lichen Experimenten begeistern 
lassen, aktiv am Sport teilnehmen 
oder mit der Junior-Big-Band mu-
sizieren. Die Kolleginnen und Kol-
legen stehen auch an einzelnen 
Informationsständen den Eltern für 
Fragen zur Verfügung. Das Eltern-
café sorgt an diesem Tag mit Kaf-
fee und Kuchen für das leibliche 
Wohl,“ so Maicel Rosenberger, 

Orientierungsstufenleiter 
am OGT.
Zudem informiert die 
Schulleitung an dem Tag 
um 15.30 Uhr und 16.45 
Uhr in der Aula über das 
pädagogische Profil der 
Schule sowie über das 
Lernen am Gymnasium.
An dieser Stelle möchte 
die Schule auch auf die 
spezielle Homepage für 
die neuen OGTlerInnen 
hinweisen. Diese Inter-
netseite ist unter www.
willkommen-am-ogt.de 
aufzurufen.

„Über unseren Schulfilm, einzelne 
Videoclips und die Impressionen 
aus den Fächern bekommt Ihr und 
bekommen Sie eine Idee vom be-
sonderen Miteinander am OGT. 
Viel Spaß beim Stöbern!“
Eine Informationsbroschüre rund 
um die Orientierungsstufe und die 
Formulare beziehungsweise Hin-
weise zum Anmeldeverfahren ver-
vollständigen das digitale Angebot.  
„Wir wünschen euch, liebe Viert-
klässlerInnen, einen schönen Ab-
schluss eurer Grundschulzeit und 
freuen uns darauf, euch im neuen 
Schuljahr hier, am OGT, begrüßen 
zu können,“ so Rosenberger ab-
schließend.

Das Ostsee-Gymnasium Timmendorfer Strand lädt zu Info-Veranstaltungen ein.
(Foto: OGT)

SPD Timmendorfer Strand:

Neujahrstreffen mit Rotkohl
Tdf. Strand. Rotkohl darf nicht feh-
len beim diesjährigen Neujahrstref-
fen der SPD Timmendorfer Strand, 
zu dem der Vorstand Mitglieder, 
Freunde und Wegbegleiter am 
Samstag, dem 27. Januar, um 17.30 
Uhr in das Restaurant Atlantic in 
Niendorf/Ostsee einlädt.
Küchenchef Stephan Muuss ver-
spricht ein vielseitiges kulinari-
sches Rotkohl-Buffett mit Ente, 
Rinderrouladen und – auf Anmel-
dung – veganer oder vegetarischer 
Variante.
Der Vorstand lädt alle Freundinnen 
und Freunde der SPD dazu herz-
lich ein – zum Vorzugspreis von 18 
Euro pro Person darf man sich bei 
Stephan Muuss bekanntermaßen 
bestens stärken für die Aufgaben 
und Herausforderungen, die im 
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Maurer gesucht (m/w/d)

übertarifliche Bezahlung, gutes Arbeitsklima,
wohnortnahe Einsatzgebiete.

Stamer GmbH & Co. KG
Jan Peters
Langenreiherkoppel 1
23744 Schönwalde
Tel. 0 45 28 / 2 40
stamer.gmbh@t-online.de

Hoch & Tiefbau

CURSCHMANN KLINIK
Wir suchen Verstärkung (m/w/d) in unserem Team. Sie sind

Physiotherapeut, 
Ergotherapeut,

Pflegekraft  
oder möchten in der Reinigung arbeiten? 
Rufen Sie uns an oder schicken Ihre Unterlagen.  
Wir bieten unterschiedliche Arbeitszeitmodelle.  
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellen  

sowie zu unseren Leistungen finden Sie unter www.karriere.drguth.de.
Bitte nutzen Sie das Bewerbungsportal auf der Homepage  

oder senden uns Ihre Unterlagen an bewerbung.cuk@drguth.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Beate Bergmann, stv. Verwaltungsleiterin,  

Tel. 04503 602-655 gern zur Verfügung. 
 Curschmann Klinik • Saunaring 6 • 23669 Timmendorfer Strand

Scharbeutz

Moin. Moin.

Neuer Hafen: Hotel Belveder GmbH & Co. KG 
Tel. 04503 3526 600 · direktion@belveder.de www.hotel-belveder.de

EMPFANGS-
MITARBEITER m/w/d 

Seniorenbetreuer/innen  
mit Herz gesucht!

Wir suchen zu sofort oder später 
Seniorenbetreuer/innen 

für unsere lieben Patienten. 
Einsatzgebiete Timmendorfer 

Strand und ca.20 km Umkreis!
Teilzeit 520,00 € / Auf  Wunsch 
Früh- oder Nachmittagsdienste!

Das wünschen wir uns von Ihnen:
Motivation, Freundlichkeit und 

ein liebevoller Umgang mit 
unseren Patienten, Führerschein, 
Deutschkenntnisse und ein Pkw.

MENSCHEINANDER
Rita Thiele 

Wolburgstr. 35, 23669 
Timmendorfer Strand

016099267404
www.menscheinander.de 

senioren_assistenz@web.de

Wir suchen

ein Orga-Talent (m/w/d)
als Assistenz der Geschäftsführung

Gemeindewerke Stockelsdorf GmbH
Marienburgstr. 7  Weitere Infos unter:
23617 Stockelsdorf  www.gemeindewerke-stockelsdorf.de

Für unsere Schulküche an der Grundschule in Travemünde 
suchen wir zu sofort für 6,0 Std./Woche in unbefristeter Anstellung

  eine Küchenassistenz (m/w/d) 
Ihre Aufgaben bei uns:
   Unterstützung bei der Vorbereitung von Speisen
   Einsatz bei der Essensausgabe
 Reinigungsarbeiten in der Küche

Wir bieten Ihnen:
 Vergütung nach TVöD (Stundenlohn mind. € 13,22)
  Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
  30 Tage Urlaub/Jahr & je einen freien Tag am 24.12. & 31.12.
  vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
  Möglichkeit des Jobradleasings & Jobtickets, u.v.m.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail oder Post an:       
   bewerbung@kinderschutzbund-oh.de
   Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. 

Vor dem Kremper Tor 19 | 23730 Neustadt i.H.  

Ihre Fragen beantwortet Hr. Thoms:
 0170 – 22 11 670     04561 – 51 23 30    0160 – 93 41 29 89
   m.thoms@kinderschutzbund-oh.de

Ostsee-Gymnasium Timmendorfer Strand:

Informationsveranstaltung für zukünftige Fünftklässler
Orientierungsstufenleiter 
am OGT.
Zudem informiert die 
Schulleitung an dem Tag 
um 15.30 Uhr und 16.45 
Uhr in der Aula über das 
pädagogische Profil der 
Schule sowie über das 
Lernen am Gymnasium.
An dieser Stelle möchte 
die Schule auch auf die 
spezielle Homepage für 
die neuen OGTlerInnen 
hinweisen. Diese Inter-
netseite ist unter www.
willkommen-am-ogt.de 
aufzurufen.

„Über unseren Schulfilm, einzelne 
Videoclips und die Impressionen 
aus den Fächern bekommt Ihr und 
bekommen Sie eine Idee vom be-
sonderen Miteinander am OGT. 
Viel Spaß beim Stöbern!“
Eine Informationsbroschüre rund 
um die Orientierungsstufe und die 
Formulare beziehungsweise Hin-
weise zum Anmeldeverfahren ver-
vollständigen das digitale Angebot.  
„Wir wünschen euch, liebe Viert-
klässlerInnen, einen schönen Ab-
schluss eurer Grundschulzeit und 
freuen uns darauf, euch im neuen 
Schuljahr hier, am OGT, begrüßen 
zu können,“ so Rosenberger ab-
schließend.

SPD Timmendorfer Strand:

Neujahrstreffen mit Rotkohl
Tdf. Strand. Rotkohl darf nicht feh-
len beim diesjährigen Neujahrstref-
fen der SPD Timmendorfer Strand, 
zu dem der Vorstand Mitglieder, 
Freunde und Wegbegleiter am 
Samstag, dem 27. Januar, um 17.30 
Uhr in das Restaurant Atlantic in 
Niendorf/Ostsee einlädt.
Küchenchef Stephan Muuss ver-
spricht ein vielseitiges kulinari-
sches Rotkohl-Buffett mit Ente, 
Rinderrouladen und – auf Anmel-
dung – veganer oder vegetarischer 
Variante.
Der Vorstand lädt alle Freundinnen 
und Freunde der SPD dazu herz-
lich ein – zum Vorzugspreis von 18 
Euro pro Person darf man sich bei 
Stephan Muuss bekanntermaßen 
bestens stärken für die Aufgaben 
und Herausforderungen, die im 

neuen Jahr in der Kommunalpo-
litik warten – und nicht nur dort.
Wie schon im vergangenen Jahr, 
möchten die Organisatoren auch 
2024 damit wieder eine Gelegen-
heit schaffen für angeregte, auch 
kontroverse Gespräche miteinan-
der in angenehmer Atmosphäre – 
vor, während und auch nach dem 
Essen – und sie freuen sich auf viele 
Gäste!

Jetzt noch anmelden

Es besteht noch bis zum 22. Ja-
nuar die Möglichkeit, sich für das 
Entenessen anzumelden, entweder 
per E-Mail an dorotheajanssen-ter-
veen@spd-timmendorfer-strand.de 
oder telefonisch bei Dr. Axel-Mi-
chael Unger unter Telefon 0160-
8995029.

 STELLE_rep_.indd   21 STELLE_rep_.indd   21 16.01.24   13:1716.01.24   13:17



Seite
0
3
-2
0
2
4

22

�������������������������������������������������
����������

�
����������������
���
���������������
�����������	���
����������������������

�����
�	�	��������
���������������������
�	�����	��������������

�����������������
����������������������������������������
������������������������������	����������� ­��
������
	����	����������������������������������������������
�
����������������������������������
�����������
����������������
�
���������������������������������

��������������������	�����������������

������ ��������������� ���������

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Koch / Köchin (m/w/d) in Vollzeit

Auszubildende/n zum/r Koch / Köchin (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Die RUDLOFF GmbH ist ein international tätiges, führendes Unternehmen der deutschen 
Saatgut- und Tierfutterbranche. Seit mehr als 60 Jahren sind wir im Bereich Vermehrung 
und Handel von Feld-, Rasensaaten und der Produktion und Vermarktung von Futter tätig.

RUDLOFF GmbH
Sereetzer Feld 8 | 23611 Sereetz
www.rudloff.de

Ab sofort suchen wir eine/n

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Buchhaltung
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams 
am Standort Sereetz.

Was auf Sie zukommt:
› Sie erstellen die Ausgangsrechnungen an unsere Kunden
› Sie überwachen das Mahnwesen
› Sie kontieren und erfassen die Eingangsrechnungen
› Sie verwalten und pflegen die Debitoren- und Kreditorenkonten
› Sie unterstützen bei Monats- und Jahresabschluss

Was Sie mitbringen müssen:
› Gute Kenntnisse der gängigen Microsoft-Software
› Sie verfügen über eine selbständige, strukturierte und sorgfältige
 Arbeitsweise
› Sie sind kommunikativ und haben Freude an der Arbeit im Team
  
Was wir Ihnen bieten:
› Spaß bei der Arbeit in einem motivierten Team
› Eine spannende und abwechslungsreiche Aufgabe
› Einen Arbeitsplatz in einer krisensicheren Branche
› 30 Tage Urlaub
  
Herr Ebke-Kiel steht Ihnen für Auskünfte unter der Telefonnummer: 
0451/39876-28 sehr gern zur Verfügung. Ihre Bewerbung senden 
Sie vorzugsweise per E-Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellun-
gen an: p.ebke-kiel@rudloff.de

Wir freuen uns auf Sie!

und Handel von Feld-, Rasensaaten und der Produktion und Vermarktung von Futter tätig.

Für unsere Offene Ganztagsschule an der Europaschule  
in Timmendorfer Strand suchen wir zu sofort und unbefristet  

für 8,0 Stunden / Woche (Montag – Freitag)

  eine Betreuungskraft (m/w/d) 
Bei uns erhalten Sie:
   Eine Vergütung nach TVöD-SuE S3 (Stundenlohn z. Zt.: € 15,17) 
 Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
 vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
 30 Tage Urlaub/Jahr & je einen freien Tag am 24.12. & 31.12.
 2 zusätzliche Regenerationstage pro Jahr
 Möglichkeit des Jobradleasings & Jobtickets, u.v.m.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
 bewerbung@kinderschutzbund-oh.de
  Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. 

Vor dem Kremper Tor 19  |  23730 Neustadt i.H.

Ihre Fragen beantwortet Hr. Thoms:
 0170 – 22 11 670     04561 – 51 23 30    0160 – 93 41 29 89
   m.thoms@kinderschutzbund-oh.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket. 

Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 
bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie Nachtbereitschaft ( m/w/d) 
für unsere Ferienanlage tgl. 22:00 bis 05:00 Uhr.

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

TSV Ratekau und Volkshochschule Bad Schwartau:  Doppelkopf-Kurs für Anfänger
Ratekau. Der TSV Ratekau geht in 
Kooperation mit der Volkshoch-
schule (VHS) Bad Schwartau neue 
Wege, um Freizeitspaß und geselli-
ges Miteinander zu fördern. Ab dem 
31. Januar startet ein spannender 
Doppelkopf-Kurs für Anfänger in 
den Räumlichkeiten der VHS Bad 
Schwartau.
Unter der Leitung von Kathrin 
Manthe und Annette Persson-
Drzewiecki erhalten Teilnehmer die 
Möglichkeit, die Grundregeln des 
beliebten Kartenspiels Doppelkopf 
zu erlernen. Der Kurs beinhaltet 
nicht nur die Vermittlung der Spiel-
regeln, sondern auch die Vorstellung 
verschiedener Varianten des Spiels, 
Taktiken und raffinierte Tricks für 

Kommunales Kino Bad Schwartau: 

Neujahrsempfang und Filmvorführung „Utz“

Bad Schwartau. Das Kommuna-
le Kino Bad Schwartau lädt zum 
Neujahrsempfang ein und zeigt am 
Sonntag, dem 21. Januar, um 11.30 

Uhr George Sluizers Film „Utz“ 
nach dem Roman von Bruce Chat-
win („Traumpfade“). Danach gibt es 
ein Glas Sekt.

Der Baron Kaspar von Utz (Armin 
Mueller-Stahl) sammelt leidenschaft-
lich Meißner Porzellan in einer Zeit, 
in der die Bürger der Tschechoslo-
wakischen Sozialisitischen Republik 
überwiegend andere Sorgen haben. 
Der Film ist das spannende Portrait 
eines Mannes, der sich als Indi-
vidualist gegen ein erdrückendes 
System behauptet. Bruce Chatwin 
(„Traumpfade“) hat seine Romanfi-
gur Utz nach dem Sammler Rudolf 
Just gezeichnet, der 1972, vier Jah-
re nach dem Prager Frühling, starb. 
Der Film gewann den Leserpreis der 
„Berliner Morgenpost“ während der 
Berlinale 1992 und bescherte Armin 
Mueller-Stahl den Silbernen Bären 
und die Goldene Kamera als bestem 
Hauptdarsteller. Auch er selbst zählt 
„Utz“ zu seinen besten Filmen. Er ist 
zu der Vorstellung eingeladen.
Der Erlös der Matinée geht an das 
Kinderhilfswerk Palawan.
Am Donnerstag, dem 25. Januar,  
zeigt das Koki dann abends Marga-
rethe von Trottas „Ingeborg Bach-
mann  Reise in die Wüste“.

Baron Utz (Armin Mueller-Stahl) sammelt wertvolle Porzellanfiguren.  
Foto: Kinowelt

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
18. Januar, findet um 18 Uhr die 7. 
Sitzung des Bauausschusses der 
20. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
in der Mensa der Grund- und Ge-
meinschaftsschule, Poststraße 36b, 
in Timmendorfer Strand statt. Die 
Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen nach 
der Einwohnerfragestunde u.a. der 
Bericht der Verwaltung, der Bericht 
über die Ausführung der Beschlüsse, 
die 1. Änderung des rechtskräfti-
gen Bebauungsplans „Nr. 38 - Alter 
Schulweg“ im Ortsteil Groß Tim-
mendorf gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB), im vereinfachten 
Verfahren nach §13 BauGB mit Be-
teiligung der Öffentlichkeit, gem. § 3 
Abs. 2 BauGB und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Abwägungs- 
und Satzungsbeschluss) sowie Ver-
schiedenes.
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Einfach. Gut. Pflegen. 
Für unsere neurologische Fachklinik suchen wir ab sofort Sie 

als Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Sie möchten Teil eines motivierten, wertschätzenden und sym-
pathischen Pflege-Teams werden? Geregelte Arbeitszeiten sind 
Ihnen ebenso wichtig wie eine tarifliche Bezahlung und indivi-
duell angepasste Weiterbildungen? Dann freuen wir uns darauf,  
Sie kennenzulernen! Die detaillierte Stellenbeschreibung finden 
Sie auf unserer Website www.august-bier-klinik.de.

Bewerbungen nimmt Pflegedienstleister Sven Schneider 
gern entgegen: Sven.Schneider@august-bier-klinik.de 

Tel. 04523 405-520
AUGUST-BIER-KLINIK 

Diekseepromenade 7-11, 23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Diätassistenten (m,w,d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•		Zubereitung	und	Überwachung	der	diätischen	Kostformen	und	
Sonderkostformen

•		Durchführung	von	Diät-	und	Ernährungsberatungen
•		Mitarbeit/Kontrolle	bei	der	Speisenverteilung
Weitere	Informationen	finden	Sie	auf	unserer	Homepage 
AUGUST-BIER-KLINIK.DE

Wir erwarten:	Eine	Ausbildung	zum	Diätassistenten	(m,w,d), 
möglichst	Berufserfahrung	in	einer	vergleichbaren	Position,	
Fähigkeit zum strukturierten Arbeiten, selbständiges und flexibles 
Arbeiten,	Teamfähigkeit

Wir bieten:	Eine	modern	ausgestattete	Klinik,	ein	gutes	Betriebs- 
klima,	leistungsgerechte	Vergütung	nach	dem	TV-L	mit	zusätz- 
licher	Altersversorgung	(VBL),	Kindernotfallbetreuung,	Jobticket.

Ihre	schriftliche	Bewerbung	richten	Sie	bitte	an	die
AUGUST-BIER-KLINIK

Verwaltungsleiterin,	Frau	Bianca	Neysters
Diekseepromenade	7	–	11

23714	Bad	Malente-Gremsmühlen

Oder	nutzen	Sie	das	digitale	Bewerbungsformular 
zur	Stellenausschreibung	auf	unserer	Homepage.	

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Koch / Köchin (m/w/d) in Vollzeit

Auszubildende/n zum/r Koch / Köchin (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir für die Objekt-Betreuung 

einen versierten

Haustechniker
in Vollzeit zu sofort, unbefristet.

ostsee-appartements Heike Wongel
23669 Timmendorfer Strand, Bergstraße 48, Tel. 04503 - 8 69 70  

u. 70 12 03 · Bewerbung an: thorsten@ostsee-appartements.de

Für unsere Offene Ganztagsschule an der Europaschule  
in Timmendorfer Strand suchen wir zu sofort und unbefristet  

für 8,0 Stunden / Woche (Montag – Freitag)

  eine Betreuungskraft (m/w/d) 
Bei uns erhalten Sie:
   Eine Vergütung nach TVöD-SuE S3 (Stundenlohn z. Zt.: € 15,17) 
 Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
 vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
 30 Tage Urlaub/Jahr & je einen freien Tag am 24.12. & 31.12.
 2 zusätzliche Regenerationstage pro Jahr
 Möglichkeit des Jobradleasings & Jobtickets, u.v.m.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
 bewerbung@kinderschutzbund-oh.de
  Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V. 

Vor dem Kremper Tor 19  |  23730 Neustadt i.H.

Ihre Fragen beantwortet Hr. Thoms:
 0170 – 22 11 670     04561 – 51 23 30    0160 – 93 41 29 89
   m.thoms@kinderschutzbund-oh.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket. 

Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 
bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr

sowie Nachtbereitschaft ( m/w/d) 
für unsere Ferienanlage tgl. 22:00 bis 05:00 Uhr.

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

TSV Ratekau und Volkshochschule Bad Schwartau:  Doppelkopf-Kurs für Anfänger
Ratekau. Der TSV Ratekau geht in 
Kooperation mit der Volkshoch-
schule (VHS) Bad Schwartau neue 
Wege, um Freizeitspaß und geselli-
ges Miteinander zu fördern. Ab dem 
31. Januar startet ein spannender 
Doppelkopf-Kurs für Anfänger in 
den Räumlichkeiten der VHS Bad 
Schwartau.
Unter der Leitung von Kathrin 
Manthe und Annette Persson-
Drzewiecki erhalten Teilnehmer die 
Möglichkeit, die Grundregeln des 
beliebten Kartenspiels Doppelkopf 
zu erlernen. Der Kurs beinhaltet 
nicht nur die Vermittlung der Spiel-
regeln, sondern auch die Vorstellung 
verschiedener Varianten des Spiels, 
Taktiken und raffinierte Tricks für 

ein erfolgreiches Spiel. Die 
Atmosphäre des Kurses 
wird geprägt sein von Ge-
selligkeit und entspanntem 
Spielen ohne übertriebe-
nen Ehrgeiz.
Der Doppelkopf-Kurs er-
streckt sich über fünf Wo-
chen und bietet eine ideale 
Gelegenheit für Neulinge, 
in kurzer Zeit fit für geselli-
ge Runden zu werden. Die 
beiden erfahrenen Kurslei-
terinnen garantieren dabei 
nicht nur eine fundierte 
Wissensvermittlung, son-
dern auch eine lockere 
und unterhaltsame Lernat-
mosphäre.

Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, das Erlernte beim 
offenen Doppelkopftreffen 
des TSV Ratekau im Ver-
einsheim Chapeau jeden 
letzten Freitag im Monat in 
die Praxis umzusetzen oder 
auch gleich beim traditio-
nellem Doppelkopfturnier 
im April mitzuspielen.
Weitere Informationen zum 
Kurs und zur Anmeldung 
finden Interessierte auf den 
Homepages des TSV Rate-
kau (www.tsv-ratekau.de) 
und der VHS Bad Schwartau 
(www.vhs-bad-schwartau.
de). Die Kursgebühr beträgt 
55 Euro.

Annette Person-Drzewiecki (l.) und Kathrin Manthe 
möchten den Spaß am Doppelkopfspielen gerne an 

Anfänger und Neugierige weitergeben.  
Foto: privat/hfr

Kommunales Kino Bad Schwartau: 

Neujahrsempfang und Filmvorführung „Utz“
Der Baron Kaspar von Utz (Armin 
Mueller-Stahl) sammelt leidenschaft-
lich Meißner Porzellan in einer Zeit, 
in der die Bürger der Tschechoslo-
wakischen Sozialisitischen Republik 
überwiegend andere Sorgen haben. 
Der Film ist das spannende Portrait 
eines Mannes, der sich als Indi-
vidualist gegen ein erdrückendes 
System behauptet. Bruce Chatwin 
(„Traumpfade“) hat seine Romanfi-
gur Utz nach dem Sammler Rudolf 
Just gezeichnet, der 1972, vier Jah-
re nach dem Prager Frühling, starb. 
Der Film gewann den Leserpreis der 
„Berliner Morgenpost“ während der 
Berlinale 1992 und bescherte Armin 
Mueller-Stahl den Silbernen Bären 
und die Goldene Kamera als bestem 
Hauptdarsteller. Auch er selbst zählt 
„Utz“ zu seinen besten Filmen. Er ist 
zu der Vorstellung eingeladen.
Der Erlös der Matinée geht an das 
Kinderhilfswerk Palawan.
Am Donnerstag, dem 25. Januar,  
zeigt das Koki dann abends Marga-
rethe von Trottas „Ingeborg Bach-
mann  Reise in die Wüste“.
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)

Dacherneuerung und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carports, 

Garage, Terrasse) mit dem Material Trapez­
blech Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0 15 20 / 04 57 20 16 

Sammler su. alte Militariasachen, 
Pelzmäntel, Taschen- und Armband-
uhren, Bernsteinschmuck, Münzen, 

goldene o. silberne Manschettenknöpfe,  
Gold- und Silberschmuck (auch defekt)
S 0162/9512166 o. 0176/31069379

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

üb
er

 4
0 J
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Umzugsspedition

23560 Lübeck 
Hinter den Kirschkaten 31

www.longuet.de 

S 04 51-7 09 88 10

SRC Montageservice 
Küchen-, Möbel-, 

Holzmontagen
Bodenbelagsarbeiten

Tel. 01 76 / 23 27 60 29

Achtung - VERLOREN! Rat-
zeb.Allee, kl. ovaler Handsen-
der an kl. Kette mit 1DM
Anhg.  0160/4451496

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187Automodelle Wiking usw. ge-

sucht  0151/44222882

EFH, BJ 1975, 91 m² Wfl.,
744 m² Grdst. in Merkendorf
bei Neustadt, von privat zu
verk. 249.000 €  0451/
8818838

Erf. Biografin schreibt ihre
Lebensgeschichte o. hilft Ih-
nen dabei   04561/5360587

Erfahrene und zuverlässige
Putzfrau sucht Job in
Pansdorf für jeden zweiten
Monat.  0177/3530025

Ersatzoma gesucht für unse-
re Kinder. Tochter 6, Sohn 3,
Wir leben in Tdf und sehnen
uns nach gemeinsamer Zeit
und die Kinder vermissen
das Gefühl mit Oma zu sein.
Wir freuen uns auf ein Kenne-
lernen.  0178/2780705

Haushaltsauflösung in Se-
reetz! Am Sa., 20.01.24 fin-
det von 12.00 - 16.00 Uhr ei-
ne Haushaltsauflösung statt:
Mühlenstraße 23, 23611 Se-
reetz bei B. Löhmann

Hundesitter gesucht für unse-
ren sehr lieben Golden Retrie-
ver stundenweise (1-2 x pro
Woche) in unserer Wohnung
in Sierksdorf: 10 €/Std.
Email: a.kompa@freenet.de

MODELLEISENBAHN ge-
sucht   0151/44222882

Reinigungshilfe 1x Woche ca.
2 Std. Woche gesucht in Rate-
kau  0162/2549681

Schlafzimmer modern,  im su-
per Zustand, komplett, dun-
kelbraun, Massivholz 295 €
VHB  0176/62058301

Skatclub aus Haffkrug sucht
noch neue Skatspieler! Wir
spielen jeden Donnerstag von
15.30 Uhr bis 19.00 Uhr in
einem Lokal in Scharbeutz.
Das neue Mitglied sollte min-
destens an drei von vier Don-
nerstagen im Monat Zeit ha-
ben. Interessenten melden
sich bitte unter  0171/
2255650

Sonnenbrille Cartier verlo-
ren. Wertvoll (Erbstück) Fin-
derlohn!!!  0172/3942425

Sonnige 3-Zi.-Whg mit 2 Bal-
konen, 55m² Wohn-u.Ntfl. in
Hemmeldsdorf v.priv. zvk.
249.000 €  04503/4071

Su. gebr. Hyundai, Kia oder
Toyota für privaten Gebrauch
 0151/20297732

Suche Klavierunterricht für
einfaches Improvisieren, Zu-
schriften bitte an: ri_wagner@
gmx.de

Wer kann mir beim Aufbau ei-
nes Metall-Aktenschrankes
helfen?  0176/30436987

Wohnen auf Zeit, kein 1.
Wohnsitz: Kl. möbl. Whg, 1-2
P., Umkreis Tdf. Strand,
Terr., Parkpl., idyll., für
Pendler, Geschäftsr. u. a.,
 04504/239857

Wunderschönes 1 Zi.-App./
Studio mit Tageslicht-Bad u.
Stellpl., ca. 25m², 89.000 v.
priv. (Hemmelsd.)  04503/
4071

Zu vermieten 2 Zi. Whg. EG,
45m², Terrasse, Klingberg,
Seeweg, Strom- u. Ofenhei-
zung, 520,- + 80,- NK + 3
MM z. 1.2.  0177/9624143

Zuverlässige und gründliche
Haushaltshilfe, 3-4 Std./wö.,
für Einfamilienhaus i. Schürs-
dorf ges.  0170/7994202

„Landschlachterei Scharnweber“: 

1.100 Euro für „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“
Ratekau. Bereits im vergangenen 
Jahr hat die „Landschlachterei 
Scharnweber“ in Ratekau in der Vor-
weihnachtszeit eine Geldspende an 
den Familienhospizverein „Kinder 
auf Schmetterlingsflügeln“ überge-
ben.
„Anlässlich des 70-jährigen Beste-
hens unserer Schlachterei haben 
wir uns diesmal dafür entschieden, 

die alte Scharnweber-Tradition wie-
der aufleben zu lassen und im Ad-
vent Punsch und Grillwurst für den 
guten Zweck zu verkaufen“, erklärt 
Schlachtermeister Thomas Bez, der 
den Betrieb gemeinsam mit seiner 
Frau Bettina im Herbst 2022 über-
nommen hat.
An zwei aufeinander folgenden Ta-
gen lief der Budenverkauf auf dem 
Parkplatz der Landschlachterei. Und 
die erneute Benefiz-Aktion zuguns-
ten der „Kinder auf Schmetterlings-
flügeln“ war ein voller Erfolg. Si-
cherlich auch, weil Thomas Bez im 
Vorfeld ordentlich die Werbetrom-
mel gerührt hat. „Ich bin in die Orts-
handwerkerschaft Pansdorf eingetre-
ten. Die haben wir natürlich mit ins 
Boot geholt. Aber auch viele unse-
rer Kunden haben größere Beträge 
gespendet. Selbst nach den beiden 
Tagen fragten einige, ob sie noch 
nachträglich spenden könnten“, so 
der Schlachtermeister.
Und so konnten er und seine Bettina 
jetzt einen Scheck über stolze 1.100 
Euro an Stefan Paetz, Koordinator 
des Familienhospizvereins, überge-
ben.
Die am „weitesten entfernte Spen-
de“ kam dabei von Angelika Hirsch-
steiner aus München. „Von meiner 
Mutter. Sie hatte im Internet von der 
Aktion gelesen und uns sofort ange-
wiesen, einen Betrag für sie zu spen-
den“, so Bettina Bez.
Und auch sonst hatte der Punsch- 

und Grillwurstverkauf der Land-
schlachterei zahlreiche Unterstützer. 
„Viele haben uns beim Verkauf und 
beim Grillen geholfen und unsere 
Lieferanten haben Sachleistungen 
wie Brötchen, Tüten, Ketchup, Senf 
und Servietten gespendet“, erklärt 
der Schlachterei-Chef.
„Wir bedanken uns natürlich recht 
herzlich für die Unterstützung. Der 
Verwendungszweck für den Be-
trag steht übrigens schon fest. Wir 
werden  davon ein Wochenende 

für verwaiste Eltern, also Eltern, 
die ihr Kind verloren haben, finan-
zieren“, teilte Stefan Paez bei der 
Scheckübergabe mit.
Dazu sagte Thomas Bez abschlie-
ßend: „Wir haben gesunde Kinder 
und gesunde Enkelkinder und des-
halb ist es uns auch ein besonde-
res Anliegen, dass es zum festen 
Bestandteil wird, die Kinder auf 
Schmetterlingsflügeln zu unterstüt-
zen. Daran werden wir auch weiter 
festhalten“.

Stolze 1.100 Euro übergaben die Eheleute Thomas und  
Bettina Bez in der vergangenen Woche an Stefan Paez,  

Koordinator des Familienhospizvereins.
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TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Ganztägig: Comeback der 
#TRelche, Strandterrassen an der 
Nordermole (bis 4. März 2024)
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22

Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche

18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a

Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Mittwoch, 17. Januar:  
19 Uhr: Zeichne deine Wünsche 
und Ziele für 2024 – Heidi Mara 
Sieber, Anmeldung unter sieber@
heidi-sieber.de, Kunstpavillion 
Travemünde, Vogteistraße 21

Dienstag, 23. Januar:  
17.30 Uhr: Arts & Crafts – Heike 
Schmaland, Anmeldung unter 
heike.schmaland@t-online.
de, Kunstpavillion Travemünde, 
Vogteistraße 21

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende Oktober)

www.reporter-tdf.de

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
- Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

Am 26. Januar in der Europaschule:

Großes Bandbattle der  
„School of Rock Timmendorfer Strand“

Tdf. Strand. Am Freitag, dem 26. Ja-
nuar, wird die „School of Rock Tim-
mendorfer Strand“ wieder ein Event 
veranstalten, das Musikliebhaber 
und Freunde junger Talente gleicher-
maßen begeistern wird.

Das diesjährige Bandbattle ver-
spricht eine mitreißende Show, bei 
der alle Bands der renommierten 
Musikschule ihr Können unter Be-
weis stellen werden. Der Eintritt zu 
diesem musikalischen Highlight ist 

kostenlos.
Die Veranstaltung findet 
in der GGS-Strand Euro-
paschule Timmendorfer 
Strand, Poststraße 36c, 
statt.
Die Türen öffnen sich um 
20 Uhr, und die Show be-
ginnt kurz danach. Die ju-
gendlichen Musikerinnen 
und Musiker haben hart 
gearbeitet, um das Publi-
kum mit beeindruckenden 
Darbietungen zu begeis-
tern.
„Unsere Schülerinnen und 

Schüler haben in den letzten Wo-
chen intensiv geprobt, um ihr Bestes 
zu geben. Das Bandbattle ist eine 
großartige Gelegenheit für sie, ihr 
Talent zu präsentieren und Erfahrun-
gen auf der Bühne zu sammeln. Wir 
sind stolz darauf, eine so lebendige 
Musikszene in Timmendorfer Strand 
zu haben und laden die gesamte 
Gemeinschaft herzlich dazu ein, 
die jungen Talente anzufeuern“, sagt 
Dennis Lindner, Leiter der „School 
of Rock Timmendorfer Strand“.
Die GGS-Europaschule bietet eine 
ideale Atmosphäre für dieses mu-
sikalische Spektakel. Mit moderner 
Technik und einer einladenden Büh-
ne wird das Bandbattle zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für die ganze 
Familie.
Das Publikum erwartet nicht nur 
erstklassige Musik, sondern auch 

die Möglichkeit, die Künstlerinnen 
und Künstler persönlich kennenzu-
lernen. Nach dem Auftritt stehen die 
jungen Talente gerne für Gespräche 
und Autogramme zur Verfügung.
Der Eintritt zum Bandbattle der 
„School of Rock Timmendorfer 
Strand“ am 26. Januar ist frei. Mu-
sikliebhaber und Neugierige sind 
herzlich eingeladen, einen Abend 
voller Energie, Kreativität und mit-
reißender Klänge zu erleben.
Die „School of Rock Timmendorfer 
Strand“ freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, um ge-
meinsam die lebendige Musikszene 
der Region zu feiern.

Am 26. Januar findet wieder der Bandbattle 
von „School of Rock“ in Timmendorfer Strand 

statt. (Foto: Lennart Jürgensen)

Sonntag, 28.01., 15:00 Uhr:

Lachspaziergang 
Timmendorfer Strand

Tel. 04503-354399 oder 
giraffenlachen2018@gmail.com

Am Freitag:  „Tanzen am Meer“ in der Trinkkurhalle
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus (TSNT) 
GmbH lädt Einheimische und Gäste 
in der Vor- und Nachsaison zur Tanz-
party in die Trinkkurhalle (Foto) ein.
Nach dem Erfolg in den vergange-
nen Jahren in Niendorf/Ostsee (und 
im letzten Jahr auch am Seepferd-
chenbrunnnen in Timmendorfer 
Strand) wird „Tanzen am Meer“ in 

der Vor- und Nachsaison auch ein-
mal im Monat freitags in der Trink-
kurhalle in Timmendorfer Strand 
veranstaltet. Von 19 bis 22 Uhr wird 
dann zum Tanzen und Feiern „in-
door“ eingeladen.
Beim „Tanzen am Meer“ in der Ro-
tunde der Trinkkurhalle kann man 
bei freiem Eintritt einen tollen Abend 
mit großartiger Musik und einem 

kühlen Drink in schöner, nos-
talgischer Atmosphäre erleben.
Die Premiere von „Tanzen am 
Meer“ in der Trinkkurhalle 
ist am Freitag, dem 19. Janu-
ar, von 19 bis 22 Uhr mit DJ 
René Kleinschmidt, der einen 
bunten Musik-Mix für jung und 
alt präsentiert. (Foto: TSNT 
GmbH)
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Jochen
Andreas & Sandy

* 9. Oktober 1942   † 9. Januar 2024

Ingeborg Elff

In stiller Trauer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Ehefrau, unserer Mutter und Schwiegermutter

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 11 Uhr in der 
Friedhofskapelle Ratekau, Preußenweg, statt.

geb. Schwarz 

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunden,
in denen du mich am liebsten hattest.

(Rainer Maria Rilke)

Wir trauern um unsere Mutter und Schwiegermutter

Anke Hansen
geb. Fock

* 15. März 1939   † 05. Januar 2024

Stephan Hansen
Wiebke Hansen
Susan Hansen
Andreas Lebert

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

90 Jahre 90 Jahre sind es wert, dass man sie besonders ehrt!

Horst „Leo“ ThiemannHorst „Leo“ Thiemann
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag  

und wünschen viel Glück, Gesundheit & Zufriedenheit.

Deine Schwiegertochter, Enkel und UrenkelDeine Schwiegertochter, Enkel und Urenkel

Sereetz, 17. Januar 2024

Liebe Oma und lieber Opa,Liebe Oma und lieber Opa,
herzlich willkommen in Pansdorf! 

Meine Eltern und ich sind so glücklich, dass ihr hier seid.
Eure Malin Eure Malin 

Auch andere Branchen beteiligen sich an den Demos und Kolonnenfahrten:

Bauernverband zieht positives Resümee der landesweiten Protestwoche
Ostholstein/Kiel/Berlin. Der Präsi-
dent des Bauernverbandes Schles-
wig-Holstein, Klaus-Peter Lucht, 
zieht ein positives Resümee der 
schleswig-holsteinischen Protestwo-
che: „Die Landwirtinnen und Land-
wirte in Schleswig-Holstein haben 
ihre Kritik an den von der Bundes-
regierung geplanten Steuererhöhun-
gen eindrücklich vorgebracht. Jetzt 
ist die Politik am Zug, um wieder zu 
angemessenen und ausgewogenen 
Maßnahmen zurückzufinden“.
Im Rahmen der Abschlusskundge-
bung am vergangenen Freitag auf 
dem Kieler Exerzierplatz sicherte 
neben Vertretern der befreundeten 
landwirtschaftlichen Verbände auch 
Minister Werner Schwarz den Land-
wirtinnen und Landwirten seine Un-
terstützung zu.
An den Aktionstagen konnten Land-
wirte mit insgesamt mehr als 13.000 
Schlepper im Rahmen von Kolon-
nenfahrten im gesamten Land auf 
ihre Anliegen aufmerksam machen. 
In Lübeck beteiligten  sich am ver-
gangenen Mittwoch rund 1.600 Teil-
nehmer an einer Sternfahrt mit vier 
Trecker-Konvois, darunter auch vie-
le Spediteure und Handwerker aus 
Ostholstein. 
Am Dienstag zuvor begannen die 
Landwirte und Unterstützer um 5 
Uhr mit ihren Kolonnenfahrten zwi-
schen Stockelsdorf und Eutin, sowie 
zwischen Gnissau und Scharbeutz 
und zwischen Pönitz und Ratekau. 
In jeweils kleinen Gruppen waren 
hier insgesamt rund 90 bis 100 Trak-
toren und Lastwagen unterwegs.
„Ich danke den Berufskolleginnen 
und Berufskollegen für ihre Diszip-
lin und bin sehr dankbar, dass alle 
vom Bauernverband organisierten 
Aktionen ohne größere Zwischen-
fälle und mit Rücksicht auf die Bür-
gerinnen und Bürger durchgeführt 
werden konnten“, so Lucht. Dank 
gebühre auch der Polizei und den 
zuständigen Stellen, die die Aktio-
nen positiv und pragmatisch beglei-
tet hätten.

Es ist kein reiner Bauernprotest 
mehr

Auch andere Branchen wie Spedi-
teure, Handwerker und Dienstleister 
haben sich dem Protest angeschlos-
sen. Befreundete Verbände, Firmen 
des vor- und nachgelagerten Berei-
ches, die DEHOGA, der Unterneh-
mensverband Logistik sowie Teile 
der Handwerkerschaft hatten ihre 
Unterstützung bereits im Vorfelde 
signalisiert.
Bei diesen Protesten geht es inzwi-
schen um eine grundlegende Kritik 
an der Ampel-Regierung und längst 
nicht mehr „nur“ um die schrittweise 
Erhöhung des Preises für Agrardiesel. 
Die Kürzungen der Subventionen 
im Rahmen der Haushaltskrise der 
Ampel-Regierung waren nur der An-
lass. Es ist somit nämlich kein reiner 
„Bauernprotest“ mehr.
Inzwischen hat die Ampel die Kür-
zungen zwar teilweise wieder rück-
gängig gemacht, aber die Wut bleibt.
Die bundesweite Kundgebung des 
Deutschen Bauernverbandes fand 
am Montag, dem 15. Januar, in Ber-
lin statt. Aus Schleswig-Holstein und 
unserem Verbreitungsgebiet waren 

auch wieder zahlreiche Landwirte 
und weitere Unterstützer dabei, die 
mit dem Schlepper, Lkw oder Bus an-
reisten und den Verkehr in der Bun-
deshauptstadt lahm legten.
Passanten am Straßenrand und Auto-
fahrer reagierten in den vergangenen 
Tagen sehr unterschiedlich auf die 
Protestaktionen. Oftmals wurden die 
Teilnehmer mit einem zustimmen-
den „Daumen hoch“ begrüßt, ande-
re zeigten sich zum Teil verärgert.

Landwirtschaftsminister Schwarz 
steht in Berlin an der Seite der 

Landwirtschaft

Landwirtschaftsminister Werner 
Schwarz nahm am 15. Januar ge-
meinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen der unionsgeführten Län-
der an den Bauernprotesten in Ber-
lin teil. „Wir stehen hinter unserer 
Landwirtschaft und Fischerei! Die 
nachgebesserten Kürzungsbeschlüs-
se der Bundesregierung beim Agrar-
diesel und bei der Kfz-Steuer sind 
ein unhaltbarer Vorschlag und so 
überhaupt nicht akzeptierbar. Dass 
die Bundesregierung die fehlenden 
Gelder für die Landwirtschaft nun 
bei den Fischern besorgen möchte, 

halte ich für ein absolut falsches Si-
gnal. Den Agrar-und Fischereisektor 
gegeneinander auszuspielen, schadet 
nicht nur dem Vertrauen in die Poli-
tik, sondern bringt unsere Fischerin-
nen und Fischer, die sowieso schon 
mit dem Rücken an der Wand stehen, 
weiter in Bedrängnis. Ich erwarte da-
her von der Ampel-Koalition, dass 
sie schnellstmöglich Lösungen auf-
zeigt, wie die fehlenden Mittel unter 
Einbeziehung aller Bundesressorts 
kompensiert werden können“, sagte 
Schwarz.
Der Landwirtschaftsminister ergänzte: 
„Unsere Landwirtinnen und Landwir-
te sowie unsere Fischerinnen und Fi-
scher haben eine herausragende Be-
deutung für die Ernährungssicherheit, 
für den Erhalt unserer einmaligen Kul-
turlandschaften, für die Wirtschaft und 
den sozialen Zusammenhalt in den 
Ländlichen Räumen. Sie sind absolut 
systemrelevant! Sie sind es, die jeden 
Tag dafür sorgen, dass wir qualitativ 
hochwertige, regionale Lebensmittel 
auf unseren Tellern haben. Die Bun-
desregierung sollte endlich aufhören, 
die Existenzgrundlage der Landwirt-
schaft und Fischerei durch einseitige 
Zusatzbelastungen weiter in Gefahr 
zu bringen.“ Schwarz begrüßte den 
Vorschlag aus Nordrhein-Westfalen 
eine breite Agrar-Allianz ins Leben 
zu rufen. „Wir brauchen jetzt endlich 
die Umsetzung eines bestehenden 
gesellschaftlichen Konsenses, welche 
Perspektiven unsere Bauernfamilien 
und insbesondere Hofnachfolger in 
den kommenden Jahrzehnten haben 
sollen“, so Schwarz.
Der Minister zeigte Verständnis da-
für, dass die Landwirte aktuell auf 
die Straße gehen, und deutlich sa-
gen, dass sie Angst um ihre Existenz 
haben. „Ich kann die vorherrschende 
Frustration verstehen“, so Schwarz. Er 
appellierte aber erneut an die Land-
wirte: „Trotz aller Berechtigung bitte 
ich alle Demonstrierenden, sich an 
Recht und Ordnung zu halten und 
friedlich und demokratisch zu protes-
tieren!“

Landwirte, Spediteure und Handwerker bei der Sternfahrt nach Lübeck, 
hier auf der L309 bei Ratekau.

Passat Chor sucht neue Leitung
Travemünde. Der Passat Chor aus Tra-
vemünde ging 1976 aus dem Män-
nerchor der Travemünder Liedertafel 
von 1843 hervor und hat sich seitdem 
dem Erhalt seines Patenschiffs, der 
Viermastbark Passat verschrieben.
Der Chor besteht derzeit aus zirka 
30 aktiven Sängern im gemischten 
Alter von Mitte 30 bis Mitte 80 und 
hat zirka 30 Auftritte gemischter Art 
zum Beispiel auf Kreuzfahrtschiffen, 
bei Jubiläen, zu Empfängen und Ge-
burtstagen. Unter dem Motto „Wir 
wollen uns und anderen mit unse-

rem Gesang Freude bereiten“ wird 
nun ein neuer Chorleiter oder eine 
neue Chorleiterin gesucht.
Geprobt wird jeden Donnerstag ab 
18.30 Uhr in Travemünde im Ge-
sellschaftshaus, Torstraße 1, und der 
Chor freut sich auch immer über 
neue Sänger.
Telefonische Kontaktaufnahme bit-
te über Jonny Holm unter 0170-
9221069. „Möge die Musik uns 
verbinden und bewegen, während 
wir gemeinsam die Schönheit des 
Gesangs entdecken,“ so Holm.

Ostseesportverein:

Kinderfasching am 27. Januar
Scharbeutz. Am Samstag, dem 27. 
Januar, veranstaltet der Ostseesport-
verein Scharbeutz e.V. für Kinder im 
Alter von 4 bis 8 Jahre ein Kinderfa-
sching. Die Kinder werden „Tanzen, 
Singen und Spielen“.
Es gibt frische, belgische Waffeln 
und „Gänsewein“ für die Kinder 
und für die Eltern draußen vor dem 
Veranstaltungsraum Glühwein (mit 
und ohne) zum Selbstkostenpreis. 
Kinder zahlen eine 2-Euro-Spende 
und erhalten dafür ihre Waffel und 
ihr Getränk.
Begleitet wird die Veranstaltung von 
dem „Gute-Laune-Team“ Gudrun 
und Stephan (vielen Kindern aus 
dem OSV bekannt), Anna und Nele 

(Kinder- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde Scharbeutz) und Mia Lotta 
und Jule Fee (Kinderturnen OSV). 
Die Kinder werden mit Unterstüt-
zung des Teams viel Spaß in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr haben.
Gudrun sagt dazu: „So und nun 
sucht Euch eine Verkleidung aus und 
meldet Euch an! Wir freuen uns auf 
viele Kinder! Und Ihr werdet Eure 
Feier nie vergessen! Wir werden vor-
her das Sportlerheim im Fuchsberg 
1a in Scharbeutz putzen und schmü-
cken. Ihr bringt Eure Turnschuhe mit 
zum Tanzen, Singen und Spielen.“
Der Ostseesportverein bittet um 
eine Anmeldung per E-Mail an 
stephanp@sostseesportverein.de.

Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Mon-
tagmittag, dem 15. Januar, wird ein 
piepender Rauchmelder und eine 
Rauchentwicklung in einer Woh-
nung in Scharbeutz gemeldet. Sofort 
werden die Freiwillige Feuerwehr 
Scharbeutz, ein Rettungswagen 

Am Montag wurde die Feuerwehr zu einem Wohnungsbrand 
in Scharbeutz alarmiert. (Foto: DS)

Hunde für Ultraschall-Seminar gesucht
Tdf. Strand/Niendorf. Am Wochen-
ende, 27. und 28. Januar, findet im 
Haus des Kurgastes in Niendorf das 
419. Timmendorfer Tierärzte-Se-
minar statt. Für diese Bauch-Ultra-
schall-Fortbildung werden ruhige, 
geduldige Hunde bis maximal 25 
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Elfi
Danke, dass es Dich gab.

Monika & Gernot

Scharbeutz, Stettiner Straße

Jochen
Andreas & Sandy

* 9. Oktober 1942   † 9. Januar 2024

Ingeborg Elff

In stiller Trauer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Ehefrau, unserer Mutter und Schwiegermutter

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 11 Uhr in der 
Friedhofskapelle Ratekau, Preußenweg, statt.

geb. Schwarz 

Alles im Leben hat seine Zeit,
jedes Ding hat seine Stunde unter dem Himmel.

Für das Geboren werden gibt es eine Zeit
und eine Zeit für das Sterben.

Ruth Blanck
geb. Bauermeister

* 3. Februar 1929     † 4. Januar 2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder
Brigitte und Bernd
Günter
Frauke
sowie Deine Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Sanitär-Technik Günter Blanck, 
An der Mühlenau 1, 23669 Timmendorfer Strand

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Hilde Abram
* 29. November 1945   † 7. Januar 2024

In stiller Trauer

Die Trauerfeier an der Urne mit anschließender 
Beisetzung findet am Mittwoch, dem 24. Januar 2024, 
um 13 Uhr in der Ratekauer Friedhofskapelle statt.

Susanne
Marc und Melanie
Nina und Max
Sabine und Carsten
Tina, Tanja
sowie alle Angehörigen

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunden,
in denen du mich am liebsten hattest.

(Rainer Maria Rilke)

Wir trauern um unsere Mutter und Schwiegermutter

Anke Hansen
geb. Fock

* 15. März 1939   † 05. Januar 2024

Stephan Hansen
Wiebke Hansen
Susan Hansen
Andreas Lebert

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Liebe Oma und lieber Opa,Liebe Oma und lieber Opa,
herzlich willkommen in Pansdorf! 

Meine Eltern und ich sind so glücklich, dass ihr hier seid.
Eure Malin Eure Malin 

Auch andere Branchen beteiligen sich an den Demos und Kolonnenfahrten:

Bauernverband zieht positives Resümee der landesweiten Protestwoche
halte ich für ein absolut falsches Si-
gnal. Den Agrar-und Fischereisektor 
gegeneinander auszuspielen, schadet 
nicht nur dem Vertrauen in die Poli-
tik, sondern bringt unsere Fischerin-
nen und Fischer, die sowieso schon 
mit dem Rücken an der Wand stehen, 
weiter in Bedrängnis. Ich erwarte da-
her von der Ampel-Koalition, dass 
sie schnellstmöglich Lösungen auf-
zeigt, wie die fehlenden Mittel unter 
Einbeziehung aller Bundesressorts 
kompensiert werden können“, sagte 
Schwarz.
Der Landwirtschaftsminister ergänzte: 
„Unsere Landwirtinnen und Landwir-
te sowie unsere Fischerinnen und Fi-
scher haben eine herausragende Be-
deutung für die Ernährungssicherheit, 
für den Erhalt unserer einmaligen Kul-
turlandschaften, für die Wirtschaft und 
den sozialen Zusammenhalt in den 
Ländlichen Räumen. Sie sind absolut 
systemrelevant! Sie sind es, die jeden 
Tag dafür sorgen, dass wir qualitativ 
hochwertige, regionale Lebensmittel 
auf unseren Tellern haben. Die Bun-
desregierung sollte endlich aufhören, 
die Existenzgrundlage der Landwirt-
schaft und Fischerei durch einseitige 
Zusatzbelastungen weiter in Gefahr 
zu bringen.“ Schwarz begrüßte den 
Vorschlag aus Nordrhein-Westfalen 
eine breite Agrar-Allianz ins Leben 
zu rufen. „Wir brauchen jetzt endlich 
die Umsetzung eines bestehenden 
gesellschaftlichen Konsenses, welche 
Perspektiven unsere Bauernfamilien 
und insbesondere Hofnachfolger in 
den kommenden Jahrzehnten haben 
sollen“, so Schwarz.
Der Minister zeigte Verständnis da-
für, dass die Landwirte aktuell auf 
die Straße gehen, und deutlich sa-
gen, dass sie Angst um ihre Existenz 
haben. „Ich kann die vorherrschende 
Frustration verstehen“, so Schwarz. Er 
appellierte aber erneut an die Land-
wirte: „Trotz aller Berechtigung bitte 
ich alle Demonstrierenden, sich an 
Recht und Ordnung zu halten und 
friedlich und demokratisch zu protes-
tieren!“

Ostseesportverein:

Kinderfasching am 27. Januar
(Kinder- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde Scharbeutz) und Mia Lotta 
und Jule Fee (Kinderturnen OSV). 
Die Kinder werden mit Unterstüt-
zung des Teams viel Spaß in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr haben.
Gudrun sagt dazu: „So und nun 
sucht Euch eine Verkleidung aus und 
meldet Euch an! Wir freuen uns auf 
viele Kinder! Und Ihr werdet Eure 
Feier nie vergessen! Wir werden vor-
her das Sportlerheim im Fuchsberg 
1a in Scharbeutz putzen und schmü-
cken. Ihr bringt Eure Turnschuhe mit 
zum Tanzen, Singen und Spielen.“
Der Ostseesportverein bittet um 
eine Anmeldung per E-Mail an 
stephanp@sostseesportverein.de.

Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Mon-
tagmittag, dem 15. Januar, wird ein 
piepender Rauchmelder und eine 
Rauchentwicklung in einer Woh-
nung in Scharbeutz gemeldet. Sofort 
werden die Freiwillige Feuerwehr 
Scharbeutz, ein Rettungswagen 

und die Polizei mit dem Stichwort 
„Wohnungsbrand“ zur Einsatzstelle 
alarmiert. Als die ersten Einsatzkräf-
te vor Ort eingetroffen sind, bestä-
tigte sich die Lage und es wurde die 
Feuerwehr Haffkrug nachalarmiert.
„Bei unserem Eintreffen war die 

Wohnung bereits komplett ver-
raucht und es war auch noch unklar, 
ob sich Personen noch in der Woh-
nung befinden“, berichtet Einsatz-
leiter Sebastian Levgrün.
Ein Angriffstrupp der Feuerwehr 
ging unter Atemschutz in die Woh-
nung im 2. Obergeschoss vor und 
erkundete die Wohnung weiter. Der 
Brandherd konnte im Wohnzim-
mer zügig lokalisiert und gelöscht 
werden. In der Wohnung befand 
sich glücklicherweise keine Person 
mehr.
„Hier zeigt sich wieder mal, wie 

wichtig Rauchmelder sind, und wie 
wichtig die Anrufer sind, die bei ei-
nem piependen Rauchmelder die 
Feuerwehr über den Notruf 112 ru-
fen. Das Feuer wurde rechtzeitig er-
kannt und eine Ausbreitung auf wei-
tere Gebäudeteile konnte verhindert 
werden“, berichtet Levgrün weiter.
Anschließend wurde die Wohnung 
belüftet und die Polizei hat die Ur-
sachenermittlung zum Brand aufge-
nommen. Die Ferienwohnung ist bis 
auf weiteres unbewohnbar. Nach 
rund einer Stunde konnten alle Ein-
satzkräfte wieder einrücken. 

Am Montag wurde die Feuerwehr zu einem Wohnungsbrand 
in Scharbeutz alarmiert. (Foto: DS)

Hunde für Ultraschall-Seminar gesucht
Tdf. Strand/Niendorf. Am Wochen-
ende, 27. und 28. Januar, findet im 
Haus des Kurgastes in Niendorf das 
419. Timmendorfer Tierärzte-Se-
minar statt. Für diese Bauch-Ultra-
schall-Fortbildung werden ruhige, 
geduldige Hunde bis maximal 25 

Kilogramm gesucht. Es erfolgt eine 
kostenlose Untersuchung durch die 
Spezialisten. 
Anmeldung beim Veranstalter Dr. 
Felix Benary unter Telefon 04503-
707225 (montags bis freitags 8 bis 
13.30 Uhr).
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Danke
sagen wir allen für die herzliche Anteilnahme,  

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,  
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  

für alle Zeichen der Verbundenheit.

Willi Wohlert
† 26. November 2023

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hieber  
für die tröstenden Worte, der Freiwilligen Feuerwehr Pönitz 

für das ehrenvolle Geleit sowie dem  
Bestattungshaus Lociks für die einfühlsame Begleitung.

Angelika, Wolfgang und Klaus-Dieter

Gronenberg, im Januar 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es tut gut zu erfahren,

wie viele ihn gern hatten.

Hans-Joachim Benz
* 2. April 1946 † 9. Januar 2024

Wir werden dich nie vergessen

Deine Gertrud
Leif und Spela

Wir erfüllen seinen letzten Wunsch
mit einer Seebeisetzung in der Ostsee im engsten Kreis.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von

Annemarie Besler
*28.08.1941         † 04.01.2024

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit
Dein Dieter

Sabine & Thomas 
Enkel und weitere Familie

Wir werden im engsten Familienkreis 
Abschied nehmen.

Pansdorf, im Januar 2024

Und immer sind da  
Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, 
Augenblicke.

Sie werden uns immer  
an Dich erinnern,
uns glücklich und  

traurig machen und
Dich nie vergessen lassen.

Opa 
In liebevoller Erinnerung  

Deine Fenya Ida

((Bild 
einfügen s. 
DAM))

Was unsere Herzen verbunden, das kann der Tod nicht trennen.

Viel zu früh müssen wir nach schwerer Krankheit Abschied nehmen  
von meinem geliebten Mann

Jens Moll
* 16. 4. 1942        † 8. 1. 2024

Du warst unser Mittelpunkt und unsere Stütze. Dein fürsorgliches Wesen  
und Deine Liebe werden uns immer begleiten. Deine Heimat wird immer  
in unseren Herzen sein. Danke für die wunderschönen gemeinsamen Jahre.  

Wir wollten noch so viel gemeinsam erleben.

In tiefer Trauer
Haidemarie Moll und  

Andrea Strube

Wir verabschieden uns von Jens am Donnerstag, 18. Januar 2024, um 13.00 Uhr  
in der Alten Kapelle auf dem Waldfriedhof in Timmendorfer Strand.

Traueranschrift: Haidemarie Moll  
c/o Bestattungshaus Hopp, Wolburgstraße 6, 23669 Timmendorfer Strand

Immer sind irgendwo Spuren seines Lebens, Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns an ihn erinnern
und ihn dadurch in unseren Herzen weiterleben lassen.

Im Namen der Familie
Simone Kliem

Heinz  
Kliem
† 27.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und auf vielfältige Weise 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:  Neuer Vorstand in Scharbeutz gewählt
Scharbeutz. Am 10. Januar fand die 
Jahreshauptversammlung 2023 der 
Scharbeutzer GRÜNEN statt. Unter 
der Leitung von Reimo Schaaf als 
Sprecher vom Kreisvorstand wurde 
zuerst eine Änderung der Satzung 
einstimmig beschlossen, bei der es 
um das Verfahren bei der Aufnahme 
neuer Mitglieder ging.
Vorstandssprecherin Doris Günther 
berichtete in ihrem Rechenschafts-
bericht über die Aktivitäten des 
Ortsverbands. Schwerpunkt war die 
Kommunalwahl im Mai 2023 mit 
Wahlprogramm, Kandidatenaufstel-
lung und Erstellung der Flyer, sowie 
Planung der Wahlkampfaktivitäten.
Highlights waren ein Sommerfest 
im Garten des Museums für Regio-
nalgeschichte in Pönitz, die Lesung 
der Landtagsabgeordneten Silke 
Backsen aus ihrem Buch „Butter 
bei die Fische“ im Haffhuus und 
das Strandkorbgespräch mit dem 
grünen Bundestagsabgeordne-
ten Bruno Hönel, in dem auch 
die Mitglieder der Fraktion die 

Fragen der Gäste beantworteten.
Die Fraktionsvorsitzende Gabriele 
Jungk berichtete über die Zusam-
mensetzung der jetzt nur noch drei-
köpfigen Fraktion. Dies bedeutet, 
dass die Grünen in den Ausschüssen 
nur mit einer Person vertreten sind. 
Trotzdem konnte der Vorsitz im Um-
weltausschuss erhalten bleiben.
Schwerpunktthemen der Fraktions-
arbeit waren seitdem Anträge zur 
Photovoltaik, Ideen für das geplante 
Baugebiet Scharrstücken, die Baum-
schutzsatzung und die kommunale 
Wärmeplanung.
Da die zweijährige Amtszeit des 
Vorstands endete und Doris Gün-
ther nicht mehr kandidierte, standen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
In offener Abstimmung wurden ein-
stimmig gewählt: Wolfgang Kum-
merfeldt (Sprecher), Thomas Witting 
(Sprecher), Uwe Janke (Kassenwart), 
Sybille Sommer (Beisitzerin), Marcel 
Beutel (Beisitzer).
Das Neujahrstreffen der Grünen in 
Klingberg im Haus des Gastes am 

20. Januar, die geplante Bürgerin-
formation über die Arbeit der Schar-
beutzer Grünen im Ortsverband und 
in der Fraktion wurden besprochen, 
sowie erste Planungen für die Eu-

ropawahl. Zum Schluss berichtete 
Reimo Schaaf über die Arbeit des 
Kreisvorstands. Ende Januar trifft sich 
der neue Vorstand zu seiner ersten 
Sitzung.

Der neue Vorstand der Grünen in Scharbeutz mit Uwe Janke (von links), 
Wolfgang Kummerfeldt, Marcel Beutel, Sybille Sommer und  

Thomas Witting. (Foto: Grüne/Schaaf)

Kantatengottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. Am Sonntag, 
dem 21. Januar, findet um 
10 Uhr in der Waldkirche 
in Timmendorfer Strand 
ein Kantatengottesdienst 
statt.
Es erklingt eine Kantate 
von Christoph Graupner, 
einem Zeitgenossen Jo-
hann Sebastian Bachs, der 
in Leipzig gelernt und in 
Hamburg und Darmstadt 
gewirkt hat. Die Kantate 

Vor dem Museum  
für Regionalgeschichte:

Pönitzer  
Winterpunsch 

Pönitz. Am Samstag, dem 20. Januar, 
von 11 bis 15 Uhr veranstaltet der 
Verein „Feste rund um Pönitz“ das seit 
Jahren bewährte „Punschen“.  Das 
Fest findet auch in diesem Jahr wie-
der vor dem Museum für Regionalge-
schichte in Pönitz in der Lindenstraße 
23 statt. „Die Tannenbäume haben 
ausgedient und unsere Wohnzimmer 
verlassen, jetzt wollen wir uns wieder 
mit alten und neuen Pönitzern treffen 
und Klönschnack auf der Straße hal-
ten. Dabei den einen oder anderen 
Punsch trinken und auch ein Stück 
Torte genießen,“ so die Vorsitzende 
des Vereins „Feste rund um Pönitz“, 
Anja Bendfeldt. 
Außer Punsch, mit und ohne Alkohol, 
wird es Torte, Kuchen und Kaffee, 
aber auch Grillwurst geben. Das Mu-
seum ist ebenfalls an diesem Samstag 
geöffnet und freut sich auf Besuch. 

Kreismusikschule:  Freie Plätze für Violine, Akkordeon und Gitarre
Tdf. Strand/Eutin. Das neue Jahr 
ist prädestiniert dafür, einmal etwas 
Neues zu beginnen: so beispielswei-
se das Erlernen eines Musikinstru-

ments. Derzeit gibt es freie Plätze für 
Violine und Akkordeon in Lensahn, 
Akkordeon in Timmendorfer Strand 
und Gitarre in Eutin.

„Vereinbaren Sie gerne einen kos-
tenfreien Schnuppertermin. Auch 
Leihinstrumente stehen größtenteils 
zur Verfügung,“ heißt es.

Auskünfte und nähere Infos erteilt 
das Büro der Kreismusikschule Ost-
holstein in Eutin,Telefon 04521-788-
560 oder -550.
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Erinnerungen sind wie helle Sterne, 
die im Dunkeln unserer Trauer leuchten.

Reinhard Rudi
* 3. Juni 1948      † 7. Januar 2024

In Liebe
Deine Gaby

Munja und Thomas
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier fi ndet am Freitag, dem 26. Januar 2024, 
um 13.30 Uhr in der Alten Kapelle auf dem Waldfriedhof 

Timmendorfer Strand statt.

Die anschließende Beisetzung erfolgt 
im engsten Familienkreis.

Danke
sagen wir allen für die herzliche Anteilnahme,  

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,  
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  

für alle Zeichen der Verbundenheit.

Willi Wohlert
† 26. November 2023

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hieber  
für die tröstenden Worte, der Freiwilligen Feuerwehr Pönitz 

für das ehrenvolle Geleit sowie dem  
Bestattungshaus Lociks für die einfühlsame Begleitung.

Angelika, Wolfgang und Klaus-Dieter

Gronenberg, im Januar 2024

Frank und Silvia
Lars-Erik und Vanessa mit Ilvi
Laureen
sowie alle Angehörigen

* 11. September 1931   † 10. Januar 2024

Rudolf Scheffler

In stiller Trauer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Pansdorf

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es tut gut zu erfahren,

wie viele ihn gern hatten.

Hans-Joachim Benz
* 2. April 1946 † 9. Januar 2024

Wir werden dich nie vergessen

Deine Gertrud
Leif und Spela

Wir erfüllen seinen letzten Wunsch
mit einer Seebeisetzung in der Ostsee im engsten Kreis.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von

Annemarie Besler
*28.08.1941         † 04.01.2024

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit
Dein Dieter

Sabine & Thomas 
Enkel und weitere Familie

Wir werden im engsten Familienkreis 
Abschied nehmen.

Pansdorf, im Januar 2024

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind. 

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel 

Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme 

zum Ausdruck gebracht haben.

Heike Börnecke
* 19. März 1940   † 23. Dezember 2023

Wir sind unendlich traurig.
Dein Dieter

Frank und Karin
Felicia

Martina und Mathias
Carlotta

Pönitz, im Januar 2024

Und immer sind da  
Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, 
Augenblicke.

Sie werden uns immer  
an Dich erinnern,
uns glücklich und  

traurig machen und
Dich nie vergessen lassen.

Opa 
In liebevoller Erinnerung  

Deine Fenya Ida

((Bild 
einfügen s. 
DAM))
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ropawahl. Zum Schluss berichtete 
Reimo Schaaf über die Arbeit des 
Kreisvorstands. Ende Januar trifft sich 
der neue Vorstand zu seiner ersten 
Sitzung.

Der neue Vorstand der Grünen in Scharbeutz mit Uwe Janke (von links), 
Wolfgang Kummerfeldt, Marcel Beutel, Sybille Sommer und  

Thomas Witting. (Foto: Grüne/Schaaf)

Kantatengottesdienst  
in der Waldkirche

Tdf. Strand. Am Sonntag, 
dem 21. Januar, findet um 
10 Uhr in der Waldkirche 
in Timmendorfer Strand 
ein Kantatengottesdienst 
statt.
Es erklingt eine Kantate 
von Christoph Graupner, 
einem Zeitgenossen Jo-
hann Sebastian Bachs, der 
in Leipzig gelernt und in 
Hamburg und Darmstadt 
gewirkt hat. Die Kantate 

„Das ewig Licht geht da 
herein“ wird von Mirko 
Ludwig, Tenor, Rachel 
Harris, Violine, Henriette 
Mittag, Viola & Violine, 
Barbara Hofmann, Viola 
da Gamba und Jan Wein-
hold an der Orgel mu-
siziert. Zudem erklingt 
eine Triosonate von Carl 
Philipp Emanuel Bach. 
Pastor Lars Lemke hält 
Liturgie und Predigt.

Evangelische Kirchengemeinde Scharbeutz:

Mittagessen in Gemeinschaft
Scharbeutz. Nach der großen Re-
sonanz in vergangenen Jahr gibt es 
auch in diesem Winter wieder ein 
„Mittagessen in Gemeinschaft“  im 
Gemeindehaus an der Strandkirche 
in Scharbeutz.
„Diese Aktion soll das Gespräch und 
Miteinander in unserer Gesellschaft 
fördern,“ so Pastorin Karoline Jaeger.
Deshalb lädt die Kirchengemein-
de Scharbeutz herzlich bis zum 13. 
März immer mittwochs von 12 bis 
14 Uhr in das Gemeindehaus an der 

Strandkirche zu einer warmen Suppe 
ein. Alle, die in der dunklen Jahres-
zeit lieber in Gemeinschaft essen, 
sind ganz herzlich willkommen!
„Die Aktion wird finanziell unter-
stützt durch das Diakonische Werk 
der Nordkirche, deshalb bieten wir 
die Suppe kostenlos an; Spenden da-
für sind aber selbstverständlich sehr 
willkommen,“ so die Pastorin.
Weitere Infos unter Telefon 04503-
72152 oder per E-Mail an kg-schar-
beutz@kk-oh.de.

Vor dem Museum  
für Regionalgeschichte:

Pönitzer  
Winterpunsch 

Pönitz. Am Samstag, dem 20. Januar, 
von 11 bis 15 Uhr veranstaltet der 
Verein „Feste rund um Pönitz“ das seit 
Jahren bewährte „Punschen“.  Das 
Fest findet auch in diesem Jahr wie-
der vor dem Museum für Regionalge-
schichte in Pönitz in der Lindenstraße 
23 statt. „Die Tannenbäume haben 
ausgedient und unsere Wohnzimmer 
verlassen, jetzt wollen wir uns wieder 
mit alten und neuen Pönitzern treffen 
und Klönschnack auf der Straße hal-
ten. Dabei den einen oder anderen 
Punsch trinken und auch ein Stück 
Torte genießen,“ so die Vorsitzende 
des Vereins „Feste rund um Pönitz“, 
Anja Bendfeldt. 
Außer Punsch, mit und ohne Alkohol, 
wird es Torte, Kuchen und Kaffee, 
aber auch Grillwurst geben. Das Mu-
seum ist ebenfalls an diesem Samstag 
geöffnet und freut sich auf Besuch. 

Kreismusikschule:  Freie Plätze für Violine, Akkordeon und Gitarre
Auskünfte und nähere Infos erteilt 
das Büro der Kreismusikschule Ost-
holstein in Eutin,Telefon 04521-788-
560 oder -550.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 33-0
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen jeden Do. 19 Uhr Tdf. Strand, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)
AA-Meeting Travemünde jeden Fr. 
19–20.30 Uhr (mit Pause) Travemünde, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus)
AA-Gruppe Bad Schwartau,  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114, jeden Di. ab 19 Uhr

Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der Martin-
Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, Helios  
Agnes Karll-Krankenhaus, Aufenthalts­
raum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im Monat 
16–18 Uhr, Helios Agnes-Karll-
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 17. Januar 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Donnerstag, 18. Januar 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Freitag, 19. Januar 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Samstag, 20. Januar 2024 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 21. Januar 2024 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Montag, 22. Januar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Dienstag, 23. Januar 2024 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Mittwoch, 24. Januar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Kantatengottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 21. Januar, 10.45 Uhr: 
Kindergottesdienst (Pn. Schlapkohl 
u. Team); 11.15 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Schlapkohl); anschl. Brunch im 
Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 21. Januar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Severin)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. Rahe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 21. Januar, 18 Uhr: Abend­
gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Konfirmanden (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Herr Radtke)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: Predigt­
gottesdienst m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 20. Januar, 10 Uhr: 
DeutschlandSABBAT; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 21. Januar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Prädikant Böge)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 19. Januar, 18.30 Uhr: 
Taizé-Gebet im Martin-Luther-Haus 
(U. Rohlfs, T. Schütz)
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Freitag, 19. Januar, 6.45 Uhr: 
Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch,17. Januar, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 21. Januar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 24. Januar, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 18. Januar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 20. Januar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat,  
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 18. Januar, 18 Uhr: 
Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr: Gottes­
dienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 14. Januar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 14. Januar, 10 Uhr: Ge­
meinsamer Gottesdienst in St. Fabian 
Rensefeld

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 12. Januar, 18 Uhr:  
Adventssingen (Fr. Witt)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 17. Januar 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Donnerstag, 18. Januar 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Freitag, 19. Januar 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, 23730 Neustadt 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Samstag, 20. Januar 2024 
Königlich Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 21. Januar 2024 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Montag, 22. Januar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Dienstag, 23. Januar 2024 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Mittwoch, 24. Januar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Noch mehr sparen?
App dafür!

 03 . Woche. Gültig ab 17.01.2024 

Top Angebote

JETZT BEI

JETZT BEI

Jetzt zur REWE App

Entdecke jede Woche
über 300 Angebote
im Markt, im Web und
in der REWE App.

* Gültig nur mit der REWE App und beim Kauf von mind. 
2 REWE Beste Wahl Artikeln im Zeitraum vom 15.01. 
bis 25.02.2024. Kann nicht mit anderen REWE Beste 
Wahl Aktionen kombiniert werden.

Spanien:  
Blatt-Goldstücke
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 900-g-Schale
(1 kg = 2.77)

Aktion

 2.49 

   

Deutschland:  
Braune Champignons⁶   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 5.96)

Aktion

 1.49 

   

Belgien/Niederlande:  
Mini Cherry Rispentomaten   
»Delizioso«, Kl. I,
je 200-g-Schale
(1 kg = 12.45)

Aktion

 2.49 

   

Wiltmann
Salami   
versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 14.88)

Aktion

 1.19 

   

Schweizer 
Emmentaler AOP   
Hartkäse, 
mind. 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Tarczynski
Poln. Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 1.59 

   

Rinder-Hackfleisch   
Family Pack, 
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.88 

   

Oatly 
Haferdrink   
versch. Sorten,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.69 

   

Lay’s
Chips   
gesalzen,
je 150-g-Pckg. (1 kg = 7.93)

Aktion

 1.19 

   

Knorr
Fix
Geschnetzeltes
Züricher Art   
je 54-g-Btl. (1 kg = 9.07)

Knaller

 0.49 

   

Sheba
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 85-g-Btl. (1 kg = 6.47)

Aktion

 0.55 

   

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 11.49 

   

Pepsi   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.59)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.88 

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49 

   

%

Arla
Kaergården   
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(1 kg = 7.95)

Knaller

 1.59 

   

Jacobs
Krönung   
versch. Sorten,
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 8.98)

Knaller

 4.49 

   

%
Top Angebote

Coca-Cola*, 
Coca-Cola Zero*, 
Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 9.99 

   

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.76)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.88 

   

Ben & Jerry’s
Ice Cream   
versch. Sorten,
je 465-ml-Becher
(1 l = 10.30) (1 l = 9.55)

 4.44 Preis 
mit 
App

Coupon

Knaller

 4.79 

Popp
Eiersalat   
je 150-g-Becher
(1 kg = 8.60) (1 kg = 7.93)

 1.19 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 1.29 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Gültig bis 20.01.2024
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Rezeptfoto: Frederik Röh 
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

50 Jahre: Kundenfreundlichkeit

Sie als Kunde stehen bei uns an erster Stelle: Für Sie erweitern und prüfen 

wir täglich unser Sortiment, checken die Preise, Lieferwege und Qualität 

unserer Produkte. Denn nur wenn Sie zufrieden sind, sind wir es auch.   

Wir feiern die 50 – feiern Sie mit:
Jubel-

Angebote

Dose je

0.88

Flasche je

9.99
 Red Bull 
Energy Drink
verschiedene Sorten
koffeinhaltig
0,25 Liter (1 Liter = 3.52 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

 Bacardi
verschiedene Sorten
32–37,5% vol.
0,7 Liter
(1 Liter = 14.27 €)

Packung/Flasche je

4.99

 Persil
Vollwaschmittel
Pulver, Gel, Disc
oder Power Bars
verschiedene Sorten
16–20 WL (1 WL = 0.25–0.31 €)

1.99* spar 50%

0.99

Chio
Tortillas-Chips
verschiedene Sorten
110-g-Beutel je (1 kg = 9.00 €)

oder Chio Dip!
verschiedene Sorten
200-ml-Glas je = 1.29 €
(1 Liter = 6.45 €)

0.65* spar 24%

0.49

Tafel je

0.77

 Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt
verschiedene Sorten, 100 g (1 kg = 7.70 €),

Nuss- oder Kakao-Klasse
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je = 1.11 €
(1 kg = 11.10 €)

 Hansano 
Deutsche 
Markenbutter
250-g-Packung (1 kg = 5.76 €)

Rinderfilet
nur im Ganzen/Stück
beste Qualität, gefr.
top zugeschnitten
einmalige Gelegenheit

2.69* spar 46%

1.44

 Sheba
Katzennahrung
verschiedene Sorten
85-g-Schale je
(1 kg =5.76 €)

1 kg

29.99
500-g-Schale

2.99Südafrika/Namibia

Tafeltrauben hell
Sorte siehe Etikett
Kl. I (1 kg = 5.98 €)

kernlos
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